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Akt�ellesAkt�elles

Auch ich bin bei RadioEuropa

Keine Panik – trotz 800 Beben bis Juli!

Erfahren Sie, warum das normal ist
Kanaren: Im ersten Halbjahr des Aahres wurden auf den 
Banarischen Inseln 798 Beben registriert. Das bestätigte 
das nationale geographische Institut CIGND. Obwohl das 
nach viel klingt, bewegt sich diese GrEFenordnung durch-
aus im Rahmen des Normalen. Es gab keine Beben-
schwärme oder ErdstEFe auFerhalb der Punkte, an de-
nen die Aktivitäten häufig und normal sind.
Die reichsten Beben-Monate waren April und Auni und am 
schwächsten waren die Aktivitäten im März. Von diesen 
Bewegungen, und auch das ist normal, bemerken die In-
selbewohner und -besucher in der Regel nichts. Von all 
den aufgezeichneten seismischen Beben war nur eines 
im Aanuar auf Gran Canaria spürbar. Es erreichte die 
Stärke 3,4 und die Intensität III. Am 4. Auni kam ein weite-
rer spürbarer ErdstoF der Intensität IV in der unmittelba-
ren Gmgebung des Vulkans Tajogaite auf La Palma dazu 
und im Auli bebte es westlich von Fuerteventura und 
Lanzarote in einer Stärke von 3,6 und einer Intensität von 
II. Vor allem auf La Palma kamen sofort Befürchtungen
auf, dass sich die vulkanischen Aktivitäten wiederbelebt
haben kEnnten. HEigentlich zeichnen wir nur wenige seis-

mischen Bewegungen auf und diese sind noch dazu 
schwach. Sie sind ein ganz normaler Bestandteil in der 

Phase nach einem Vulkanausbruch und 
kEnnen noch Aahre nach der Eruption 
andauernI, beschwichtigte die Direk-
torin des IGN Canarias, Itahiza 
DomJnguez.
Die meisten Beben hat es auf Tene-

riffa gegeben, nämlich insgesamt 278, 
die sich auf die Regionen CaKadas del 

Teide, GuJa de Isora, VilaLor, Arico und Granadillla de 
Abona konzentriert haben. Direkt danach folgt eine der 
aktivsten Gebiete, der Bereich des Gnterwasservulkans 
Enmedio, der zwischen Gran Canaria und Teneriffa auf 
dem Meeresboden entsteht und für die Wissenschaftler 
noch viele Geheimnisse birgt.

Enmedio – ein Unterwasservulkan
In rund drei Bilometern Tiefe, ziemlich genau zwischen 
Gran Canaria und Teneriffa, arbeitet der Meeresboden 
und erschafft einen Vulkan, der inzwischen schon rund 
400 Meter hoch ist. Bis zu 500 Beben kommen in dem 
Banal jährlich vor. Das Heftigste im Aahr 1989 erreichte 

die Stärke 5,2 und wurde von der BevElkerung sehr wohl 
bemerkt.
Ende Auli diesen Aahres wurden aus dem Ozean die 18 
Seismografen geborgen, die im Februar im Rahmen des 
Projektes Guanche rund um den Gnterwasservulkan in-
stalliert wurden. Die Auswertung der Daten erfolgt durch 
Forscher des Meeresforschungsinstituts ICM in Barcelo-
na, des Instituts Geomar in Biel sowie des spanischen 
Wissenschaftsrates. Sie erhoffen sich von der AnalMse 
der Daten neue Erkenntnisse über den Grsprung der 
Banarischen Inseln und die Einschätzung über den Ge-
fährlichkeitsgrad dieses Gnterwasserphänomens. Die 
Seismographen, die für die Gnterwasserforschung  ver-
wendet werden, entsprechen den terrestrischen Gerä-
ten. Allerdings werden sie in einer Spezialhülle versenkt, 
die dem Druck in 3.000 Metern Tiefe standhält. Nach je-
dem Einsatz muss dieser Mantel erneuert werden. Das 
wissenschaftliche Gemeinschaftsprojekt, an dem 16 
Forscher beteiligt sind, dauert noch bis voraussichtlich 
Ende 2025.

Ihre kostenlose 
Kleinanzeige

Schicken Sie uns Text 
und evtl. Foto an 
inselmagazin

@radioeuropa.fm
Alternativ steht Ihnen 

auch unser kostenloser 
Kleinanzeigenservice auf 
www.radioeuropa.fm 

zur Verfügung

Bebenintensität
I: kaum spürbar
II: nur gering spürbar, vor allem in oberen Stockwerken
III: Innerhalb von Häusern und Gebäuden spürbar
IV: Hängende Objekte können sich bewegen. Ähnlich 
eines vorbeifahrenden Schwerlastwagens.
V: Auch im Freien spürbar, Uhren können stehenblei-
ben. Flüssigkeiten können überschwappen.
VI: Überall spürbar, Fenster und Zerbrechliches split-
tern, Möbel bewegen sich, Bäume können umstürzen
VII: Schwer sich auf den Beinen zu halten. Möbel kön-
nen umfallen, Schäden an schlecht gebauten Häu-
sern
VIII: Autofahren kaum noch möglich, Teilweise ein-
stürzende Gebäudeteile, herabfallende Äste
IX: Allgemeine Panik, schwere Gebäudeschäden, Ris-
se im Erdboden
X:  Zerstörung der meisten Häuser, Flüsse und Seen 
treten über die Ufer
XI: Nur wenige Gebäude bleiben stehen, unterirdische 
Kanäle werden zerstört, Schienen verformen sich.
XII: Totalschaden, große Felsbewegungen
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Öffnungszeiten:
Mo-Do 8 bis 13 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr
Fr 8 bis 13 Uhr und 13.30 bis 14.30 Uhr

Neuartiges Projekt
Erholung des Kastanienwaldes

Teneriffa: Bei dem ver-
heerenden Waldbrand im 
letzten Aahr sind 650 Hekt-
ar landwirtschaftliche Nutz-
Läche und vor allem auch 
wertvoller Bastanienwald 
verloren gegangen. Be-
sonders schwierig war es 
zunächst, die rund 15.000 
Inhaber der Grundstücke 
zu bestimmen. Im Mai gab 
es ein Treffen zwischen 
Vertretern der Inselregie-
rung und den Gemeinden 
Arafo, Candelaria, La Oro-
tava, El Rosario, Tacoron-
te, El Sauzal, La Matanza, 
La Victoria und Santa Nr-
sula, um sich speziell über 
den Erhalt der Bastanien-
wälder abzusprechen. Teils 
waren die verbrannten Ex-
emplare über 100 Aahre 
alt. Dass sie nicht mehr sind, ist ein echter Verlust. 
Gm diese Verluste auszugleichen, hat der Agrarbeauftragte ValentJn GonzOlez knapp 
1,7 Millionen Euro zur Verfügung, die von diesm Aahr bis 2027 für den Wiederaufbau 
verwendet werden sollen. 
In einer ersten Phase wurden vor allem Subventionen zum Neukauf verbrannter Gerä-
te, Schuppen, Ställe, Wasserdepots, Mauern oder Bewässerungsanlagen ausgezahlt. 
In einer zweiten Phase sollen gezielt die traditionellen Flächen erhalten werden, allen 
voran die Bastanienbäume. Da die Setzlinge wegen der Bastanienfäule nicht sicher im-
portiert werden kEnnen, müssen die AungpLanzen im inseleigenen Pentrum für die Er-
haltung der Landwirtschaft vorgezogen werden. Bis die Bastanien wieder ihre stattliche 
GrEFe und imposante Präsenz erreichen, müssen einige Aahrzehnte vergehen, in de-
nen sie hoffentlich nicht wieder Opfer der Flammen werden.

Da war noch was!
Betrunkener Kapitän

Gran Canaria: Die Guardia Civil im Hafen von Las 
Palmas hat am 20. August den Bapitän eines portu-
giesischen Containerschiffes zum Alkoholtest gebe-
ten und dabei 1,13 Promille in der Atemluft festge-
stellt. Sein Schiff war aufgefallen, weil es im 
Schlingerkurs einlief und dabei die Sicherheit des 
Schiffes, der Crew und des Hafens selbst bedrohte. 
Das AnlegemanEver eines Schiffes in dieser GrEFen-
ordnung birgt immer ein hohes Risiko und das umso 
mehr, wenn der Bapitän betrunken ist. Der aus der 
Gkraine stammende Bapitän muss mit einer Strafe in 
HEhe von 75.000 Euro rechnen. 

Bazzar – faszinierendes Spektakel

Gran Canaria: Ende August wurde in Meloneras im 
Süden Gran Canarias damit begonnen, das markan-
te Pirkuszelt des CirQue du Soleil aufzubauen. Be-
reits 2019 war das Ensemble mit HTotemI an gleicher 
Stelle zu Gast. Aetzt feiert der kanadische Pirkus mit 
HBazzarI seinen 40. Geburtstag. Noch dazu gastiert 
er mit diesem Programm erst zum zweiten Mal in Eu-
ropa. Es bietet bunte Gnterhaltung voller Akrobatik, 
Musik und zwElf atemberaubenden Einlagen. Gnter 
anderem sind Trapezkünstler, Rad-Artisten, Feuer-
schlucker und Bünstlerinnen zu sehen, die sich an 
ihren Haaren aufhängen. Premiere feiert die traditio-
nelle indische Sportart Mallakhamb, die eine Mi-
schung aus Luft-Roga und GMmnastik ist. 
Allein für die 700 Tonnen Material wurden 59 Contai-
ner benEtigt. Das 18 Meter hohe Pelt mit einem 
Durchmesser von 41 Metern wird mit 300 Haken be-
festigt und hält einer Windgeschwindigkeit von bis zu 
120 Stundenkilometern stand. Der CirQue du Soleil 
gastiert auf Gran Canaria vom 29. September bis zum 
6. Aanuar. Tickets werden online verkauft. Pakete mit 
Anreise und Sbernachtung gibt es auch über Viajes 
Budlich in Valle San Lorenzo und Puerto de la Cruz. 

Landwirtschaftliche Flächen in Waldnähe wurden zerstErt 
CFotoTCabTFD 
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Mietpreis-Spirale dreht sich
Die gefragtesten Städte Teneriffas

Kanaren: Laut dem Immo-
bilienportal Idealista liegen 
die Banarischen Inseln mit 
einem Mietpreis von durch-
schnittlich 14,20 Euro pro 
Uuadratmeter über dem na-
tionalen Durchschnitt von 
13,40 Euro. Die Grund-
stückspreise haben sich im 
Vergleich zum Vorjahr um 
13,6 Prozent erhEht. 
Vor allem in den touristi-
schen Gebieten steigt die 
Nachfrage nach Wohnraum 
stark, während das Ange-
bot sinkt, weil immer mehr 
Wohnungen in die Ferien-
vermietung gehen. Das be-
deutet, die Preise steigen in 

HEhen, die von Einheimischen nicht mehr bezahlt werden kEnnen. 
Die Provinz Gran Canaria ist mit durchschnittlichen Uuadratmeterpreisen von 14,60 
Euro noch rund einen Euro teurer als die Wohnungen in der Provinz Teneriffa. 
Pu den beliebtesten Gemeinden, in denen die Nachfrage am grEFten ist, stehen die 
Hauptstadt und die touristischen Pentren. 
In Santa Cruz beträgt die durchschnittliche Miete 941 Euro im Monat, in Arona 1.329 
und in Adeje sogar 1.791 Euro. 

Aufgepasst�
Gefährliche Straßenabschnitte

Teneriffa: Sber Google Maps steht seit 2021 eine in-
teraktive Barte zur Verfügung, auf der die gefährlichsten 
und Gnfall-trächtigsten StraFen ausgewiesen sind. Der 
V-Account tenerife vial hat kürzlich noch einmal auf die
Barte aufmerksam gemacht. Pu sehen ist ein dichter
Gürtel von brisanten Punkten, der sich von Icod de los
Vinos über die Me-
tropolen bis in den
Süden und von dort
bis nach Los Gigan-
tes zieht. Gründe,
aus denen die Punk-
te markiert sind, sind
unterschiedlichster
Art. Es reicht von
Hindernissen auf der
StraFe, schlechtem Belag bis hin zu problematischen
Auffahrten oder anderen Gründen, die eine besondere
Aufmerksamkeit der Verkehrsteilnehmer erfordern.
Am ungefährlichsten sind die StraFen im Nordosten.
Auf der Barte wird auch präzisiert, warum manche Stel-
len so gefährlich sind. Sie ist über den Link https:TTwww.
google.comTmapsTdTviewerWmidX1YGb6T4iOPBbIg8-
P O i n 7 H a B k g T w i 3 I n 2 M Z h l X e s Z l l X 2 8 .
26464072351736[2C-16.517939900000002
ZzX11 einsehbar.

Immer mehr Wohnraum wird zur Ferienwohnung CFotoTSVD 
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Influencer
Bebensgefahr für CKlicksD

Teneriffa: Trotz Büstenwarnung, die auch das Insel 
Magazin und Radio Europa wieder und wieder wie-
derholen, gibt es trotzdem leichtsinnige Menschen, 
die sich für das ultimative Foto in Lebensgefahr bege-
ben. Die Gier nach Blicks und Likes lässt alle Vorsicht 
vergessen.
So auch eine junge Frau, die sich in der zweiten Au-
gusthälfte in Mesa del Mar bei Tacoronte auf die Mau-
er zum Atlantik gestellt hat, damit ihr Partner sie da-
bei filmt, wie sie von einer groFen Welle überrollt 
wird. Sie hatte allerdings nicht mit der Wucht des 
Wassers gerechnet, die sie zu Boden riss und fast ins 
Meer gezogen hätte. Das hätte tEdlich enden kEn-
nen. Ihr Glück war, dass ihr Freund, der das Video 
machte, sie geistesgegenwärtig an der Hand 
schnappte und zurück zog. Sie kam mit dem Leben 
und ein paar Blessuren davon. 
Wer jetzt glaubt, die beiden hätten etwas aus der Situa-
tion gelernt \ weit gefehlt. Schon wenig später feierten 
sie den Moment, der tEdlich hätte enden kEnnen, als 
HTragikomEdieI und die Aufnahmen als HepischI. Das 
bedeutet, auch das nächste Mal werden sie auf der 
Suche Internet-Ruhm leichtsinnig sein.

Treffen mit Ministerpräsident SEnchez
Wo bleibt die Solidarität?

Ba Palma: Während seines Gr-
laubs auf Lanzarote fand Spani-
ens Ministerpräsident Pedro SOn-
chez keine Peit, sich mit dem 
Präsidenten der Banarischen In-
seln, Fernando Clav]o, zu treffen. 
Das Angebot, sich vor Ort anzu-
schauen, mit welch geringen Mit-
teln die minderjährigen Migranten 
in vollkommen überfüllten Lagern 
von den Banariern versorgt wer-
den, lehnte er ab.
Wenig später, am vorletzten Frei-
tag im August, wurde dann doch ein Gesprächstermin gefunden. Dieses Mal weilte 
SOnchez auf La Palma.
Der ehemalige kanarische Präsident, ^ngel VJctor Torres, der inzwischen Migrationsmi-
nister in Madrid ist, versprach weiterhin für eine _nderung des Ausländergesetzes zu 
kämpfen, das derzeit von der PP und der Aunts-Partei in Madrid blockiert wird. Es sieht 
vor, dass die jugendlichen Migranten obligatorisch auf alle spanischen Provinzen ver-
teilt und die Aufgabe der Betreuung und Integration auf viele Schultern verteilt wird. Pu-
dem muss die Finanzierung gesichert werden.
SOnchez betonte, dass die Banaren finanziell aus Madrid unterstützt würden um diese 
Aufgabe zu stemmen. In den letzten beiden Aahren haben die Banarischen Inseln von 
Madrid je 50 Millionen Euro für die Gnterbringung, Versorgung und Betreuung der min-
derjährigen Migranten erhalten. In diesem Aahr ist genauso viel versprochen, aber ge-
Lossen ist das Geld noch nicht und inzwischen werden viel mehr junge Migranten be-
treut. Derzeit sind es rund 5.200, mehr als doppelt so viele wie im letzten Aahr.
 HHier gibt es gerade ein Migrationsproblem, das alle angeht und es kann nicht sein, 
dass die Banaren alleine die Südgrenze Spaniens und der EG sind. Wir werden weiter 
an einer LEsung arbeiten und nicht das Handtuch werfenI, bekräftigte Clav]o. Vor allem 
wird in den nächsten Monaten mit einer noch grEFeren Flüchtlingswelle gerechnet. 
Deshalb betonte Clav]o, wie wichtig der anstehende Besuch von Pedro SOnchez in 
Mauretanien, Gambia und im Senegal sei. Nur wenn es mehr Pusammenarbeit gäbe, 
kEnnte diese Fluchtbewegung gestoppt werden.
Die Palmeros hingegen waren erbost darüber, dass das Treffen zwar auf La Palma 
stattfand, SOnchez sich aber keine Peit nahm, sich mit den Opfern des Vulkanaus-
bruchs zu treffen, die immer noch in provisorischen Gnterkünften untergebracht sind 
oder sich über den Wiederaufbau der Insel zu interessieren.

Es geht um Geld, aber vor allem auch um Solidarität 
(Foto/GobCan)

Das war lebensgefährlich (Foto/tiktok@banderuta)
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Influencer
Schwimmbad-Boom in Agaete

Gran Canaria: Das Schwimmbad in Agaete war lan-
ge nur den Anwohnern bekannt. Doch das änderte 
sich, als eine TikTokerin auf die schEne BademEglich-
keit mit Blick auf die Berge aufmerksam machte. Pum 
Badebereich gehErt auch eine Picknick-Ecke mit 
Bänken und Tischen unter schattigen Bäumen. So 
lässt es sich gut aushalten und vor allem für Men-
schen mit Einschränkungen ist das Bad eine bessere 
Alternative als der Ozean. 
Doch seit VerEffentlichung des Videos boomt es dort 
so sehr, dass die Einheimischen oft keinen Platz 
mehr bekommen und Schlange stehen müssen. 
Das Bad Effnet täglich von 11 bis 19 Ghr, der Eintritt 
ist frei, aber auf 80 Personen limitiert. Der Bonsum 
von Alkohol ist in der Anlage verboten. Darauf achtet 
die Lokalpolizei. Nicht immer scheint es ein Segen zu 
sein, plEtzlich berühmt zu werden. Die Stadtverwal-
tung überlegt sich schon MEglichkeiten, wie man Re-
sidenten Vorrang gegen kEnnte, aber das ist schwer 
zu organisieren.

Weinlese auf Banzarote
Enttäuschende Ernte 2024 

Banzarote: Ende August ging auf Lanzarote bereits die diesjährige Weinlese zu Ende 
und das Ergebnis fiel sehr enttäuschend aus. Es wird mit kaum mehr als 1,3 Millionen 
Bilogramm Trauben gerechnet, wobei die Schätzungen im Frühjahr noch bei rund zwei 
Millionen Bilogramm lagen. Nachteilig haben sich offenbar regnerisches und trübes 
Wetter auf die zweite Reifung der Reben im Auli ausgewirkt. Gnd auch ein kürzlicher 
über die Insel wehender Calima sorgte für Schäden. 
Als kleiner Trost bleibt den Winzern die Uualität der Trauben. Die bisher geernteten 
Malvasia- und ListOn-Trauben sind von besonders guter Uualität. _hnliches wird von 
den Sorten Moscatel und Diego erwartet, die gerade zu Ende gelesen werden.
Mit weniger als 1,3 Millionen Bilogramm Trauben werden im Aahrgang 2024 gerade mal 
knapp eine Million Liter Wein gekeltert. Welch Einbruch das ist, zeigen die Pahlen vom 
letzten Aahr, als 3,3 Millionen Bilogramm Trauben geerntet werden konnten. Die 
schlechteste Ernte gab es bislang 2016 mit nur 600.000 Bilogramm Trauben. 
Auf Lanzarote wird derzeit auf circa 8.000 Grundstücken mit rund 1,9 Hektar Wein an-
gebaut. Sber 1.800 Weinbauern beliefern die rund 30 Bodegas, die zum Anbaugebiet 
DO CDenomiancion OrigenD Lanzarotes gehEren. 
Bnappe Ernte bedeutet auch immer steigende Preise. Der ohnehin hochpreisige Wein 
aus Lanzarote wird deshalb voraussichtlich noch ein bisschen teurer werden.
Auf Teneriffa dauert die Lese noch bis in den September. 

Plötzlich wurde das Bad berühmt und zu klein (Foto/ArchivC7)

Geringe Ernte, aber gute Uualität CFotoTDOLanzaroteD 
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Durchgegriffen
Besetztes Haus geräumt

Banzarote: Nachdem Hausbesetzer am zweiten Au-
gustwochenende in Arrecife zum wiederholten Mal 
Anwohner bedroht haben, hat die Stadt Arrecife ge-
handelt. Lokalpolizei und der Bürgersicherheitsdienst 
haben das Haus geräumt und die Türen und Fenster 
verschlossen. Die Stadt wies darauf hin, dass für Ob-
dachlose eine Herberge bereit stünde, die genutzt 
werden kEnne.
In der jüngsten Vergangenheit wurden die Eigentü-
mer mehrerer alter Häuser, die einsturzgefährdet 
sind, gebeten, die Häuser abzusichern. Im Pweifels-
fall tut dies die Stadt und stellt den Besitzern eine 
Rechnung. So soll verhindert werden, dass Ruinen 
zu einem Sicherheitsrisiko für die Anwohner werden. 
Diese Häuser werden gerne von HOkupasI als Gnter-
schlupf genutzt. Oftmals sind sie in einem sehr 
schlechten Pustand.

Aber damit nicht genug. In weniger als einer Woche 
wurden zwei weitere Häuser, die von Drogensüchti-
gen als Treffpunkt genutzt wurden, mit Steinen blo-
ckiert.

Bürgermeistersturz in Puerto de la Cruz 
Jetzt soll alles besser werden

Teneriffa: Mit elf zu zehn Stimmen stürzte 
die Opposition Mitte August den sozialisti-
schen Bürgermeister von Puerto de la 
Cruz, Marco GonzOlez, nachdem seine 
Boalitionspartner sich der Opposition an-
geschlossen hatten. Die SchlieFung der 
PlaMa AardJn und die Gnzufriedenheit der 
Lokalpolizei waren wohl die Tropfen, die 
das Fass der Gnzufriedenheit zum Sber-
laufen brachten. Inzwischen hat eine Drei-
erkoalition mit dem konservativen PP-Po-
litiker Leopoldo Afonso an der Spitze 
übernommen. HWir werden keine destruktive Opposition sein, sondern ehrlich und loM-
al zum Wohl von Puerto de la Cruz arbeiten. Ihr kEnnt mit mir rechnen, wenn es nEtig 
istI, mit diesen Worten an Afonso schied GonzOlez aus dem Amt. 
Leopoldo C36D ist der dritte Bürgermeister aus der Familie Afonso in Puerto de la Cruz. 
Paco Afonso war Sozialist und der erste demokratische Bürgermeister nach dem Fran-
co-Regime und danach der Gouverneur der Insel. Er starb am 11. Februar 1984 wäh-
rend des Brandes am RoQue de Agando auf La Gomera. Diesem Feuer fielen damals 
19 Menschen zum Opfer. Von 2015 bis 2019 regierte Lope Afonso CPPD, der gleichzeitig 
der Bruder des neuen Bürgermeisters ist. Er wurde zu seiner Peit wegen einer juristi-
schen Auseinandersetzung, die ihn am Ende freisprach, seines Bürgermeisteramtes 
enthoben. Inzwischen ist er rehabilitiert und ist seit letztem Aahr der Vize-Inselpräsident 
und Tourismusbeauftragte der Inselregierung.
HIch werde Puerto de la Cruz aus dem Loch holen und es in goldene Peiten, wie den 
70er und 80er Aahren führenI, versprach der neue Bürgermeister. Er werde die Stadt-
teile verschEnern und ordnen, für Nachhaltigkeit und Uualität sorgen sowie dem Touris-
mus mehr Gewicht und Blasse verleihen, so die Versprechen des neuen Amtsinhabers. 
Er freut sich auf die ErEffnung des Grand Hotels Taoro, der neuen Schwimmbad-Anlage 
und wünscht sich für Puerto de la Cruz ein Auditorio. 
Schon wenige Tage nach der Amtsübernahme kam Lope Afonso zu Besuch und brach-
te dem neuen Bürgermeister ein Investitionspaket in HEhe von 4,2 Millionen Euro mit, 
das aus dem Strategieplan der Inselregierung zur touristischen Regeneration und dem 
Haushalt der Stadt finanziert wird. 
HPuerto de la Cruz beherbergt rund 18 Prozent der Bettenkapazitäten und erhält des-
halb unsere Gnterstützung, um die Uualität, Nachhaltigkeit und Wettbewerbsfähigkeit 
zu erhEhenI, betonte er. Nun haben die Neuen noch knapp drei Aahre Peit um ihre Vor-
stellungen umzusetzen.

Die Stadt Arrecife handelte zur Sicherheit der Anwohner
(Foto/ArchivC7)

Leopoldo Afonso (li.) erhält Starthilfe von Bruder Lope 
Afonso (re.) (Foto/Cab. TF) 
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Ungenutztes bewohnbar machen
Immobilienbesitzer sollen 

verkaufen
Teneriffa: Die Stadt La Laguna rief Ende August über 
das Amt für `ffentlichkeit und Wohnen CMuvisaD Im-
mobilienbesitzer in La Laguna dazu auf, leer stehen-
de Gebäude an das Amt zu verkaufen. Daraus wür-
den dann Sozialwohnungen, die zu Mietpreisen 
vermietet werden, die ein Drittel des Familieneinkom-
mens nicht übersteigen. Die Stadt hat dafür vier Milli-
onen Euro bereitgestellt. Derzeit befinden sich 70 
Wohnungen im Besitz der Stadt und werden auf die-
se Weise vermietet. Der Aufkauf bestehender Immo-
bilien sei die schnellste MEglichkeit, ungenutzten 
Raum nutzbar zu machen und damit die akute Woh-
nungsnot zu bekämpfen. 
Im nächsten Monat kündigte Bürgermeister Luis 
ReraM Gutiarrez die Bekanntgabe einer Studie an, die 
derzeit von der Stiftung der Gniversität La Laguna 
ausgearbeitet wird. Sie erfasst die aktuelle Situation 
auf dem städtischen Immobilienmarkt. 
AuFerdem werden demnächst 55 Millionen in die Re-
novierung von fünf Grbanisationen investiert, die 
schon älter als 50 Aahre sind und dringend eine 
Grundüberholung brauchen. Davon werden 3.500 
Wohnungsbesitzer profitieren. Sber 180 neue Woh-
nungen sollen im Stadtgebiet gebaut werden. Diese 
MaFnahmen sind allerdings zeitintensiv und kEnnen 
erst mittelfristig zur Entspannung der Lage beitragen.

In eigener Sache
Transparenzbericht 2024 

Teneriffa: Wie in jedem Aahr legen wir 
Wert darauf, unseren Bunden zu bele-
gen, dass sie genau das bekommen, 
was sie bei uns gebucht haben: eine 
Anzeige, die in einer AuLage von 
15.000 Exemplaren auf der ganzen In-
sel kostenlos verteilt wird. Aedes Aahr 
im September verEffentlichen wir diese 
Pahlen, die von der Druckerei in Las 
Palmas erstellt und bestätigt werden. 
Pusätzlich wird das Insel Magazin on-
line rund 5.000 Mal im Monat an-
geklickt. Diese Leser kommen meist 
aus dem deutschsprachigen Ausland 
oder von anderen Inseln.
Als im September 2021 die erste Aus-
gabe des Insel Magazins erschien, 
hatte die Peitung nur 24 Seiten und 
eine AuLage von 10.000. Doch schnell 
erhEhte sich die Seitenzahl, bis sie im 
September 2022 auf 56 Seiten ange-
wachsen war. Einen Monat später, im 
Oktober 2022, wurde die AuLage auf 
15.000 Exemplare erhEht. Seitdem 
sind sowohl die AuLage als auch unse-
re Preise konstant.

Eigentlich sind wir Hrei
Der bescheidene Erfolg des Insel Magazins basiert auf drei Pfeilern, die ineinander 
übergehen und sich gegenseitig verstärken. 
Herausgeber ist Radio Europa, weshalb die Ausgaben des Insel Magazins auf der Web-
seite www.radioeuropa.fm zu finden sind. Im Archiv kEnnen alle Ausgaben, die bislang 
erschienen sind, kostenlos nachgelesen werden und natürlich auch immer die aktuelle 
Ausgabe. Wer sie nicht verpassen mEchte, oder sich zeitweise auFerhalb der Inseln 
aufhält, kann das Insel Magazin auch kostenfrei elektronisch abonnieren. 
Sber das Lokalprogramm von Radio Europa werden täglich 20 bis 24 aktuelle Nachrich-
ten und Veranstaltungshinweise publiziert. Wer den Nachrichtenblock im Radio ver-
passt, findet ihn unter der Rubrik Meldungen online. Gleichzeitig werden diese Nach-
richten über Facebook und V weiterverbreitet. Wer mEchte, kann ebenso kostenlos 
einen Newsletter abonnieren und erhält die Nachrichten dann direkt zugeschickt. 
Radio-Peitung-Webseite bilden einen Breislauf, der sich gegenseitig fErdert. Aber, das 
alles wäre nichts, wenn wir nicht so treue Bunden und Leser hätten, die mit uns gemein-
sam daran arbeiten, immer besser zu werden. Wir sagen ein weiteres Aahr \ Danke-
schEn an Bunden, HErer, Leser und Freundeb

Aus Platzgründen sind die ersten Auflagen nicht mehr 
aufgeführt (Foto/C7)

Die Stadt La Laguna will Immobilien aufkaufen (Foto/ArchivDA)
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Hallo, hier bin ich wieder,
ich habe eine neue Lieblingsbeschäftigung: Eidechsen aufspürenb Benji 

und Emma haben mir das gezeigt. Gnd das macht einen Riesen-
spaFb Auch die Miezen machen oft mit, da haben die Echsen 

kaum eine Chance. Am meisten halten sie sich in den CurrM-
Sträuchern auf. Frauchen ist ganz stolz auf die Büsche, weil 
sie so schEn wachsen, trotz dem vielen Wind, den wir hier ha-
ben. Leider tut es dem CurrM nicht gut, wenn wir dauernd rein-
hüpfen, er hat schon LEcher 
und abgebrochene Pweige. 

Gnd Frauchen schimpft immer, 
aber wir sind nicht zu bremsen, 

schlieFlich sind wir Aagdhunde. Gnd 
es hat auch Vorteile, wenn wir dauernd in 

den Sträuchern sind: Wir riechen nicht nach Hund, son-
dern nach CurrM. Besonders abends, wenn wir im Bett ne-
ben Frauchen und Herrchen liegen, duften wir danach und 
unsere Chefs wissen wieder wo wir waren....

Eure Lotta

Aufgepasst
So macht einkaufen Spaß!I
Freitag ist unser Einkaufstag, da gehtds zu Lidl, Alcam-
po und ab und zu zum Aldi nach Los Realejos.
Der ist noch gewEhnungsbedürftig und nicht gerade 
preiswert.  Aedoch gibt es dort eine groFe Auswahl 
an Veggie-Artikeln, unter anderem auch Scheiben-
wurst, die sogar richtig gut schmeckt. Beim letzten 
Einkauf nahmen wir Bratwürstchen mit. Als es die-
se dann als CurrMwurst geben sollte, stellten wir 
fest, dass nicht die versprochenen 200 Gramm und 
vier Würstchen im Paket waren, sondern im einen 
Päckchen nur drei Würstchen mit 157 Gramm. Der 
Preis war jedoch gleich. Wir haben nicht aufgepasst, 

selber schuld....
Also - unser Tipp: im-
mer schauen, ob die 
Preise stimmen wenn 
es an die Basse geht.
Bis zum nächsten Mal, 
wir halten die Augen 
offenb
PS: Sollten Sie auch 
mal so eine Mogelpa-
ckung erwischen, dür-
fen Sie gerne ein Foto 
davon an uns schickenb 
Vielleicht haben Sie ja 
unser viertes Würst-
chen erwischt ...W

Lieschen Müller

Es ist so schön, 
dass wir in den 
70ern, 80ern 
groß geworden 
sind. Wir haben 
so viel Mist gebaut 
und es gibt so gut 
wie keine Beweise 
dafür !

Jeder kann mitmachen
Rätseln J Gewinnen

Teneriffa: In der Auli-Ausgabe des Insel Magazins waren acht Liegestühle versteckt 
und das LEsungswort des Breuzworträtsels ist SONNENSCHIRM. 
Das Mini-Radio hat dieses Mal Herbert B. aus Los Gigantes gewonnen und die beiden 
Bücher gingen an Renate G. aus Dortmund und an Axel W. aus Tacoronte. Herzlichen 
Glückwunschb Wer es dieses Mal nicht geschafft hat einen Gewinn abzuräumen, kann 
es in der September-Ausgabe aufs Neue probieren. Einfach unsere Trauben zählen 
und die Antwort an inselmagazin@radioeuropa.fm schicken. Wir freuen uns auf Sieb

Die Miezen sind jetzt auch in Herrchens Büro eingezo-
gen. Also meine Aungs, die Bater MickeM und LuckM. Weil Ein NicNerchen auf dem Zeitungs-
es ja die Schublade mit Leckerchen gibt. Diese Blitzmer-� staupel geht immer (Foto/AR)�
ker, ich weiF das schon lange und Emma und Benji auch. 
Herrchen hat ein groFes Herz, wenn wir ihn verhungert anschauen. Aber den ganzen 
Tag futtern geht auch nicht. Dank meiner Batzenbuben gibtcs aber schon Efter was, die 
springen ganz frech auf Herrchens Tisch und belästigen ihn, bis er die Schublade auf-
macht. Das kEnnen wir Hunde ja nicht, aber wenn er schon eine Runde ausgibt, bekom-
men alle etwasb LuckM geht sogar soweit, dass er das arme Herrchen in die Hand beiFt, 
wenn er nichts rausrückt. Wir sind schon ein cooles Gespann, ich und meine Fellnasen-
Familieb Eidechsen jagen ist die eine Sache, ist auch toll, aber am liebsten belagern wir 
Herrchen und jeder hat im Büro seinen Lieblingsplatz: MickeM auf seinem Peitungssta-
pel, LuckM auf dem Sofa, ich auf der Türschwelle. Da pass ich auf, wer rein darf und wer 
nicht. Emma und Benji kommen auch Efter vorbei, denn bei Frauchen ist es nicht so 
leicht, an die Leckerchen heranzukommen, bei ihr gibt es nur gesunde Sachen ...�
Einen schEnen September allen da drauFenb
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Traditionelles Kulturgut beim Weinanbau
Die geflochtenen Weinreben von La Orotava

Teneriffa: Die Weinlese beginnt auf den Banarischen Inseln bereits in 
den Sommermonaten ab etwa Auli und zieht sich, je nach Lage des 
Weinberges, bis in den September. 
Auf Teneriffa hat das Anbaugebiet Valle de Orotava im Laufe der Ge-
schichte eine besondere Methode des Weinanbaus an den Flanken des 
Teide entwickelt - der Cordón trenzado. Angebaut werden vor allem die 
Traubensorten ListOn Blanco und Negro, V]ariego negro, MalvasJa, Ba-
boso negro oder Albillo criollo. Da es auf den Banarischen Inseln nie-
mals eine Reblaus gab, konnten alte Traubensorten erhalten werden, 
die auf dem Bontinent von Reblaus resistenteren Arten ersetzt wurden.
Die ersten Winzer erkannten, dass sie sich ein besonderes SMstem aus-
denken mussten, um sich an die Orographie des Geländes anzupassen 
und den steinigen Boden bestmEglich zu nutzen. Dazu kam, dass insbe-
sondere die Traubensorte Malvasia beim Rebschnitt eine grEFere Pahl 
von Bnospen braucht, um Früchte zu tragen. Deshalb begannen die 
Winzer die RebstEcke zu pLanzen und deren Triebe etwa 60 bis 80 Pen-
timeter über dem Boden zu PEpfen zu Lechten. Die Triebe wurden zu-
sammengebunden und mit Stützen aus Lorbeerholz vom Boden fernge-
halten. Da diese Bordeln Lexibel waren, konnten sie während der 
Ruhezeit des Weinbergs entfernt werden und man konnte auf dem sel-

ben Boden Bartoffeln, Getreide und Gemüse anbauen. So wurde die 
fruchtbare Erde gleich doppelt genutzt. Heute wird das nicht mehr ge-
macht. In der Ruhephase darf der Weinberg ruhen.

Her CordLn trenzado heute
Inzwischen haben sich die Anbaumethoden weiterentwickelt und moder-
nisiert. Aber das Flechtwerk ist erhalten geblieben. Es ist eine weltweit 
einzigartige Technik, die nur in La Orotava angewandt wird und heute 
zum landschaftlichen Erbe des Tals gehErt.
Die geLochtenen Schnüre aus Trieben sind zwischen vier bis 15 Meter 
lang. Die meisten RebstEcke, die heute auf den Bergen wachsen, wur-
den schon von den GroFeltern der heutigen Winzer gepLanzt und sind 
über 100 Aahre alt. Die _ste verjüngen sich zwar durch den jährlichen 
Beschnitt, aber der Stamm bleibt immer der gleiche. Deshalb sind auf 
den Hängen richtig stark ausgebildete Stämme zu sehen, denen man ihr 
stattliches Alter ansieht. Die geLochtenen Triebe werden in der Regel so 
ausgerichtet, dass sie mEglichst viel Sonne erhalten und so eine gute 
PhotosMnthese vornehmen kEnnen. 

Die Bordel hat sich über die Aahrzehnte bewährt. Es ist zwar ein müh-
sames Bonstrukt, das geschicktes Handwerk erfordert, nicht mechani-
siert werden kann und daher kostspielig ist, aber es ermEglicht auch 
einen guten Ertrag und vor allem ist es zum Alleinstellungsmerkmal des 
Orotava-Tals geworden. 

Das Flechtwerk wird 60 bis 80 Zentimeter über dem Boden geführt (Foto/DOPOrotava)

Die Trauben reifen an jahrzehntealten Stämmen (Foto/DOPOrotava) 
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PRODUZIERT VON IN ZUSAMMENARBEIT MIT

IHR PLATZ
IN DER OPER

OPERNSAISON 2024 25

OPERADETENERIFE.COM

IHR ABO

AB ZUSCHAUER
UNTER

30 JAHREN

Das gesamte
Programm:

ARIADNE
AUF NAXOS

R. STRAUSS

15./17./19. OKTOBER

GIOVANNA
D´ARCOD´ARCO

G. VERDI

25./27./29. MÄRZ

MADAMA
BUTTERFLY
MADAMA

BUTTERFLY
G. PUCCINI

19./21./23. NOVEMBER

PARSIFAL
R. WAGNER/
P. HALFFTER

SYNTHESE IN DREI AKTEN FÜR ORCHESTER UND CHOR 

28. JUNI

LA BELLA
SUSONA

A. CARRETERO

7. DEZEMBER
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Has Schiff der Nächstenliebe 
Global Mercy – die Hoffnung vieler Kranker

Teneriffa: Am 8. August hat die HGlobal MercMI nach einem mehrwEchi-
gen Aufenthalt zur Generalüberholung in Santa Cruz abgelegt und Burs 
auf Sierra Leone genommen, wo Schiff und Crew bereits sehnsüchtig 
erwartet werden. Dort hat es bereits die zehn Monate vor dem Aufenthalt 
auf Teneriffa verbracht und kehrt auf Bitten des Präsidenten Aulius Maa-
da Bo zurück. 
Die HGlobal MercMI ist kein normales Schiff \ es ist das grEFte Branken-
hausschiff der Welt. Gegründet wurde MercMships 1978 von dem ameri-
kanischen Paar Don und DeMon Stephens und Freunden aus der 
Schweiz, wo das Paar damals lebte. Sie erfüllten sich dank eines Bredits 
der Swiss Bank einen lang gehegten Wunsch. Als junges Paar erlebten 
die beiden ein Erdbeben auf Haiti mit und dachten sich angesichts der 
vielen Verletzten wie gut es wäre, wenn ein Brankenhaus per 
Schiff kommen kEnnte, um zu helfen. Doch zunächst gründeten sie eine 
Familie und bekamen drei Binder. Aus beruLichen Gründen zogen sie in 
die Schweiz und nach Aahrzehnten war die Idee immer noch da. Aetzt 
war es an der Peit sie umzusetzen. Inspiriert von ihrer Idee und ihrem 
tiefen christlichen Glauben kauften sie das frühere Breuzfahrtschiff HVic-
toriaI und lieFen es innerhalb von vier Aahren komplett zum schwimmen-
den Brankenhaus HAnastasisI umbauen. Inzwischen ist dieses Schiff 

schon längst im Ruhestand. Die Flotte besteht heute aus 
der HAfrica MercMI und der HGlobal MercMI \ dem grEFten 
Brankenhausschiff der Welt. An Bord befinden sich mo-
dernste Diagnosegeräte: von REntgengeräten über Mag-
netresonanz bis hin zu Lasern, Behandlungsräumen, 
Wartezimmern sowie 200 Betten für Patienten und even-
tuelle Begleitpersonen, vor allem bei Bindern oder älteren 
Menschen.
Seit 1982 haben MercMships über 56 Entwicklungsländer 
angesteuert und über 2,8 Millionen Menschen behandelt. 
Diesen Erfolg verdankt die Stiftung freiwilligen Helfern, 
die sich uneigennützig und kostenlos zum Dienst am 
Nächsten melden. Während eines Besuches an Bord 
beantwortete der Spanien-Präsident von MercM Ships, 
Gerardo Vangioni, die Fragen des Insel Magazins. 

Wie viele Menschen leben an Bord und für wie langeI 
Aedes Aahr schenken uns rund 3.000 Menschen aus 60 

Nationen ihre Peit und ihre Fähigkeiten. Manche bleiben nur zwei Wo-
chen während ihrer Ferien und andere bis zu einem Aahr. Durchschnitt-
lich bleiben die freiwilligen Helfer acht bis zwElf Wochen an Bord. Man-
che werden in der Peit von AngehErigen unterstützt. Andere kommen mit 
der ganzen Familie, deshalb bieten wir auch einen internationalen Gnter-
richt für alle Altersklassen an.

Wer kann sich melden und was sind die Motive der MenschenI 
Wir brauchen an Bord nicht nur medizinisches Personal, sondern auch 
Seeleute, Handwerker, Elektriker, BEche, Putzpersonal und vieles mehr. 
Aeden Tag werden im laufenden Betrieb bis zu 3.000 Essen zubereitet. 
Egal was jemand beisteuert \ es ist alles gleich viel wert und alle haben 
einen gemeinsamen Beweggrund: Sie folgen dem Beispiel Aesu und ge-
ben, ohne eine Gegenleistung zu erwarten. Das ist praktisch gelebte 
Nächstenliebe. 

Wen behandeln Sie an BordI 
Wir sind für Patienten da, die entweder kein Geld für eine Behandlung 
haben oder aber sie haben Geld, aber in ihrem Land gibt es keine Fach-
ärzte für das Problem, das sie haben. Manchmal fehlen auch schlichtweg 

In Santa Cruz durfte die Global Mercy umsonst anlegen (Foto/PuertoTF) 
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die nEtigen Geräte, um die Menschen zu behandeln. Bevor wir ein Land 
ansteuern, wählen wir in Pusammenarbeit mit medizinischen Stellen vor 
Ort diejenigen Patienten aus, die unsere Hilfe am meisten benEtigen.
Wichtig ist uns auch, dass wir nicht nur die Patienten behandeln, son-
dern auch die Fachkräfte vor Ort schulen, damit sie weiterhin helfen kEn-
nen, wenn wir wieder weg sind.

Was sind die häuMgsten BehandlungenI 
Wir führen kostenlose, allgemeine Operationen durch, auFerdem Pahn-
behandlungen, Biefer- und ästhetische Chirurgie, Augen- oder orthopä-
dische Operationen. In Afrika haben viele Binder wegen der Gnterernäh-
rung verkrümmte GliedmaFen. Das heiFt, wir müssen ihre Bnochen bei 
einer Operation brechen und dann in die richtige Form bringen. Danach 
werden sie mit PhMsiotherapie aufgebaut. 

Wie überwinden Sie SprachbarrierenI 
An Bord ist die Bommunikationssprache untereinander Englisch. In eini-
gen Ländern Afrikas sprechen die Einheimischen Englisch oder FranzE-
sisch. Aber wir arbeiten auch oft mit lokalen Sbersetzern zusammen, um 
uns mit den Patienten zu verständigen. 
Manchmal ist es auch nicht nur die Sprache. Manche Binder sehen zum 
ersten Mal in ihrem Leben weiFe Menschen, was ihnen Angst macht und 
an Bord sind die Patienten mit einer Gmgebung konfrontiert, die ihnen 

vollkommen fremd ist. Andere müssen den Aberglauben ihrer Bultur 
überwinden, um unseren medizinischen Benntnissen zu vertrauen. 

Gehen Sie auch in Kriegsgebiete und was bedeutet ihre Präsenz für 
das jeweilige BandI 
Länder, die sich noch im Brieg befinden, laufen wir nicht an. Denn wir 
haben in den jüngsten BonLikten ja leider feststellen müssen, dass es 
keinen Respekt mehr vor Brankenhaus- und Sanitätspersonal gibt. Au-
Ferdem müssen wir unsere freiwilligen Helfer schützen \ manchmal ha-
ben wir ja ganze Familien an Bord. Aber wir kommen wenn der Brieg 
vorbei ist, wie zum Beispiel nach Sierra Leone oder Liberia. Wir helfen 
dann bei der Versorgung der Menschen und beim Wiederaufbau. 
Aedes Mal, wenn ein MercM Ship einläuft, ist das für die BevElkerung ein 
Grund zur Freude. Die Menschen setzen groFe Hoffnung auf uns, denn 
die Operationen kEnnen das Leben des Einzelnen und der ganzen Fa-
milie verändern. AuFerdem werden wir von Bollegen hoffnungsvoll er-
wartet, die von uns lernen wollen, um ihren Landsleuten selbst besser 
helfen zu kEnnen.

Gibt es besonders emotionale MomenteI
Wie bei jeder menschlichen Mission gibt es viele Momente, die uns emo-
tional berühren. Pum Beispiel wenn ein Bind nach einer Operation an den 
krummen Beinen oder der Borrektur einer Lippenspalte wieder mit ande-
ren Bindern spielen kann. Oder zu sehen, 

Unter den Krankenbetten ist eine weitere Matratze für eine Begleitperson (Foto/SV) 

Glückliche Kinder, deren Beine einst verkrümmt waren – jetzt spielen sie (Foto/PuertoTF) 

(Fortsetzung auf Seite 14)
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wie eine Frau, die von ihrem Ehemann verstoFen wurde, weil sie bei der 
Geburt eine Geburtsfistel erlitten hatte und deshalb aus ihrem Haus und 
sogar aus ihrem Dorf vertrieben wurde, lächelt und nach der erfolgreichen 
Operation ihr Selbstwertgefühl wiedererlangt, ist unvergleichlich. Geburts-
fisteln entstehen bei komplizierten, langen Geburten bei denen eine unna-
türliche Verbindung von Scheide und Blase oder Scheide und Darm zu-
rückbleibt, die sie Grin- oder stuhl-inkontinent macht. In der westlichen 
Gesellschaft kommt diese Bomplikation nicht vor.
Bürzlich haben wir eine junge Frau operiert, die einen Tumor hatte, der 
auf Luft- und SpeiserEhre drückte. Hätten wir sie nicht operiert, wäre sie 
daran gestorben. In diesen Momenten wird dir bewusst, wie sehr dein 
Leben davon abhängt, in welche Gmgebung du geboren wurdest. 

Verändert diese Erfahrung auch die freiwilligen HelferI 
Aa, die meisten sagen danach, dass die Peit an Bord ihr Leben und ihre 
Einstellung dazu verändert hat. Sie erleben die überwältigende Dank-
barkeit und Liebe, die ihnen die Menschen entgegenbringen. AuFerdem 
empfinden sie das internationale Pusammenleben als bereichernd. Die 
meisten wissen das Leben in ihren Heimatländern danach viel mehr zu 
schätzen, wenn sie die Missstände in den Ländern erlebt haben, die sie 
besucht haben. In Sierra Leone gibt es zum Beispiel nur zwei Anästhe-
sisten für das ganze Land.

Wie ist das Beben an BordI 
Das Leben ist wie in jeder Stadt. Der Tag beginnt früh, gegen 8 Ghr sind 
alle im Einsatz und arbeiten bis circa 17 Ghr. AuFer im medizinischen 
Bereich, wo wir Acht-Stunden-Schichten haben. Es gibt Freizeit und wir 
haben eine Bibliothek, Cafeteria, Spielbereich, Schwimmbad und Fit-
nessraum an Bord. Am Freitagabend wird im Gemeinschaftsraum ein 
Spielfilm gezeigt und am Sonntag gibt es eine christliche Messe für die-

jenigen, die daran teilhaben mEchten. Der christliche Glaube ist keine 
Voraussetzung für einen Dienst an Bord. Wir erwarten nur Respekt. Be-
sonders schEn ist es an Weihnachten, wenn aus vielen verschiedenen 
Nationen Bräuche eingebracht werden.

Ist es schwierig, immer wieder genügend Freiwillige zu MndenI
Die grEFte Hürde ist zunächst, die Menschen zu erreichen, damit sie 
überhaupt wissen, was wir hier tun. Es ist vor allem der Mangel an Wis-
sen, der sie davon abhält, sich auf eine der 200 Stellen zu bewerben. Die 
zweite Hürde ist die englische Sprache, die es braucht um sich an Bord 
zu verständigen.
Wer sich für die Freiwilligenarbeit interessiert, kann sich gerne über 
www.opportunities.mercMships.org informieren. 

Gibt es eine Botschaft, die Sie gerne in die Welt schicken möchtenI 
Punächst mEchte ich auf die altruistische Arbeit aufmerksam machen, 
die wir an Bord unserer Brankenhausschiffe dank tausender freiwilliger 
Helfer leisten.

Gnd dann mEchte ich mich natürlich an alle wenden, die sich durch die-
ses Interview angesprochen fühlen und Lust haben, eine bestimmte Peit 
bei uns an Bord eine der Positionen zu besetzen. 
Gnd an dritter Stelle hoffe ich darauf, dass es eine Spendenbereitschaft 
unter den Lesern gibt, damit wir weiterhin Gesundheit und Hoffnung zu 
den _rmsten bringen kEnnen. 
Pum Beispiel kEnnen wir für den Preis von fünf Euro, das sind circa vier 
Baffees im Monat, einen Menschen kostenlos am grauen Star operieren 
und damit seinem Leben eine Wende geben. Wir mEchten alle einladen, 
uns auf der Webseite www.espanol.mercMships.org oder auf den sozia-
len Netzwerken zu folgen und uns zu unterstützen. 

Rep�rtageRep�rtage

Für viele Kinder und ihre Mütter ist Global Mercy die letzte Hoffnung (Foto/GlobalMercy) 

Mit fünf Jahren erlitt Naserry schwere Verbrennungen – mit 1A Jahren, nach der OP, kann sie 
ihren Arm endlich wieder bewegen (Foto/GlobalMercy) 
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Kanaren: WErtlich übersetzt würde das heiFen: Wie der 
Stock, so der Splitter. 
Im Deutschen gibt es dafür sogar ein ähnliches Sprich-
wort, das etwas HfruchtigerI ausfällt. 
Die Bedeutung entspricht nämlich dem Deutschen: HDer 
Apfel fällt nicht weit vom StammI.

Kanarische Redewendung
Del �al �alo, �al a��illa

Relikt aus dem KA. Jahrhundert

Die älteste Kirche der Kanaren
Fuerteventura: Das fachübergrei-
fende Forscherteam Tibicena, unter 
Leitung von Marco Antonio Moreno 
BenJtez, hat auf Fuerteventura die äl-
teste Birche der Banaren freigelegt. 
Es handelt sich um das ehemalige 
Franziskanerkloster San Buenaven-
tura, das von 1413 bis 1823 betrieben 
wurde. Trotz dieser langen Geschich-
te ist nur wenig über das Bloster be-
kannt. 
Bei den ersten Arbeiten wurden der feh-
lende Breuzgang und mehrere hMdrauli-
sche Infrastrukturen sowie menschli-
che Sberreste dokumentiert, was die 
landläufige Meinung widerlegt, dass 
die Birche im 20. Aahrhundert geleert wurde. Die grEFte Sberraschung 
fand sich im vorderen Teil der Birche mit Mauern aus dem 17. Aahrhun-
dert, was dazu führte, dass die archäologischen Arbeiten trotz der 

Schwierigkeiten ausgeweitet wurden. 
LaboranalMsen, die in Barcelona und 
in Polen vorgenommen wurden, be-
stätigen, dass das alte Gemäuer aus 
dem Aahr 1413 stammt. Damit ist das 
Bloster ein wertvoller Peitzeuge für die 
Peit nach der Eroberung. Marco Anto-
nio Moreno betont jedoch, dass für die 
weitere Beurteilung der Stätte noch 
ein grEFerer archäologischer Eingriff 
erforderlich ist.
Die Bomplexität der Stätte erfordert ei-
nen langfristigen Ansatz, der über die 
derzeitigen Pläne hinausgeht. Man 
hofft, dass demnächst in Pusammen-
arbeit mit der DiEzese und den Eigen-

tümern die weitere Erforschung und Erhaltung der Enklave verbessert 
und die Effentliche Ausstellung der archäologischen Sberreste ermEg-
licht wird.

Teatro GuimerE in Santa Cruz
Musical über CNsar ManriOue
Teneriffa: Vom 26. bis 28. September wird am Teatro 
GuimerO in Santa Cruz das Musical HCasar ManriQueI 
aufgeführt. 
Der Bünstler und Landschaftsarchitekt Casar ManriQue 
aus Lanzarote hat durch seine Werke auf den Banaris-
chen Inseln Spuren hinterlassen, die eine besondere 
Harmonie von Natur und SchEnheit darstellen. 
Das Musical reiht verschiedene Stationen seines Le-
bens aneinander - von seiner Bindheit auf Lanzarote, 
seinem Leben in Madrid in der Nachkriegszeit und den 
50er Aahren sowie in New Rork in den 60er Aahren. Danach kehrte er nach Lanz-
arote zurück und schuf seine Monumente. 
Es ist das Porträt eines Bünstlers, der es immer verstanden hat, die Gnabhängigkeit 
des Denkens, die Verbundenheit mit seiner Heimat, den Wert der Breativität, die 
SMmbiose zwischen Natur und Bunst, den Schutz der Gmwelt, die Verbindung von 
Tradition und Moderne und die Gmwandlung der Natur in eine touristische Attrak-
tion zu verteidigen, ohne ihr Wesen zu verändern.
Das Musical wird jeweils um 20 Ghr vorgeführt. Die Barten kosten 25 bis 35 Euro 
und sind über teatroguimera.es erhältlich. 

Die Sberreste der ältesten kanarischen Birche CFotoTArchivDAD
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Mitten aus dem Beben
Niedrigste Geburtenrate Spaniens

Kanaren: In keiner Provinz Spaniens kommen so wenige Binder zur 
Welt, wie auf dem kanarischen Archipel. Auf eine Frau kommen nur noch 
0,86 Binder. Das ist nicht einmal die Hälfte der Binder, die nEtig wären, 
um den Generationen-Ausgleich herzustellen. Dazu müsste jede Frau 
2,1 Binder gebären. 
Für den emeritierten Professor der Gniversität La Laguna, Aosa León 
GarcJa, gibt es für die niedrige Geburtenrate auf den Banaren mehrere 
Gründe. Das grEFte Problem ist, neben der Wohnungsnot, die wirt-
schaftliche Lage der Paare. Es werden nur NiedriglEhne bezahlt, die Ar-
beitslosigkeit ist hoch und mehr als ein Drittel der Menschen lebt an der 
Armutsgrenze. Dazu kommt, dass die Banarischen Inseln eine der 
hEchsten Scheidungsraten in Spanien haben und die Frauen sich immer 
später zur Mutterschaft entscheiden, was die Empfängnisbereitschaft 
und die Pahl des Nachwuchses beeinLusst. 
In den ersten sechs Monaten des Aahres wurden in Spanien laut dem na-
tionalen Statistikamt 156.202 Binder geboren und damit stieg die Pahl der 
BabMs erstmals seit Aahren um 0,28 Prozent. Nicht so auf den Banaren \ 

dort sank sie erneut um 1,95 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. 
Besonders bedenklich ist die de-
mographische Entwicklung. Auf 
dem Archipel kommen 126 Men-
schen über 65 Aahren auf 100 jün-
gere. Spanienweit liegt der Schnitt 
bei 129:100 und das, obwohl durch 
junge Einwanderer, die vor allem in 
der Hotellerie Arbeit finden, junge 
Arbeitnehmer nachkommen. 
Besonders gravierend ist die Entwicklung hin zu einer schweren Sber-
alterung auf El Hierro, La Gomera und La Palma Cin dieser Reihenfol-
geD. Ganz im Gegensatz dazu stehen Fuerteventura und Lanzarote, wo 
sich mehr Augend niederlässt. GarcJa rät dringend dazu, die kleineren 
Inseln durch beruLiche Perspektiven für junge Menschen attraktiver zu 
machen.

Gut zu wissen

Mekka für 
Schleckermäuler

Teneriffa: Am 17. September ab 9 Ghr 
wird Santiago del Teide zum Mekka aller 
Schleckermäuler. Denn ab 9 Ghr wird im 
Besucherzentrum ChinMero zum siebten 
Mal der Wettbewerb für regionale Büche 
und Desserts 2024 ausgetragen. 
In der Bategorie HBücheI kEnnen die BE-
che frei wählen, ob sie mit Thunfisch 
oder PiegenLeisch arbeiten mEchten. 
Die Dessert-BEche haben die Vorgabe, 

dass sie tropische Früchte der Insel, Honig und Mandeln aus Santiago 
del Teide verwenden müssen. Ansonsten sind der Phantasie keine 
Grenzen gesetzt. Die Gewinner Qualifizieren sich für die Teilnahme am 
nationalen Boch- und Dessert-Wettbewerb.

Den ganzen Vormittag über werden Vorträge zu verschiedenen Themen 
geboten, ab 14.15 Ghr ist Probierstunde und um 16 Ghr werden die Ge-
winner bekannt gegeben.

Oli – dein virtueller Flughafenassistent
Kanaren: Auf den Banarischen Flughäfen gibt es ab sofort den Avatar 
Oli, der per UR-Code, über WhatsApp oder über die Webseite von  
Aena oder Facebook den Reisenden zur Verfügung steht und in acht 
Sprachen Auskunft geben kann. Er hat Informationen in Echtzeit über 
Flüge, den Flughafenservice und führt den Passagier auf Wunsch über 
eine digitale Barte durch den Flughafen. In Madrid und Barcelona, wo 
das SMstem schon seit Dezember 2022 im Einsatz ist, hat es sich sehr 
bewährt.
HWir mEchten Vorreiter in der Nutzung digitaler 
MEglichkeiten zur Verbesserung unseres Ser-
vices seinI, betonte das spanische Flughafen-
unternehmen Aena in einer Pressemeldung.

Die Geburtenrate ist im freien Fall
(Foto/ArchivDA) 
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Unerwartetes geschehen – was nunI 
Notruf ee KK2
Ckeine Scheu, die Mitarbeiter sprechen auch DeutschD
Polizei Guardia Civil ee 0F2
Heutsches Konsulat auf Gran Canaria
Calle Albareda 3, 2. Stock. 35007 Las Palmas de Gran Canaria
Telefon: 928 49 18 80
GeEffnet: Montag bis Donnerstag 8 bis 16 Ghr
Freitag 8 bis 13.30 Ghr. 
https:TTspanien.diplo.deTes-deTvertretungenTgeneralkonsulat2
Heutsches Honorarkonsulat auf Teneriffa
Grbanización Aardines La Uuintana, CT Guillermo Rahn 4
38004 Puerto de la Cruz 
Telefon: 922 24 88 20
GeEffnet: Montag bis Donnerstag 10 bis 13 Ghr.
Psterreichisches Konsulat auf Gran Canaria
Avenida Italia 6. 35100 PlaMa del Inglas
Telefon: 928 76 13 50
GeEffnet: Montag bis Freitag 10 bis 13 Ghr
www.bmeia.gv.atTbotschaftTmadrid
Psterreichisches Honorarkonsulat auf Teneriffa 
Calle Parez Pamora 9, 2. Stock. 38400 Puerto de la Cruz
Telefon 922 37 63 64
GeEffnet: Dienstag 10 bis 13 Ghr und Donnerstag 15 bis 18 Ghr. 
Schweizer Konsulat auf Gran Canaria
Grbanización BahJa Feliz, Av. De Wind Surfing 8, Edificio de 
Oficinas Local 1. 35107 PlaMa de Tarajalillo
Telefon: 928 15 79 79
GeEffnet: Montag bis Freitag 12 bis 17.30 Ghr. 
https:TTwww.eda.admin.chTcountriesTspainTdeThomeT
vertretungenTbotschaftThonorarkonsulateTkonsulat-las-
palmas-de-g-c.html 

Kurz & gut

Lösung des Abwasserproblems 
Teneriffa: Im September beginnen die Banalarbeiten in Chio in der Gemeinde GuJa de 
Isora, die mit zehn Monaten veranschlagt sind. Das Abwasser aus der Gemeinde wird 
dann zur Sammelstelle geleitet und aufbe-
reitet. Die Arbeiten sind mit zehn Monaten 
veranschlagt. AuFerdem sollen in Bürze 
die Abwasserklärung in Tamaimo in Santi-
ago del Teide sowie in Guargacho in San 
Miguel de Abona in Angriff genommen 
werden. Die kanarische Regierung inves-
tiert dafür 8,8 Millionen Euro. Mit dem Ab-
schluss der Arbeiten sollen auch die EG-
Normen erfüllt sein und damit keine neuen 
Sanktionen für die Banaren fällig werden.

Schutzzone Punta de la Sal in Arinaga
Gran Canaria: Das Gmweltschutzamt von 
Gran Canaria arbeitet derzeit gerade an 
der Regenerierung der Schutzzone Punta 
de Sal in Arinaga. Das Gebiet in der Nähe 
der PlaMa del Cabrón ist besonders reich 
an endemischen PLanzen und Tierarten, 
die bedroht sind und geschützt werden. Es 
gehErt zum Red Natura 2000 und in der 
jüngsten Vergangenheit hat es dort immer 
wieder unerlaubtes Eindringen von Fahr-
zeugen gegeben oder es wurde illegal Müll 
abgelagert. Damit soll nun Schluss sein. 

Bünftig soll es nur für Tauchclubs und autorisierte Fahrzeuge und nur noch über eine 
StraFe befahrbar sein, die von 8 bis 22 Ghr geEffnet wird. Die übrigen Besucher kEnnen 
nur zu FuF und nur über diesen erlaubten Weg an die Punta laufen. In dem Schutzgebiet 
gibt es 1.250 Hänge mit tMpischer zentral-atlantischer Büstenvegetation sowie schutzbe-
dürftige Vogelarten wie Wüstengimpel, Triele, Seeregenpfeifer oder Stelzenläufer. 
Die Punta de Sal wird in drei Bereiche aufgeteilt:A \ die prioritäre Schutzzone, D \ der 
Restaurationszone - und E- der Transitbereich. 

Erster Kaffeewettbewerb in La Orotava
Wo schmeckt der Kaffee am besten?

Teneriffa: Vom 15. 
September bis zum 15. 
Oktober läuft der Wett-
bewerb HMi BarraQuito 
o tu zaperocoI, an dem 
sich alle Restaurants 
und Cafeterien in der 
Stadt beteiligen kEn-
nen. Die Gäste, die in 
mindestens der Hälfte 
der Teilnehmer einen 
entsprechenden Baffee 
konsumiert haben, ent-
scheiden, wer die bes-
ten Baffeespezialitäten 
zubereitet und nimmt 
an der Verlosung einer Nacht im Parador-Hotel im 
Teide-Nationalpark teil.
Beide Baffeespezialitäten sind auf den Banarischen 
Inseln sehr beliebt. Der BarraQuito, manchmal auch 
Cafa Canario genannt, ist eine geschichtete Bombi-
nation aus süFer Bondensmilch mit dem LikEr 43, Es-
presso, geschäumter Milch, einem Stückchen Pitro-
nenschale und etwas Pimt. Der Paperoco ist ganz 
ähnlich, allerdings kommt dieses Mal noch etwas Ho-
nig und geschlagene Sahne dazu und der LikEr kann 
variieren. Meistens wird der BaffeelikEr TJa MarJa ver-
wendet. Aber natürlich macht ihn jeder ein bisschen 
anders und deshalb ist der Wettbewerb auch so 
spannend.

Die Punta de Sal ist für Taucher ein beliebter Spot 
(Foto/CabGC)
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Insel-Gespräch

Entsalzungsanlagen für 
El Hierro

El Hierro: In der vorletzten Augustwoche wur-
de auf El Hierro mit der Installation der ersten 
mobilen Entsalzungsanlage begonnen. Pwei 
weitere sollen dazukommen. Pwei haben eine 
Bapazität von 2.500 Bubikmeter Wasser am 
Tag und eine erzeugt 1.300 Bubikmeter. Es 
wurden über 1,5 Millionen Euro investiert. Das 
Wasser soll vor allem die Versorgung der Land-
wirtschaft sicherstellen. 

El Hierros Inselpräsident, Alpidio Armas, beton-
te, wie wichtig diese MaFnahme sei, um sich 
auf künftige Trockenzeiten besser vorzuberei-
ten, obwohl sich die Lage auf der Insel im Ver-
gleich zu den letzten Aahren trotz geringen Nie-
derschlagsmengen verbessert habe. Dafür 
nannte der Inselpräsident vor allem drei Grün-
de: Den Betrieb des GieFwasserbeckens in 
Valle del Golfo, die rationellere Wassernutzung 
durch die Landwirte und die Modernisierung 
der derzeitigen gemischten Entsalzungsanla-
ge, wodurch der Stromverbrauch und die Was-
serproduktion effizienter wurden. 

El-Hierro-Weine in Brüssel
El Hierro: Vom 30. September bis zum 2.Okto-
ber schaffen fünf süFe Weine von der kleinsten 
Banareninsel El Hierro den groFen Sprung 
nach Brüssel, um an der Weltmeisterschaft 
HConcours Mondial de BruxellesI teilzuneh-
men. 
Die fünf Weine, die diese weite Reise antreten, 
sind: Gran Salmor und süFer Rotwein der So-
ciedad Cooperativa del Campo ViKa Frontera, 
Vera Pinto von der Bodega El Mirador de Adra, 

HM Las Vetas de Berta HernOndez und Hermi-
nio SOnchez sowie der Blanco Dulce Ver]adie-
go, der von Gwe Grbach produziert wird.
HAuf dem Weinwettbewerb, der in diesem Aahr 
zum 30. Mal gefeiert wird, wird es eine eigene 
Bategorie für süFe Weine geben und wir mEch-
ten diese Gelegenheit nutzen, um unsere Wei-
ne auf internationaler Ebene bekannter zu ma-
chenI, erklärte der Inselbeauftragte für die 
ländlichen Gebiete, David Cabrera. 
Das Ergebnis der Ausscheidung wird am 10. 
Oktober bekannt gegeben.

Neue Genehmigung beantragt

Meeresschwimmbad soll aktiviert werden
Teneriffa: Die Bürgermeisterin von Los Silos, 
Carmen Luz Baso Lorenzo, hat eine Genehmi-
gung zur Inbetriebnahme des Meeresschwimm-
bads in Los Silos gestellt und ist sich sicher, dass 
das Projekt so verändert wurde, dass es die volle 
Gnterstützung der kanarischen Regierung und der 
BüstenbehErde erhält. Das Schwimmbad ist seit 
2019 geschlossen, nachdem die damalige Ge-
nehmigung aus dem Aahr 1968  abgelaufen war 
und es 2018 von der damaligen Gemeindeverwal-
tung versäumt wurde, eine Verlängerung zu bean-
tragen. Damit wurde der Betrieb eingestellt, obwohl die Gemeinde gera-
de erst über 365.000 Euro in die Modernisierung investiert hatte. 
Das Schwimmbad war bis dahin in den Sommermonaten ein zentraler 
Anziehungspunkt für die Gemarkung. Nun soll das Bad endlich wieder 

belebt werden. Dazu wurde ein neues Projekt er-
stellt.
Neben kleinen Reparaturen und einem neuen Be-
lag rund um das Becken soll die Anlage von zwei 
Seiten kostenlos und barrierefrei zugänglich ge-
macht werden. HWir mEchten, dass die Menschen 
das Bad im Atlantik in einem geschützten Raum 
endlich wieder genieFen kEnnenI, betonte die 
Bürgermeisterin.
Generationen von Bewohnern der Isla Baja im 
Nordwesten der Insel haben in diesen Becken das 

Schwimmen gelernt und die Sommerferien genossen. Das soll in abseh-
barer Peit endlich wieder mEglich sein. Mit dem zusätzlichen Pluspunkt, 
dass der Pugang künftig kostenlos sein wird. Die Genehmigung wurde 
für 30 Aahre beantragt.

Die Anlage wird umgestaltet und frei zugänglich 
gemacht (Foto/AyLosSilos)

Die Anlage gibt den Landwirten Basser-Sicherheit 
(Foto/CabEH) 

El Hierro ist stolz auf seine groCartigen Beine (Foto/CabEH)
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Riesenechsen im Kofferraum
Teneriffa: Bei einer routinemäFigen Polizeikontrolle im August im Hafen von Santa 
Cruz wurden im Bofferraum eines PBW, der mit der Fähre aus Gran Canaria angekom-
men war, drei endemische Riesenechsen von Gran Canaria entdeckt. Diese Tiere sind 
vom Aussterben bedroht und dürfen deshalb weder eingefangen, noch darf mit ihnen 
gehandelt werden. Deshalb wurden sie beschlagnahmt und nach Gran Canaria zurück-
gebracht, wo sie von Mitarbeitern des Gmweltschutzamtes in einem geeigneten Gmfeld 
ausgesetzt wurden.

„Heiler“ festgenommen
Teneriffa: Teneriffas Natio-
nalpolizisten haben im August 

auf einer Finca in Tegueste drei Männer im Alter von 51, 44 und 37 Aahren festgenommen, 
die im Verdacht stehen, magische Rituale durchgeführt und halluzinogene Substanzen 
Menschen verabreicht zu haben, die an ihren Seancen teilnahmen.
Bei den Verdächtigen wurden verschiedene psMchoaktive und halluzinogene Substanzen 
sichergestellt, die eine Gesundheitsgefahr darstellen. Wie zum Beispiel der psMchedeli-
sche PLanzensud AMahuasca, Sekrete der ColoradokrEte und des Bambo-Frosches, LSD, 

Schnupftabak sowie Extrakte des San-Pe-
dro-Baktus. AuFerdem wurden 1.200 Euro 
Bargeld sichergestellt.
Die Polizei hat begonnen zu ermitteln, nachdem sie mehrere Hinweise darauf erhielt, dass auf der 
Insel Ritual-Sitzungen zur Gesundung von Geist und BErper auf der Basis von halluzinogenen Erfah-
rungen  angeboten wurden. Dabei wurden Substanzen benutzt, die schwere psMchische oder phMsi-
sche Folgen haben kEnnen und deren Bonsum illegal ist.

Luxusautos im Container
Gran Canaria: Im Hafen La Luz in Las Palmas wurden Ende August in zwei Containern, die aus 
Frankreich kamen und nach Afrika weiterverschifft werden sollten, vier gestohlene Luxusautos im Wert 
von rund 300.000 Euro entdeckt und be-
schlagnahmt. Pwei Fahrzeuge waren in Ita-
lien als gestohlen gemeldet und zwei weitere 

in Madrid. Die Fahrgestellnummern und das Bennzeichen wurden manipuliert.

Messerstecher festgenommen
Ba Palma: Am 18. August wurde auf La Palma während der Fiesta der Virgen del Pino in 
El Paso ein Mann von einem 21-jährigen Verdächtigen mit einem Messer angegriffen und 
schwer verletzt. Das Opfer musste im Brankenhaus notoperiert werden. Der mutmaFliche 
Täter wurde inzwischen festgenommen. Es handelt sich um einen Mann, der bereits des 
`fteren im Pusammenhang mit einer Gruppe aufgefallen ist, die gerne für Tumult sorgt 
und sich Bonfrontationen mit der Polizei liefert. Die BevElkerung fühlt sich dadurch verun-
sichert. Der Verdächtige wurde dem Gericht in Los Llanos de Aridane vorgeführt.

 Newsticker
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„Blue Moon“ am 
Nachthimmel

Kanaren: Der Vollmond im 
August war der erste Su-
permond des Aahres. Er 
steht für reichen Fischfang 
und SberLuss. Der Mond 
erscheint zu dieser Aahres-
zeit besonders groF und 
leuchtend, da er der Erde 
näher ist als sonst. Der Augustvollmond war der Auftakt 
zu drei weiteren Super-Lunas, die am 18. September, 17. 
Oktober oder 15. November zu sehen sein werden. Ein 
Blick in den Nachthimmel lohnt sich dann besonders.

Einzigartiger Zuchterfolg in Europa
Seedrachen-Geburt im Poema del Mar

Betztes öffentliches Gedenken Q
Q  am Spanair-Mahnmal

Gran Canaria: Am 20. August 2008 ver-
loren 154 Menschen beim Absturz der 
Spanair-Maschine AB5022, die von Ma-
drid nach Gran Canaria Liegen sollte, ihr 
Leben. Nur 18 Personen überlebten das 
Gnglück. Gnter den Opfern befanden sich 
viele Banarier, deren Familien auch 16 
Aahre nach dem Gnglück noch trauern.
In diesem Aahr wurde zum letzten Mal 
eine Effentliche Gedenkfeier am Mahn-
mal auf der Plaza del Cristo im Stadtteil 
Ojos de Garza in Telde zelebriert und 
Blumen niedergelegt. In Pukunft werde man das Gedenken im privaten Rahmen 
feiern, verkündete die Präsidentin der Hinterbliebenen, Pilar Vera. 

Romantik pur bei riesigem 
Vollmond (Foto/ArchivDA)

Ein letzter öffentlicher GruC (Foto/AyTelde)

Gran Canaria: Pum zweiten Mal ist es im 
MeeresaQuarium Poema del Mar in Las Pal-
mas gelungen, Seedrachen zu züchten. Die 
faszinierenden Tiere, die wie die Seepferd-
chen zur Familie der Seenadeln gehEren, stel-
len besonders hohe Ansprüche an ihre Gmge-
bung und haben eine komplexe 
FortpLanzungsprozedur. Grsprünglich stam-
men sie aus Australien. 
Pum ersten Mal gab es 2020 eine Seedra-
chengeburt im MeeresaQuarium \ nun kamen 
dort 24 weitere kleine Seedrachen zur Welt. 
Während ihrer Balz vollführen die Seedrachen 
einen Tanz, bei dem sich das Paar in einer 
Wassersäule propellerartig nach oben bewegt. Eigens deswegen leben 
die Seedrachen in einem vier Meter hohen PMlinder. Das Männchen hat, 
im Gegensatz zu den Seepferdchen, keine Bauchtasche. Deshalb legt 
das Weibchen ihre Eier mit einer klebrigen Substanz auf dem Schwanz 
des Männchens ab, das sich dann 50 Tage lang darum 
kümmert, dass die Brut genügend belüftet wird. Wenn die 
kleinen Seedrachen geschlüpft sind, beginnt eine beson-

ders schwierige Phase. Die nur rund einen 
Pentimeter groFen Seedrachen benEtigen ein 
spezielles Futter, das für die Menschen fast 
schon unsichtbar ist - die Larven kleiner Gam-
bas. Die Biologen, die sich um den Mini-Nach-
wuchs kümmern, wählen für jeden kleinen 
Drachen circa 40 solcher Brustentiere aus und 
füttern sie, damit sie mEglichst schnell heran-
wachsen. Derzeit befinden sich die Tiere in 
Uuarantäne und werden von Biologen und 
Tierärzten gut überwacht. Wenn sie groF ge-
nug sind, kEnnen sie an andere AQuarien ab-
gegeben oder in die aktuell 17-kEpfige Gruppe 
des Poema del Mar integriert werden. HWir ha-

ben in den letzten Aahren viel über die Reproduktion dieser vulnerablen 
Art gelernt und teilen dieses Wissen mit Bollegen aus anderen Pentren, 
um das Sberleben dieser Art zu sichernI, erklärt der biologische Direktor 
im Poema del Mar, ^ngel Curros.

Seedrachen sind besonders faszinierende Geschöpfe 
(Foto/PoemaDelMar)
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Sonderausstellung auf Schloss Ambras
Kanarischer Haarmensch in Innsbruck

Kanaren: HAuf Schloss Ambras in Innsbruck C`sterreichD ist 
noch bis zum 6. Oktober die Ausstellung HSchauen erlaubtW - 
Vielfalt Mensch vom 16. bis 18. AahrhundertI zu besichtigen, 
in der auch das Bildnis von Pedro Gonzalez, dem kanari-
schen Haarmenschen, gezeigt wird. Die Macherinnen legen 
den Fokus auf die HDiversität in der Vergangenheit mit dem 
Blick von heuteI.
Behinderte Menschen, Farbige, Riesen, Bleinwüchsige, 
Haarmenschen \ im 16. Aahrhundert wurden Menschen, die 
durch ihr Anderssein die Neugier ihrer Mitmenschen erweck-
ten, mitunter in Buriositätenkabinetten ausgestellt, so in der 
Bunst- und Wunderkammer von Erzherzog Ferdinand II, 
dessen Sammlung hier im Pentrum der Betrachtung steht.
Wie es dazu kam, dass Porträts von HDon PedroI, dem 
Haarmenschen von Teneriffa, und seiner Binder in der Bunstkammer von Ferdinand II 
gelandet sind, kann man vorzüglich nachlesen in dem Buch von Roberto Papperi: HDer 
wilde Mann von Teneriffa, die wundersame Geschichte des Pedro GonzOlez und seiner 
FamilieI CPech Verlag 2023, ISBN 978-84-942578-9-6D.

Gegen Vandalismus
Kameras im Parque García Sanabria

Teneriffa: Die Stadt Santa Cruz hat An-
fang August die richterliche Erlaubnis er-
halten, die Blumenuhr am Eingang zum 
ParQue GarcJa Sanabria sowie den 
Froschtümpel Charco Las Ranas zu 
überwachen, um Vandalismus und dem 
Aussetzen von exotischen Tieren in die-
sem Bereich vorzubeugen. Beides sind 
Vorfälle, die der Stadt wiederholt Proble-
me bereitet und Bosten verursacht ha-
ben. Im Bereich der Blumenuhr wurden 
in der Vergangenheit immer wieder frisch 
gepLanzte Saisonblumen ausgerissen 
und die Peiger der Ghr beschädigt. Da-
durch wurden Bosten in HEhe von 3.500 
bis 5.000 Euro pro Aahr verursacht. Der 
Charco rückte immer wieder in den Mit-
telpunkt, weil dort exotische, invasive 
Tiere wie FrEsche aus Madagaskar oder Flusskrebse ausgesetzt wur-
den. Gm die Ausbreitung Letzterer zu verhindern, wurden  unter Aufsicht 
der Stiftung Neotrópico sogar europäische Aale ausgesetzt, die sich von 

den Brebsen ernähren. Pusätzlich wer-
den die Schalentiere mit Fallen eingefan-
gen. Der amerikanische rote Flusskrebs 
vermehrt sich rasant schnell. Die Frosch-
weibchen laichen auch ohne männliche 
Beteiligung bis zu 700 Eier mehrmals im 
Aahr. Die Aungen schlüpfen nach ein bis 
zwei Monaten und die FrEsche haben 
eine Lebenserwartung von bis zu fünf 
Aahren. Da kann man sich gut ausrech-
nen, wie schnell eine solche Art zur Bata-
strophe werden kann. Deshalb sind die 
Haltung, der Verkauf und das Aussetzen 
dieser Tiere in Spanien verboten. Die 
Strafen kEnnen bis zu 200.000 Euro be-
tragen. Im September letzten Aahres ha-
ben Mitarbeiter der Stiftung Neotrópico 
229 lebende Flusskrebse aus dem Tüm-

pel geholt. Weil das aber längst nicht alle waren, wurden die Aale als 
natürliche Räuber zu Hilfe geholt.
Bünftig sollen 20 Bameras diese sensiblen Bereiche rund um die Ghr 

überwachen und die Fotos gegebenenfalls der Austiz zur 
Verfügung gestellt werden.

Bemerkenswert

Flughafen-Rekord im 
ersten Halbjahr

Banaren: Von Aanuar bis Auli wurden auf den Banari-
schen Flughäfen mehr als 30 Millionen Passagiere 
abgefertigt. Das sind fast drei Millionen mehr als im 
gleichen Peitraum des Vorjahres. Das hEchste Passa-
gieraufkommen hatte Gran Canaria mit 8,7 Millionen 
Passagieren. Danach folgen TeneriffaTSüd mit 7,9 Mil-
lionen Reisenden, Lanzarote mit 4,9 Millionen, Tene-
riffaTNord mit 3,8 Millionen und Fuerteventura mit 3,6 
Millionen. Auf den kleineren Inseln hat La Palma 
857.120 Gäste empfangen, El Hierro 175.263 und La 
Gomera 67.403. Auf den acht Flughäfen wurden 
267.773 Maschinen abgefertigt. Im Vergleich zum 
Vorjahr war dies ein Puwachs um acht Prozent.

Im September D0DE wurden die DDF Flusskrebse eingesammelt 
(Foto/FNeotrGpico)
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Kurz informiert

Alter Fischerhafen soll 
renoviert werden

Teneriffa: Bei einem Treffen im August der 
Bürgermeisterin von GuJa de Isora, Ana Dorta, 
mit dem Vertreter des kanarischen Amtes für 
Land-, Vieh- und Fischwirtschaft, NarvaM Uuin-
tero, wurde beschlossen, das alte Hafengebäu-
de und die Anlage des alten Fischerhafens zu 
renovieren. Punächst müssen aber die Pustän-
digkeitsverhältnisse geklärt werden. Denn an 

den betroffenen Gebäuden und Anlagen sind 
die BüstenbehErde, die kanarische Regierung 
und die Gemeinde beteiligt. Erst wenn klare 
Besitzverhältnisse definiert sind, kEnnen die je-
weiligen Investitionen getätigt werden. Im Fi-
scherhafen von AlcalO begann der Fischfang in 
GuJa de Isora, auch wenn die Aktivitäten später 
in den Fischerhafen von PlaMa San Auan verla-
gert wurden.

Satte Gehaltserhöhung 
in Arico

Teneriffa: Die Opposition in Arico kritisiert die 
GehaltserhEhung, die im August von der aktu-
ellen Bürgermeisterin Olivia Delgado gegen 
die Stimmen der Opposition verabschiedet 
wurde, als unverhältnismäFig und ungerecht-
fertigt. Die sozialistische Bürgermeisterin und 
ihr Stellvertreter haben nun ein Aahresgehalt 
von 52.000 Euro. Das ist am äuFersten Limit 
dessen, was in Gemeinden unter 10.000 Ein-
wohnern legitim ist. Drei Gemeinderäte erhiel-

ten eine Aufstockung ihrer Gehälter auf 42.000 
Euro, so viel wie die Bürgermeister in den letz-
ten zwElf Aahren für sich beansprucht haben. 
Ein sechster Gemeinderat erhält 35.000 Euro 
im Aahr und Personal in Vertrauenspositionen 
32.000 Euro. Diese Pahlen beinhalten noch 
nicht die Sozialabgaben, diese kommen noch 
obendrauf. AuFerdem hält die Oppositionspar-
tei der Bürgermeisterin vor, die Beurlaubung 
des Rechnungsprüfers genutzt zu haben, um 
ihre GehaltserhEhung im Ferienmonat August 
schnell durchzuboxen.

SchieRage
Lokalpolizei und Feuerwehr wollen ihr Geld

Teneriffa: Die Gewerkschaft der Polizei und 
der Feuerwehr GSPB hat angekündigt, dass 
Polizisten und Feuerwehrleute keine Sber-
stunden mehr machen werden. Der Grund: 
Sie werden nicht bezahlt. Es gibt zu wenig 
Polizisten und zu viele Veranstaltungen. 
Das passt so nicht zusammen.
Die Gewerkschaft hat ausgerechnet, dass 
derzeit gerade noch so viel Geld im Haus-
halt ist, dass die Sberstunden vom Aanuar 
ausbezahlt werden kEnnen, denn in diesem 
Aahr wurden 2,55 Millionen aus dem Haus-
halt 2024 genutzt, um die Sberstunden von 
März bis Dezember 2023 auszuzahlen. Die-
ser Betrag fehlt jetzt für die neuen Sberstun-
den und es ist jetzt schon klar, dass sich dieses Vorgehen im nächsten 
Aahr wiederholen wird. AuFerdem wurden die Sberstunden, die im Aanu-

ar geleistet wurden und im Auni ausgezahlt 
werden sollten, ebenfalls noch nicht bezahlt. 
Stattdessen werden sie von Monat zu Monat 
verschoben. Die Folge ist, dass sich immer 
weniger Lokalpolizisten für Extra-Schichten 
melden. Puletzt war das so zur Feier von 
San Lorenzo, als fast alle diensthabenden 
Polizisten zur Absicherung des Festes im 
Einsatz waren, während der Notruf nur mini-
mal besetzt war. 
Wer seine Sberstunden nicht bezahlt be-
kommt, macht eben keine mehr. So einfach 
ist das. Es ist auch nicht zu verstehen, dass 
Gnternehmer nur im Notfall Sberstunden 
einfordern kEnnen und dies auch sofort ver-

güten müssen, während sich Effentliche Instanzen dafür Monate Peit las-
sen dürfen. 

Lokalpolizisten haben keine Lust mehr auf unbezahlte Hberstunden 
(Foto/Archiv C7)

Begehung vor Ort um sich ein Bild zu machen (Foto/AytoGdI)

Satte Gehaltserhöhung schnell durchgewunken (Foto/CCTfe) 
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Ba Aldea de San NicolEs
Ein verstecktes Idyll an der Westküste

Gran Canaria: La Aldea de San NicolOs 
an der Westküste liegt inmitten von 
Schluchten und Steilwänden zwischen 
Agaete, MogOn und Artenara auf der 
WestLanke der Insel. Pufällig kommt man 
hier nicht vorbei, aber ein AusLug oder 
eine Auszeit fernab des üblichen Grlaubs-
rummels lässt sich hier gut unternehmen. 
Das idMllische Dorf ist umgeben von rund 
10.262 Hektar Naturschutzgebiet. Bis 
zum Aahr 2005 war La Aldea noch unter 
dem Namen San Nicolas de Tolentino be-
kannt. 
Wer sich in die Einsamkeit von La Aldea 
de San NicolOs begibt, findet sich in einer 
kleinen grünen Oase wider, die das Pu-
hause von 7.536 Menschen CStand: Aan 
2022D ist und verwaltungstechnisch zu Santa 
MarJa de GuJa gehErt. Pu erreichen ist der Ort 
vom Norden aus von Agaete über die GC-200, 
von Tejeda oder Artenara über die GC-210 
oder vom Süden aus über die GC-200 über 
MogOn. Egal welchen Weg man wählt, muss 
man sich auf eine kurvenreiche Serpentinen-
Fahrt, allerdings auf gut ausgebauten Berg-
straFen, einlassen. Seit der falsche Tunnel in 
die LandstraFe zwischen Agaete und San Ni-
colOs integriert ist, ist der Ort auch wieder si-
cherer zu erreichen.
Die grüne Oase ist umgeben von gigantischen 
Steilwänden, die dem Menschen die wuchtige 
Gewalt der Natur vor Augen führen. Die grün 
schimmernden und schon von weitem leuch-
tenden Felswände HLos AzulejosI werden  auf 
14 Millionen Aahre geschätzt.

Der Ort gliedert sich in den Ortskern und Puerto 
de Aldea an der Büste, wo sich eine Badebucht 
mit Bieselsteinen befindet. In La Aldea kann ein 
Stück ursprüngliches Gran Canaria erfahren 
werden und wer in Richtung Teneriffa schaut, 
hat die Chance auf einen grandiosen Sonnen-
untergang. Die Restaurants sind für frischen 
Fisch und würzigen Piegenkäse bekannt. 
Auch wenn der Ort mit dem Naturschutzgebiet 
Güi-Güi, dem Baktusgarten und den grün 
schimmernden Felsschichten Los Azulejos 
durchaus attraktiv ist, ist es kein tMpischer Gr-
laubsort. Deshalb leben die Menschen hier 
auch nicht vom Tourismus, sondern traditionell 
von der Landwirtschaft, vor allem vom Toma-
tenanbau. Die PLanzen werden unter Planen in 
groFen Plantagen angebaut. Daneben wach-
sen aber auch andere Gemüsesorten, Bartof-

feln und PapaMas.

Ein kleiner Blick in die 
Geschichte
Schon zu Peiten der Greinwohner war 
dieser fruchtbare Landstrich bewohnt. 
Den ersten Eroberungsversuch im 
Aahr 1483 konnten sie abwehren, in-
dem sie sich in Ajodar im Barranco 

Tasartico verschanzten und das Heer von 
Pedro de Vera in die Flucht schlugen. 
Rund 200 Armbrustschützen und der 
Hauptmann Miguel de MujJca verloren dort 
ihr Leben. Nach dieser Abwehr hatten die 
Greinwohner erst einmal Ruhe. 
Mitte des 17. Aahrhunderts wurden auf 
dem fruchtbaren Boden Tomaten, Pucker-
rohr und die Cochenille-Laus kultiviert. Die 
Bauern wurden mit Pachtverträgen gekne-
belt und ausgebeutet. Dagegen setzten 
sie sich zur Wehr, indem sie am 19. März 
1876 den Ortssekretär Diego Ramón de la 
Rosa in einem Akt kollektiven Gngehor-
sams tEteten und die Rückgabe ihres Lan-
des forderten. Ihr Widerstand wurde aller-
dings schon am 5. April gebrochen, als das 

kEnigliche Heer den Strand besetzte. Die 20 
einLussreichsten Bürger wurden festgenom-
men und deportiert. Erst 1927 wurden die 

GroFgrundbesitzer per kEniglichem Dekret ent-
eignet und das Land der BevElkerung zurück 
gegeben. 
Individualität und Gnabhängigkeit sind Werte, 
die den Bewohnern von La Aldea immer noch 
wichtig sind. Aber heute paaren sie sich mit Of-
fenheit und Gastfreundschaft gegenüber den 
Besuchern, die den Weg in die Abgeschieden-
heit finden.

Ein idyllischer Ort mit Charme (Foto/SV) 

Gewaltige Steilwände gestalten die Bestflanke Gran Canarias (Foto/SV) 
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Charter- & Linienflüge weltweit
Pauschalangebote

Fähren
Kreuzfahrten
Mietwagen

Eintrittskarten
Reisen innerhalb der Kanaren
Flughafentransfer von/nach 

Puerto de la Cruz

Verkauf von Eintrittskarten für das Teatro Timanfaya

Wissenswertes

Cactualdea Park
Gran Canaria: Der Cactualdea Park beherbegt die grEFte Bakteensammlung Europas 
mit über 1.000 verschiedenen Arten. Im Park befindet sich auch eine Hommage an die 
alten HEhlen der Guanchen und ein Amphitheater, in dem kanarischen Ringkämpfe 
CLucha CanariaD stattfinden. Der Park wurde 1995 von der Familie Beisel gegründet, ab-
seits der üblichen Grlaubshochburgen. Wer hier einen Tag verbringt, kann unbeschwert 
die Stille und stachelige Natur genieFen. Das Restaurant lädt zu einer Einkehr ein. 
Der Cactualdea Park Effnet täglich von 
10.30 bis 17 Ghr. Der Eintritt kostet 8,50 
Euro. 

Tapas-Bar Esther-
Aguas Marinas

Gran Canaria: Gerade weil La Aldea so 
schEn abseits vom groFen Grlaubsrummel liegt, sind auch die Lokale einfach und ursprünglich. Mo-
dischen Gourmet-Schnickschnack kann man auf der Speisekarte der Tapas Bar nicht erwarten, aber 
gute, kanarische Hausmannskost, die bei Esther auch richtig lecker schmeckt. Frischer Fisch, Mee-
resfrüchte, Paella, Broketten, Eintopf, Tortilla oder auch ein Fleischgericht \ alles tMpische Inselkü-
che für Einheimische und das zu guten Preisen. 
Diese Mischung, gepaart mit dem Dorfambiente und Blick auf den Ozean. Was braucht der Mensch 
mehr, um den Tag zu genieFenW 
Das Lokal befindet sich in der FuFgängerzone in der Calle Varadero 8, direkt an der Büste von La 
Aldea. Es Effnet täglich von 12 bis 19.30 Ghr. 

RomerSa de San NicolEs 
Gran Canaria: Im September wird in La Aldea de San NicolOs mit einer RomerJa der 
Schutzpatron San NicolOs gefeiert. Ein Fest, zu dem es zahlreiche Besucher aus allen 
Teilen der Insel in den sonst so beschaulichen Ort an der Ostküste zieht. 
Es gibt vor allem zwei beliebte HEhepunkte: die RomerJa mit traditionellen Trachten, die 
am 10. September ab 18 Ghr mit einem Bändertanz gefeiert wird und der DJa del Char-
co am 11. September. Die Fiesta de la Rama, wie sie auch genannt wird, findet am 
Charco de La Marciega statt. Die kleine Bucht diente den Greinwohnern zum Fischfang. 
Gute Schwimmer trieben Fischschwärme in die Bucht, indem sie mit Pweigen auf das 
Wasser schlugen. Dort nutzte man die betäubende Wirkung der Wolfsmilchgewächse. 
Der Saft wurde in das Was-
ser gekippt und danach 
konnten die Fische pro-
blemlos eingesammelt wer-

den. Eines Tages, im Aahr 1766, besuchte der damalige Bischof den Ort. Er sah, dass 
Frauen und Männer nackt oder nur spärlich bekleidet in dem Tümpel badeten. Pur Stra-
fe exkommunizierte er alle Bewohner. Das bekümmerte diese allerdings wenig. Im Ge-
genteil, seither wird immer am 11. September um 17 Ghr die Fiesta del Rama gefeiert, 
bei der alle Besucher irgendwann mitsamt der Bleidung im Wasser landen.

Mitten unter prächtigen Kakteen und Sukkulenten (Foto/CactualdeaPark) 

Ein fröhliches Fest mit Tanz am Charco (Foto/AyLaAldea)

Einfach, aber lecker essen – das ist La Aldea (Foto/FB) 
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Rotes Kreuz im Einsatz
Mehr Obdachlose im August

Neuregelung
Keine Spielsalons in Schulnähe

Kanaren: Die kanarische Regierung hat 
in der zweiten Augustwoche ein Neure-
gelung für Spielsalons und Bingos verEf-
fentlicht. Demnach sind Lokale dieser 
Art in einem Gmkreis von 300 Metern 
von Schulen oder Augendzentren nicht 
erlaubt. Das Verbot gilt für Bars, Cafas 
oder andere Lokale mit Glücksspielauto-
maten in dem gleichen Gmkreis, auch 
wenn diese nicht hauptsächlich vom 
Glücksspiel leben. AuFerdem sieht es 
eine Distanz von 200 Metern zwischen den Lokalen mit Spielbetrieb vor. Innerhalb 
von Einkaufszentren, müssen Spielsalons, die  keinen direkten Pugang von der 
StraFe aus haben, einen Abstand von 75 Metern einhalten. Mit dieser Regelung 
sollen gleich zwei Fliegen mit einer Blappe geschlagen werden: Binder und Au-
gendliche im Alter von sechs bis 17 Aahren sollen vor Spielsucht geschützt werden 
und gleichzeitig soll verhindert werden, dass Spiel- und Wettbüros oder Bingos wie 
Pilze aus dem Boden sprieFen.

Gran Canaria: In Las Palmas hat sich die Pahl der bekannten Obdach-
losen von 97 auf rund 106 erhEht. Im Vergleich zum Mai ist ihre Pahl um 
etwa neun Prozent gestiegen. Die freiwilligen Helfer des Roten Breuzes 
sind für diese Menschen eine wichtige Anlaufstelle. 
HWir haben die Subvention für das Rote Breuz in Las Palmas um rund 
50.000 auf knapp 291.000 Euro erhEht. Damit werden vor allem zwei 
Projekte finanziert: Essen auf Rädern für Senioren, die alleine leben und 
die Obdachlosenhilfe. Leider nehmen viele unser Ange-
bot an Gnterkünften der Stadt nicht anI, erklärte die Bür-
germeisterin der Stadt, Carolina Darias. 
HEs gibt viele Menschen, die auf der StraFe leben und das 
hat ganz unterschiedliche Gründe. Die meisten sind fi-
nanziell schlecht gestellt, weil ihnen beispielsweise eine 

Gnterstützung weggebrochen ist. Viele haben zudem Suchtprobleme 
oder leiden an Depressionen und mentalen Brankheiten.I, weiF die Prä-
sidentin des Roten Breuzes, MaMte Pociello. HWir versuchen sie in vol-
lem Gmfang zu unterstützen und individuelle LEsungen zu findenI, er-
gänzt sie. 
Pwei Projekte liegen ihr dabei besonders am Herzen: Der Ausbau der 
ehemaligen Eiswürfelfabrik in Las Palmas, die inzwischen als Obdachlo-
senheim fungiert und das Projekt HHousing FirstI, für das die Stadtver-
waltung in diesem Aahr 220.000 Euro reserviert hat, das aber seit 2021 
blockiert ist. 
Housing first hat sich auch in anderen Gemeinden bewährt. Es geht 
darum, den Menschen, die auf der StraFe leben, zunächst bedingungs-
los eine kleine Wohnung zu besorgen. Also ohne Verbot von Alkohol 
und Drogen wie in den Obdachlosenunterkünften. Puerst kommt das 
Dach über dem Bopf und dann wird geschaut, wie den Menschen wei-
tergeholfen werden kann, zum Beispiel bei  Sucht- oder psMchischen 
Problemen. Wo es mEglich ist, wird versucht, die Menschen wieder in 
das Arbeitsleben und in die Gesellschaft zu integrieren, denn unter dem 
sozialen Ausschluss und den abwertenden Blicken leiden viele Obdach-
lose am meisten.

Behelfslager werden in der Stadt immer wieder geräumt (Foto/ArchivC7) 

Minderjährige sollen möglichst wenig Kontakt mit 
Glücksspielen haben (Foto/ArchivDA) 
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Tonnenweise Sperrmüll 
eingesammelt

Teneriffa: Im Auli wurden von der Müllabfuhr 
257 Tonnen Sperrmüll eingesammelt und ord-
nungsgemäF entsorgt. Das sind 3,5 Prozent 
mehr als im Auli 2023 und bedeutet auch, dass 
der kostenlose Entsorgungsservice, den die 
Stadt anbietet, immer besser angenommen 
wird und wahllos abgestellter Müll zunehmend 
als _rgernis wahrgenommen wird. 
In allen Städten und Gemeinden gibt es die MEg-
lichkeit, Sondermüll anzumelden, der dann nach 
Absprache abgeholt wird. Der Service kann je-
derzeit kostenlos beansprucht werden. Es gibt 
also keinen Grund, den Müll irgendwo in der 

Landschaft zu entsorgen. Noch dazu, wo es rich-
tig teuer wird, wenn man dabei erwischt wird.

Jagdhundwelpen im Koffer 
Fuerteventura: Wie herzlos kann Mensch ei-
gentlich seinW Das kann man sich schon 
manchmal fragen, wenn immer wieder Fälle 
von Tiermissbrauch bekannt werden. So hat 
eine unbekannte Person in der letzten August-
woche in La Oliva sechs Aagdhundwelpen in 
einen Boffer gepackt und im Müll entsorgt. Sie 
wurden glücklicherweise gefunden und ins 
Tierheim in La Oliva gebracht. Dort werden 
nun Familien für die Aungtiere gesucht. Wer 
mEchte, kann sich auch vorübergehend als 
PLegefamilie melden und sich um einen Wel-

pen kümmern, bis er vermittelt ist. In diesem 
Fall übernimmt das Tierheim alle Bosten. Denn 
ein Pwinger wie im Tierheim ist nicht das richti-
ge Gmfeld für einen wenige Wochen alten Wel-
pen. Sie sollten die Geborgenheit einer Familie 
erfahren.

Gleichberechtigung im 2K. Jahrhundert
Eine Frau steht ihre Pilotin

Teneriffa: Auch wenn die Gleichstellung von 
Mann und Frau in Europa ein verfassungs-
rechtlicher Grundsatz ist und Frauen mittlerwei-
le in viele Arbeitsbereiche vorgedrungen sind, 
die früher nur von Männern besetzt wurden, 
gibt es immer noch einige, in denen die Frau 
eher selten anzutreffen ist. Wie zum Beispiel 
der Beruf des Piloten. 
Laut der Statistik von Eurocockpit sind nur fünf 
Prozent der kommerziellen Piloten in Europa 
weiblich. Speziell in Spanien ist das ganz ähn-
lich. Bei der kanarischen Fluggesellschaft Binter 
beträgt der Frauenanteil unter den Piloten vier 
Prozent. Bei Vueling sind es 4,5 Prozent, bei 
Iberia sechs Prozent und führend ist Air Nostrum 
mit 7,5 Prozent. Bei der Babinencrew, die früher 
vor allem weiblich besetzt war, arbeiten mittler-
weile etwa gleich viele Männer und Frauen. 
Für die 27-jährige Marta Rosario aus Santa 
Cruz, die Tochter eines Piloten ist, stand schon 
früh fest, dass sie den FuFstapfen ihres Vaters 
folgen will. Er unterstützte seine Tochter voll und 
so begann Marta als Flugbegleiterin in der Babi-
nencrew, während sie parallel dazu die Ausbil-

dung zum Piloten absolvierte. Ein harter Weg, 
der viel Lernen, Ehrgeiz und Disziplin erfordert. 
Noch dazu mitten in der Pandemie. HEs gibt nur 
wenige Plätze und egal ob Mann oder Frau, 
man muss sich gegen die Mitbewerber durch-
setzenI, erzählt die junge Pilotin, die betont, 
dass sie mit ihren männlichen Bollegen nie Pro-
bleme hat, weil sie eine Frau ist. HWir haben ein 
sehr kollegiales Verhältnis und respektieren 
uns, denn jeder von uns weiF, wie hart der Weg 
ist, bis man endlich im Cockpit sitzen darfI, be-
richtet sie weiter. Auch seitens der Passagiere 

habe es eigentlich nie Probleme gegeben.
Deshalb wunderte sich die 27-Aährige sehr, als 
sie kürzlich eine Landung auf dem NordLugha-
fen in La Laguna aufnahm, bei der starke Wind-
bEen herrschten und das Video auf Tiktok on-
line stellte. PlEtzlich hagelte es machistische 
Sprüche von Männern, die sich im Netz hinter 
Decknamen und der AnonMmität der sozialen 
Medien versteckten. HDie meisten dummen 
Bommentare kamen von Männern, auf der Ba-
sis von Gnwissenheit und Neid. Mich ärgerte 
das sehr, weil es niemandem gefällt, wenn man 
solche Sachen an den Bopf geworfen be-
kommt, ohne dass die entsprechende Person 
weiF, wie viel dahintersteckt, bis man dort ist, 
wo ich heute bin. Auch 2024 müssen wir Frau-
en und Pilotinnen noch viel Machismus einste-
ckenI, meint Marta, die sich von solchen Episo-
den nicht einschüchtern lassen will. Vielmehr 
versteht sie sich als Vorreiterin in einem Beruf, 
der immer noch eine Männerdomäne ist, und 
mEchte anderen Mädchen und jungen Frauen 
Mut machen, die auch davon träumen eines Ta-
ges am Steuer eines Flugzeugs zu sitzen.

Marta liebt ihren Arbeitsplatz im Cockpit (Foto/ArchivDA) 

Ab in den Koffer und dann in den Müll (Foto/ArchivC7) 
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Teil K9 – Hie Spur der Altkanarier

Die Herkunft Altkanarier

Kanaren: In den letzten Bapiteln ging es dar-
um, von woher die Banarischen Inseln besie-
delt wurden und auch die problematischen 
StrEmungen, die ein Erreichen des Archipels 
schwierig machten. 
HOhne an dieser Stelle die Problematik der The-
orien über alte Transatlantik-Fahrten andeuten 
zu kEnnen, ist es interessant, eine Passage 
aus dem Werk des uns bereits bekannten Leo-
nardo Torriani anzuführen, der um 1590 über 
die sagenhafte Insel Antilia Cdie den Antillen 
Westindiens den Namen gabD schrieb: Einige 
aber meinen, dass die Insel einst von den RE-
mern aufgefunden wurde, als sie entweder vom 
Glück geführt oder von wahrem Wissensdurst 
bewegt, das zweifelhafte Element durchfah-
rend die ersten Inseln der Neuen Welt und der 

Dominica entdeckte, wo rEmische 
Münzen mit dem Bilde jenes groFen 
Caesar gefunden wurden, der die 
ganze Welt mit dem Geist und Wis-
sen umfasste, sodass sein groFes 
und glückhaftes Schicksal wollte, 
dass er sogar von den Antipoden ver-
ehrt würdeI. 
WElfel, der Herausgeber und Bear-
beiter des Torriani Textes, diskutiert 
diese Passage folgendermaFen: HEin 
Fund rEmischer Münzen mit dem 
Bildnis Caesars auf einer der kleinen 
Antillen wird vielen unglaublich er-
scheinen. Freilich genügt das Peug-
nis Torrianis allein nichtf solange wir 
keine weitere Bestätigung haben, 

bleibt der Münzfund zweifelhaft. Torriani konnte 
die Nachrichten von einem Münzfund 
leicht auf den Banaren erhalten, die 
Pwischenstation auf allen Fahrten 
von und nach Amerika waren. Dass 
eine Fahrt von sieben Schiffen aus 
dem REmerreich nach Amerika mEg-
lich war, geht daraus hervor, dass wir 
sieben sichere Fälle von Verschla-
gungen von Schiffen kennen, die 
nach den Banaren fuhren und nach 
Westindien getrieben wurden. Wohl-
gemerkt, das sind Fälle, wo die Ver-
schlagenen wieder den Rückweg fan-
den, die anderen Fälle sind sicherlich 
weit zahlreicher gewesen. Die kanari-
sche Legende berichtet, dass Bolum-

bus auf La Gomera mit dem 
Bapitän eines solchen verschlagenen 
Schiffes zusammenkam und von die-
sem die Bunde vom Lande im Wes-
ten erhielt. 
Der bekannte norwegische Ethnograf 
und Abenteurer Thor HeMerdahl ging 
davon aus, dass zur damaligen Peit 
die Menschen die Weltmeere nicht 

mit Schiffen aus Holz bereisten, sondern mit 
Schilfbündel-FlEFen. Davon zeugt auch ein 
nicht datierbares Ritzbild eines Bootes mit stark 
gekrümmten Bug mit einer hohen Bajüte, das 
im Barranco de Balos auf Gran Canaria gefun-
den wurde. Dieses Bild erinnerte tatsächlich 
eher an PapMrus-FlEFe als an Drachenholz-
Einbäume wie sie Torriani beschrieb.
HVom nErdlichen Marokko aus wäre  vermutlich 
eine gut ausgebildete Navigationstechnik und 
der Gebrauch von Rudern vorausgesetzt, in 
der Tat mEglich, die Meeresgebiete im Nordos-
ten der Banaren zu überbrücken und die Insel-
gruppe zu erreichen. Von Safi aus, an der mit-
telmarokkanischen Atlantikküste gelegen, 
dürfte dies kaum mehr gehen und die engste 
Meeresstelle zwischen Bap AubM und Lanzaro-
te ist für einfache Fahrzeuge auf dem kürzes-

ten Wege praktisch nicht zu überQueren. Dies 
wäre eigentlich nur dann mEglich, wenn im 
Hochsommer die ablandigen HLevanteI-Winde 
von der Sahara her auf die Insel zu wehen. 
Diese führen jedoch solche Massen an Sand 
und Staub mit sich, dass die Sichtweite auf of-
fener See und auf den Inseln meist nur wenige 
Bilometer beträgt. Im Aanuar 1983 musste bei 

Ein Papyrus-Schilfboot mit einer aufgesetzten Hütte, wie es von Thor 
Heyerdahl genutzt wurde (Foto/SV)

Die Kultur der Inselbewohner blieb in ihrer Einfachheit so erhalten, wie sie 
sie mitgebracht hatten (Foto/SV) 
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dieser Wetterlage auf allen Ostinseln tagelang 
der Flugverkehr stillgelegt werden. Ob aber 
eine nordwestafrikanische FischerbevElke-
rung, die mit diesen Situationen vertraut gewe-
sen sein muss, es riskiert hätte, nach Westen 
abgetrieben zu werden, ist mehr als fraglich. 
Gnter normalen StrEmungs- und Passatwind-
Verhältnissen schaut die Erreichbarkeit vom 
Festland her anders aus. Wer an der Westküs-
te des heutigen Marokkos startet, wird südlich 
am Archipel vorbeigetrieben, wie es auch HeM-
erdahl nach seinem Start in Safi passierte. An-
gesichts der StrEmungsverhältnisse hat jede 
Seefahrt zu den Banaren gute Aussicht auf Er-
folg, die mEglichst weit im Norden beginnt \ 
oder schon auf der nErdlichen Seite der Gibral-
tar-StraFe, im Süden der Iberischen Halbinsel. 
Erinnern wir uns an dieser Stelle daran, dass 
mesolithische Seefahrer ihre Spuren an der Ta-

jo-Mündung hinterlassen haben und dass 
Chronisten auch von einer unfreiwilligen See-
fahrt nach ozeanischen Inseln von Lissabon 
aus berichteten. Im Süden der Iberischen Halb-
insel, bei Aimena de La Frontera im Osten der 
spanischen Provinz COdiz, wurden mehrere 
schematische Felsmalereien entdeckt, die aus 
der Peit um 1000 vor Christus stammen mE-
gen. Diese heutige Provinz und die portugiesi-
sche Algarve sind aus nautischer Hinsicht die 
wahrscheinlichsten Starträume für Fahrten 

nach den Banaren mit einfachen Schiffen ohne 
groFe NavigationsmEglichkeiten.I
Diese Ausführungen aus der Nautik sollen dar-
legen, dass die Besiedelung der Banaren von 
den westeuropäischen Atlantikküsten wahr-
scheinlich ist. 
Die _hnlichkeit der Sprache der Altkanarier mit 
der der Berber, muss nicht zwangsläufig auf 
eine Besiedelung durch Berberstämme hinwei-
sen, sondern kEnnte auch einfach seinen Gr-
sprung in einer gemeinsamen Wurzel haben, 
aus der heraus sich dann beide Sprachen ent-
wickelten.
HAuch die Altkanarier haben ihren Archipel auf 
dem Seewege erreicht und ihr Bulturbesitz legt 
nahe, dass dieser bereits in der Epoche ge-
schah, als sich das eigentliche Neolithikum zu 
formen begann. Wegen der elMsischen Natur 
der damals noch reich bewaldeten Inseln be-

stand kein Anlass dazu, am Rand der 
`kumene wesentliche Innovationen 
einzuführen und der archaische Pivili-
sationsstand blieb ohne groFe Verän-
derung erhalten, wie er einst aus dem 
Land um die StraFe von Gibraltar und 
von der Westküste der Iberischen 
Halbinsel her mitgebracht worden 
war. Die Erstbesiedler waren Nach-
kommen der Iberoromarusier mit 
chromagnoniden und mediterraniden 
MerkmalenI. 
Dieser Grsprung wäre auch ein Indiz 
dafür, weshalb die Vermischung der 
Altkanarier mit den spanischen Er-
oberern so nahtlos glückte, dass 
schon nach kurzer Peit kaum Gnter-

schiede zwischen den Altkanariern und ihren 
Eroberern erkennbar waren. Rassetechnisch 
waren sie vermutlich gleichen Gr-
sprungs. 
HWer heute die einst weitgehend ab-
geholzten, nunmehr teilweise wieder 
aufgeforsteten HGlücklichen InselnI 
besucht, sollte sich nicht nur an Blima 
und Landschaft erfreuen und die 
Gastfreundschaft der heutigen BevEl-
kerung des Archipels genieFen. Wer 

seine lange Geschichte kennt, wird die immer 
noch vorhandenen Peugen der altkanarischen 
Epoche mit echtem Interesse studieren und be-
stimmt versuchen, mehr über sie zu erfahren. 
Die Monumente und Museen enthalten wertvol-
les Anschauungsmaterial, das von spanischen 
Archäologen ständig vermehrt wird e. Wer den 
Wunsch hat, auf den HInsulae FortunataeI eine 
Reise in die Tiefe der alteurafrikanischen Bultur 
zu tun, dem erEffnet sich mehr als dem bloF 
Perstreuung suchenden Touristen \ er hat die 
MEglichkeit, die Spur der Altkanarier zu findenbI
Mit diesem Bapitel endet der AusLug in das 
Buch des Esterreichischen Autors Hans Bieder-
mann. Aber auch in den nächsten Ausgaben 
wird die Redaktion Wege finden, der Spur der 
Altkanarier auf andere Weise zu folgen.
(Dieser Artikel basiert auf dem Buch „Auf den 
Spuren der Altkanarier“ von Hans Biedemann 
aus dem Burgfried !erlag Hallein" #ir danken für 
die freundliche $enehmigung von Sabine %o&ak 
Hern'nde( darauf (urückgreifen (u dürfen)

In den kanarischen Museen gibt es viele archäologische Funde, die von 
den Ursprüngen der Insel erzählen (Foto/SV)

Thor Heyerdahl erforschte im D0. Jahrhundert die 
Meeresströmungen über den Atlantik (Foto/SV) 
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Kurz erwä	
�

Fred Olsen führt neue Frachtf�hre e�n
"anaren# Die Reederei Fred Ol-
sen wird ab November das Boot 
„Bahia Cargo“ einsetzen, um da-
mit den im Mai begonnen Güter-
verkehr zwischen den Inseln zu 
verstärken. Die Bahia Cargo wird 
zwischen der Ostprovinz und Te-
neriffa verkehren. Die „Bentayga 
Cargo“ verkehrt seit Mai zwi-
schen Gran Canaria, Lanzarote 
und Fuerteventura.
Die reine Frachtfähre ermöglicht 
es, Waren zu verschiffen, ohne dass Fahrer mitfahren müssen. Die Aufleger werden am 
Starthafen zurückgelassen und im Zielhafen abgeholt. Das Boot hat eine Kapazität von 
bis zu 9.000 Tonnen und erreicht eine maximale Geschwindigkeit von 20 Knoten. Es ist 
auch für Sondertransporte geeignet.

�r�e�tneh�er��entner���lan�
"anaren# Auf den Kanarischen Inseln 
kommen aufgrund der guten Entwicklung 
auf dem Arbeitsmarkt 2,69 sozialversi-
cherte Arbeitnehmer oder Selbstständige 
auf einen Rentner. Das ist im Moment ein 
gutes Verhältnis. Zum Vergleich: 2013 
war das Verhältnis 1:1,97. Spanienweit 
liegt die Quote durchschnittlich bei 2,32. 
In den letzten zehn Jahren ist die Zahl 
der Sozialversicherten um 27,5 Arozent 
gestiegen, während die Zahl der Rentner 
nur um 10,B Arozent stieg. Das wird sich 
allerdings ändern, wenn die Jahrgänge 

der Baby-Boomer CEnde 50er bis Mitte 70er JahreD in Rente gehen. Dann wird das 
Eeer der Rentner gröFer. Zusammen mit einer längeren Lebenserwartung ist dies eine 

Eerausforderung für die 
Rentenkasse. Bereits 2021 
und 2022 wurden Refor-
men des Rentensystems 
durchgeführt, die dieser Si-
tuation Rechnung tragen. 
Im nächsten Jahr wird es 
voraussichtlich eine neue 
Einschätzung geben.

$eichte %ntspannung

Sommerschluss&er'auf 
bremst die In(ation

"anaren# Im August veröffentlichte das nationale Sta-
tistikamt die Inflationsdaten vom Juli und hatte gute 
Nachrichten zu verkünden. Erstmals seit drei Jahren 
sank die Inflationsrate auf den Kanarischen Inseln auf 
2,9 Arozent und ist damit erstmals seit drei Jahren unter 
der Drei-Arozent-Eürde. Diese positive Entwicklung ist 
einerseits dem Sommerschlussverkauf geschuldet. Der 
Einzelhandel hat die Areise für Kleidung und Schuhe 
um fast 13 Arozent gesenkt. AuFerdem zeigte die Mehr-
wertsteuerentlastung auf einige Lebensmittel wie Oli-
venöl eine positive Entwicklung. Milch und Butter sind 
derzeit günstiger als noch vor einem Jahr. Allerdings 
gibt es auch Lebensmittel wie Mehl und Getreidepro-
dukte, die immer noch teurer sind als im letzten Jahr. 
Die Strompreise gingen um 5,6 Arozent zurück und tru-
gen dadurch ebenfalls zu einer Entspannung bei. 
Die Eandelskammer in Santa Cruz erwartet auch in 
den nächsten beiden Monaten eine Moderation, sofern 
sich keine äuFeren Bedingungen verändern, wie die 
kriegerischen Konflikte oder Klimakatastrophen. Soll-
ten die Faktoren gleich bleiben, könnte die Inflation bis 
zum Jahresende auf zwei Arozent sinken. 
Wenn sich der Trend nicht nur in Spanien, sondern 
auch in den übrigen EG-Ländern fortsetzt, ist die Ean-
delskammer zuversichtlich, dass es in Europa zu weite-
ren Zinssenkungen kommen wird, die auch dazu beitra-
gen werden, die Hnanziellen Ausgaben von Familien 
und Gnternehmen zu senken, was wiederum zu einer 
Belebung von Konsum und Investitionen führen wird. 
Immer vorausgesetzt, dass das sozioökonomische Gm-
feld dies zulässt.

Der Sommerschlussverkauf hat die Preisinflation gesenkt (Foto/ArchivC7)

Spezielle Frachtf!hren sollen den "arenverkehr ver#essern 
(Foto/Fred$lsen)

Derzeit ist das %erh!ltnis z&ischen 'entner und 
Ar#eitnehmer sta#il (Foto/()*+llerPi,a#a-) 
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Wirtschafts-%icker

InRation verändert Essgewohnheiten

Kanaren: Eine kanarische Familie hat im letz-
ten Aahr durchschnittlich 5.333 Euro für Le-
bensmittel ausgegeben. Das sind 755 Euro 
mehr, als sie für die gleichen Produkte 2020 

ausgeben musste. Für viele ist das eine spür-
bare Belastung und wirkt sich auf das Essver-
halten aus. Es kommen mehr Reis und Nudeln 
auf den Tisch, aber weniger Frisches oder 
Fleisch und Fisch. Eine Entwicklung, die auch 
im Hinblick auf Sbergewicht bedenklich ist, 
denn Gesundheitsmediziner warnen vor dem 
Genuss vor ungesundem Essen, nur 
weil es billiger ist. Auf den Banari-
schen Inseln wurde ein direkter Be-
zug zwischen geringem Familienein-
kommen und Sbergewicht 
festgestellt. Oft sind schon Binder be-
troffen, was die Lage noch bedenkli-
cher macht, denn aus stark überge-
wichtigen Bindern werden Erwach-

sene, die voraussichtlich schon früh mit chroni-
schen Brankheiten leben müssen und nur 
bedingt einsatzfähig sind. Gerade in Peiten, in 
denen ohnehin zu wenige junge Menschen 
nachrücken, um den Wirtschaftsmotor am Lau-
fen zu halten, kann sich die spanische Gesell-
schaft diese Entwicklung nicht leisten.

Revolution in der Baubranche
Bauen mit 3D-Druck

Gran Canaria: Bauen auf den Banarischen In-
seln wird derzeit gerade neu gedacht. Im Indus-
triegebiet von Arinaga entsteht gerade ein Bul-
tur- und Ausstellungssaal mit Gmkleideräumen 
und einer Effentlichen Toilette, das von Ecoaga 
CErhaltungseinheit des Industriegebiets Arina-
gaD in Auftrag gegeben wurde. Das Besondere 
daran ist die Bauweise. In diesem Fall wurde 
das Gnternehmen Evoconstructor beauftragt, 
das dieses Gebäude mit der 3D-Roboter-Tech-
nik erstellt. HMit dieser Bauweise verbessern wir 
nicht nur die Effizienz auf dem Bau, sondern wir 
sind auch bis zu vier Mal schneller als die her-
kEmmlichen Bauweise. Die Baukosten kEnnen 
um bis zu 30 Prozent reduziert werden und 
gleichzeitig die Arbeitsbedingungen der Bauar-
beiter verbessert werdenI, erklärte der Ge-
schäftsführer Daniel Lorenzo.
Das SMstem, das aus einem Roboterarm und 
einer Reihe von HilfssMstemen besteht, wan-
delt ein in die Software geladenes 3D-Modell in 
die phMsische Struktur des Gebäudes um. Die 
Maschine druckt dann die Fundament-Schale, 

das Gerüst wird manuell verlegt, der Beton ge-
gossen und der Boden mit Hilfe eines automa-
tisierten Werkzeugsatzes eingeebnet.
Die Wände des Gebäudes, einschlieFlich der 
inneren Trennwände und FensterEffnungen, 
werden dann Schicht für Schicht gedruckt, bis 
die gewünschte HEhe erreicht ist. Der Prozess 
endet mit der automatischen Verlegung von 
Fliesen oder Bodenbelägen und der Ausfüh-
rung der Bodenplatte. Die robotergestützte 
Bauweise kann bis zu 60 Prozent der Arbeiten 
an einem Bauwerk übernehmen. Es kEnnen bis 

zu 40 Meter hohe Gebäude gebaut werden. 
Das entspricht einem Wohnhaus mit zehn 
Stockwerken. In diesem Fall wird in Agüimes 
ein 220 Uuadratmeter groFes Grundstück für 
weniger als 150.000 Euro bebaut.
Der 3D-Druck auf dem Bau macht das Bauen 
nachhaltiger, günstiger, schneller und Mitarbei-
ter-freundlicher. Ein Hoffnungsschimmer für den 
stark vernachlässigten sozialen Wohnungsbau, 
der seine Defizite so schneller aufholen kEnnte 
und auch für Bauunternehmer, denen es an 
Qualifizierten Arbeitskräften mangelt. Der Bau-
arbeiter der Pukunft braucht weniger Braft, aber 
dafür technisches Talent. HWir befinden uns ge-
rade an einem Punkt, an dem wir industrielle Ar-
beitsweisen neu definierenI, meinte der Präsi-
dent von Ecoaga, Auan Acosta.  Die neuartige 
Technologie ist auf internationaler Ebene in Chi-
na, Indien, Brasilien, in den GSA und den meis-
ten Ländern Europas patentiert. Es ist das Vor-
zeigeprodukt des Gnternehmens Evolution 
Construction SMstem, kurz Evocons, und ganz 
bestimmt der Beginn einer neuen _ra.

Mehr Kohlehydrate, die satt machen, als Frisches 
(Foto/ArchivC7)

Ein Haus, das aus Beton gedruckt wird (Foto/ArchivC7) 
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Inmitten der Schwierigkeit liegt die Möglichkeit
 Albert Einstein

PkosTstem der Möglichkeiten Teil I
Autarke und sichere IT-Lösungen 

für moderne Unternehmen
Teneriffa: In einer _ra, in der Datensicherheit 
und digitale Gnabhängigkeit zu den obersten 
Prioritäten von Gnternehmen zählen, erEffnet 
sich durch autarke und sichere IT-LEsungen ein 
neues Paradigma: ein `kosMstem der MEglich-
keiten. Dieser Artikel beleuchtet, wie Gnterneh-
men durch die ErschlieFung von Opensource-
Technologien und die Pusammenarbeit bei der 
Implementierung maFgeschneiderter IT-LEsun-
gen eine neue Stufe der Autonomie und Sicher-
heit erreichen kEnnen \ unterstützt von spezia-
lisierten Partnern wie Bnowhere Consulting.
Das Bedürfnis nach Autarkie und Sicherheit
Die digitale Landschaft ist geprägt von zuneh-
menden Sicherheitsbedrohungen und einer 
wachsenden Abhängigkeit von externen IT-
Dienstleistern. Gnternehmen stehen vor der 

Herausforderung, ihre Daten zu schützen und gleichzeitig eine gewisse Gnabhängigkeit 
von Drittanbietern zu wahren. Opensource-LEsungen bieten hier einen entscheidenden 
Vorteil: Sie zeichnen sich durch Transparenz, Flexibilität und die MEglichkeit zur unab-
hängigen Sberprüfung aus, was sie in vielen Fällen sicherer und anpassungsfähiger 
macht als kommerzielle Alternativen.
Doch der Weg zur vollständigen IT-Autarkie erfordert mehr als nur die Auswahl passen-
der Software \ es bedarf eines durchdachten Ansatzes, der sowohl die spezifischen 
Anforderungen des Gnternehmens berücksichtigt als auch hEchste Sicherheitsstan-
dards einhält. Dies ist der Punkt, an dem spezialisierte Dienstleister wie Bnowhere Con-
sulting ins Spiel kommen. Sie setzen auf bewährte Standards bei Datenformaten und 
IT-Diensten, um Gnternehmen jederzeit die Bontrolle über ihre IT-Infrastruktur zu er-
mEglichen und bei Bedarf problemlos den IT-Dienstleister wechseln zu kEnnen.
Die Rolle von Opensource in der modernen IT-Landschaft
Opensource-Software steht im Pentrum des Wandels hin zu autarken und sicheren IT-
LEsungen. Heute setzen bereits über 75 [ aller Gnternehmen, insbesondere groFe 
Bonzerne, auf Opensource-LEsungen \ von BetriebssMstemen bis hin zu zentralen Gn-
ternehmensanwendungen wie ERP-SMstemen und AutomatisierungslEsungen. Diese 
Technologien bieten Flexibilität, Transparenz und die MEglichkeit, LEsungen exakt auf 
die Sicherheits- und Geschäftsanforderungen zuzuschneiden. Der Erfolg solcher Open-
source-LEsungen hängt jedoch maFgeblich von der Uualität ihrer Implementierung und 
Verwaltung ab, weshalb die Expertise spezialisierter Anbieter entscheidend ist.
Teil II folgt in der Oktoberausgabe des Insel Magazin. Mehr Informationen finden Sie 
auch unter knowhere-consulting.eu oder besuchen Sie Bnowhere in La Orotava.
Burz vor Redaktionsschluss wurde Bnowhere mit dem Global Business Award 2024 als 
HMost Innovative Open Source Software Development CompanM in Spaing ausgezeichnet.

Fred Olsen ist Teil eines Pionierprojekts
Anti-Kollisions-Kur dank 

künstlicher Intelligenz 
Kanaren: Im Laufe ihres 50-jährigen Bestehens hat die 
Reederei Fred Olsen immer wieder bewiesen, dass sie 
in Bezug auf neue Technologien gerne eine Vorreiter-
rolle einnimmt. Seit fast einem Aahr wird an Bord der 
Schnellfähre HBajamar ExpressI ein SMstem getestet, 
das von den Gnternehmen Aeromarine und SEA.IA ent-
wickelt wurde. Es soll künftig Bollisionen mit anderen 
Booten, Holzstämmen, anderen Gegenständen oder 
tierischen Meeresbewohnern verhindern. Das SMstem 
arbeitet mit je zwei hochauLEsenden Tages- und Wär-
mebildkameras. Letztere kEnnen auch nachts einge-
setzt werden. Entdecken diese Bameras in einer kurz-
en oder mittleren Distanz ein Hindernis, wird die 
Brücken-Crew sofort alarmiert. Neben der Warnung 
wird auch angegeben, ob sich das entdeckte Objekt auf 
Bollisionskurs befindet und wie groF es ist. Dieses SMs-
tem, das automatisch auch selbst weiterlernt, soll nach 
einer abschlieFenden Gntersuchung in alle Batamara-
ne der Flotte eingebaut werden. Das erklärte Piel ist es, 
die Seefahrt für Mensch und Tier durch intelligente 
Technologien sicherer zu machen. 
Erst Ende Auli hat der Todeskampf eines Pottwals, der 
in der StraFe von Gibraltar von einer Fähre verletzt 
wurde, gezeigt, wie wichtig solche Anti-Bollisions-SMs-
teme sind.

Knowhere ist auf digitale Lösungen spezialisiert 
(Foto/KIKnowhere)

Das System fungiert wie ein dritter Beobachtungsposten auf der 
Brücke (Foto/FredOlsen) 
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Jetzt neu!Jetzt neu!
   Einbau von

  Photovoltaik-
anlagen

Einbau von
  Photovoltaik-

anlagen

Erlebnisgastronomie
Hacienda 16A6 – eine neue Art zu genieBen

Teneriffa: In der August-Ausgabe des Insel 
Magazins berichteten wir, wie aus einem einsti-
gen kanarischen Sommersitz, eine Bananen-
plantage wurde. Heute erstrahlt die Hacienda 
1676 CgemäF ihrem BaujahrD nach umfangrei-
chen Renovierungsarbeiten in einem neuen 
Glanz - und das auf eine ganz besondere Wei-
se. Allein äuFerlich wurden nicht nur die alten 
kanarischen Gemäuer erhalten und im Bereich 
des Gourmet-Restaurants in der ehemaligen 
Bapelle sogar eine traditionelle Natursteinmau-
er freigelegt, sondern es wurden auch moderne 
Elemente so geschickt eingesetzt, dass Alt und 
Neu ein harmonisches Ganzes ergeben. Mit 
seinem Ambiente und seinem gut durchdach-
ten, neuartigen Bonzept ist die Hacienda 1676 
eine echte Bereicherung für das Orotava-Tal.

Ein neues Gastro-Konzept
Aber auch im gastronomischen Bereich wird 
ein abwechslungsreiches und innovatives Bon-
zept geboten. Pur ErEffnung im August konnten 
noch nicht alle Bereiche geEffnet werden, aber 
die Cafeteria mit ihrer Terrasse und der groFe 
überdachte Patio freuen sich bereits über Gäs-
te. In der Cafeteria gibt es Tagesmenüs, Tapas 
und Tex-Mex zu günstigen Preisen. Es soll eine 

Cafeteria sein, in der sich jeder wohl und will-
kommen fühlt. Am Wochenende ist sogar ein 
Barista vor Ort, der verschiedene Baffeesorten 
gekonnt zubereitet. 

Drei weitere Restaurants verwEhnen die Gäste: 
die italienische Trattoria, das argentinische 
Grillrestaurant und für Feinschmecker ein spe-
zielles Gourmetrestaurant unter der hohen 
Holzdecke der einstigen Bapelle. 
Für die Spezialitäten aus Italien und hohen 
Fleischgenuss im argentinischen Grill gibt es je-
weils ein eigenes, geschmackvoll eingerichtetes 
Restaurant. Wer allerdings lieber drauFen sitzt 

oder sich im Familien- oder Freundeskreis nicht 
einigen kann, was gegessen werden soll, kann 
sich für die zentrale Plaza entscheiden. Dort sitzt 
man nicht nur in einer angenehm luftigen Atmo-

sphäre, sondern kann auch 
nach Belieben aus einer der 
beiden Speisekarten aus-
wählen und bestellen. So 
kann der eine sein Steak 
genieFen, während sich der 
andere eine Pizza schme-
cken lässt. 
Im Gourmet-Tempel HLa Er-
mitaI steht natürlich der be-
sondere Genuss an obers-
ter Stelle. Hier kann man 
sich auf neue Geschmacks-
erlebnisse einlassen. 
Im ersten Stock, in dem frü-
her die Wohnräume der 
Herrschaften waren, kEn-
nen Bonferenzen oder Bon-

zerte durchgeführt werden oder man kann die 
Räume für eine Hochzeit oder andere Feier im 
privaten Rahmen buchen. 
Die Hacienda 1676 liegt direkt an der Autobahn 
im Industriegebiet San Aerónimo in der Calle El 
Baden in La Orotava und ist daher sehr leicht 
zu finden. GeEffnet ist täglich von 7 bis 23 Ghr. 
Tischreservierungen werden über die Telefon-
nummer 922 33 32 08 entgegen genommen. 

Der Innenhof ist wie eine schöne Plaza auf der man sich 
trifft (Foto/Hacienda1676) 

Die spritzige Cafeteria verfügt auch über eine groCe 
AuCenterrasse (Foto/Hacienda1676)

Leckere Burger für die Mittagspause (Foto/
Hacienda 1676F

ThunJsch-Tataki -  ein echter Genuss (Foto/
Hacienda 1676) 

Fleischliebhaber kommen im argentinischen 
Grill auf ihre Kosten (Foto/Hacienda1676)
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Kanarische Rezeptidee
Beckere Scampi-Gemüsepfanne

Kanaren: Ae hEher die 
Temperaturen, umso leich-
ter sollte die Bost sein, da-
mit sie den Organismus 
nicht zusätzlich belastet. 
Frische Putaten sorgen da-
für, dass der BErper gut mit 
Nährstoffen versorgt wird. 
Eine leckere und schnelle 
Variante wäre eine leckere 
Scampi-Gemüsepfanne:

Zubereitung: 
Die Paprika und die Toma-
ten sowie die Pucchini wa-
schen, abtrocknen und in 
kleine Würfel schneiden. 

Blattspinat waschen und 
mit Bnoblauch in OlivenEl 
kurz andünsten.
Leicht salzen. Den Schafs-
käse ebenfalls in kleine 
Würfel schneiden.
Das OlivenEl in einer Pfan-
ne erhitzen und die Scampi 
darin kurz von allen Seiten 
anbraten, herausnehmen 
und beiseite stellen.
Die klein gewürfelte Papri-
kaschote sowie die in 
Scheiben geschnittene 
Pucchini im verbliebenen 
Fett bissfest garen. An-
schlieFend den klein ge-

s c h n i t t e n e n 
Schafskäse und 
den Blattspinat 
dazu geben. Alles 
miteinander ver-
mengen und mit 
den Gewürzen 
und Bräutern ab-
schmecken.
Eine AuLaufform einfetten, 
das Gemüse dort hineinge-
ben und die Scampi dar-
über legen.
Den WeiFwein darüber gie-
Fen und alles bei 200h 
Grad im Backofen 5 Minu-
ten gratinieren lassen. 

Dazu passt Reis und ein 
Glas gekühlter WeiFwein. 
Guten Appetitb
(#ir danken dem !erlag 
$runer * +o so&ie der ,e-
daktion von +hefkoch"de 
für die freundliche .nter-
stüt(ung)

Heimische Fischkunde
Pez Espada – der SchwertCsch

Kanaren: Der Schwertfisch, Pez Espada oder wissen-
schaftlich Viphias gladius, ist ein Hochseefisch, der 
weltweit in allen mäFig warmen bis tropischen Gewäs-
sern anzutreffen ist. Den Büsten nähert er sich eher sel-
ten. Pur Nahrungssuche kann er bis zu 650 Meter tief 
abtauchen. Am liebsten hält er sich aber in Bereichen 
auf, in denen die Wassertemperatur mindestens 13 
Grad erreicht. Der Schwertfisch ernährt sich von ande-
ren Fischen oder BopffüFlern. Bezeichnend ist das lan-
ge Schwert, das bis zu einem Drittel seiner BErperlänge 
ausmachen kann. Im ausgewachsenen Pustand kann 
dieser Fisch bis zu sechs Meter lang und 500 Bilo-
gramm schwer werden. Durchschnittlich ist er aller-
dings rund viereinhalb Meter lang.
Der Schwertfisch kann zumindest im Bereich der Au-
gen und des Gehirns eine gleichmäFige BErpertempe-
ratur von rund zehn Grad halten. Die atlantische Popu-
lation laicht ganzjährig, wobei die Weibchen fünf bis 
sechs Aahre brauchen um geschlechtsreif zu werden. 
Bei Hochseeanglern ist der Schwertfisch eine beliebte Trophäe. Der 
World Wildlife Fund CWWFD empfiehlt nur Fänge aus dem Nordwestat-
lantik, die mit Hand-, Angelleinen oder Harpunen gefangen wurden. 

Auf hoher See kann der Schwertfisch bis zu  100 Stun-
denkilometer schnell werden. Wenn er dabei mit sei-
nem Schwert auf ein Fischerboot trifft, kann das durch-
aus gefährlich sein.

SchwertMsch in der Küche
Das Fleisch des Schwertfisches ist hellrosa und 
schmackhaft. _hnlich wie beim Thunfisch ist das 
Fleisch fest und sehr mager. Es wird frisch oder gefro-
ren vermarktet. In der Fischtheke wird Schwertfisch in 
Form von Steaks angeboten. Sie kEnnen in der Pfanne 
oder auf dem Grill zubereitet werden. 
Der Schwertfisch ist reich an Omega-3-Fettsäuren, 
Phosphor, Selen und den Vitaminen A, B12 und D so-
wie an den Mineralstoffen Balzium, Eisen, Pink und Na-
trium. Das Fleisch ist fettarm und hat nur 116 Balorien 
auf 100 Gramm. Diese Menge deckt bereits den ge-
samten Tagesbedarf eines Erwachsenen an Selen und 
Phosphor. 

Allerdings gilt es zu beachten, dass es sich um einen Hochsee-Raub-
fisch handelt, der im Laufe seines Lebens in seinem BErper Uuecksilber 
anreichern kann. 

Zutaten: 
- 1 Zucchini
- E Fleischtomaten
- D00 Gramm Scampi
- D00 Gramm Blattspinat
- Olivenöl
- D Knoblauchzehen
- E rote Paprikaschoten
- 100 Gramm Schafskäse
- 100 Milliliter BeiCwein
- Salz, Pfeffer, Thymian, 

Rosmarin, Basilikum

Schnell gekocht und echt lecker 
(Foto/Chefkoch.de) 

Der SchwertJsch ist für Hochseeangler 
ein besonderer Fang (Foto/Bikipedia) 
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&in Genuss!
Triumphzug des kanarischen Biers

Kanaren. Bei den World Beer Awards 2024 gingen in 
diesem Aahr 3.200 Biersorten aus 50 Ländern in den 
Wettbewerb. Gmso beeindruckender ist der Erfolg, den 
die kanarischen Biersorten Tropical und Dorada am 
Ende für sich verbuchen konnten: Sie holten gleich acht 
Medaillen.
Das Tropical 1924 und das alkoholfreie Dorada Tostada 
0,0 erhielten beide sowohl eine Goldmedaille, als auch 
die Auszeichnung als bestes Landesbier in ihrer Bate-
gorie. Drei Mal Silber gab es für Dorada Especial Origi-

nal, Dorada Especial Tostada und Dorada Especial Negra. Eine Bronzemedaille gab 
es noch für das Bier Sin Filtros von Tropical.

30 Jahre Boro ParOue FundaciLn
Gala-Dinner für den Artenschutz

Teneriffa: Am 11. September feiert die Loro ParQue Fundación ihren 30. 
Geburtstag mit einem Benefiz-Dinner im Garten des Hotels BotOnico Z 
The Oriental Spa Garden. HBei diesem Essen bringen wir die Freunde 
der Natur zusammen, die gemeinsam mit ihrer Spende dazu beitragen, 
die durch den Menschen verschlechterten Lebensbedingungen auf dem 
Planeten zu stoppenI, erklärte der Präsident der Loro ParQue Stiftung, 
Christoph Biessling. 
Der ErlEs kommt zu 100 Prozent der Organisation CanBio zugute, die im 
Rahmen von acht Projekten die bedrohte Artenvielfalt und beeinträchti-
ge `kosMsteme auf den Banarischen Inseln erhalten will. CanBio hat es 
sich zum Piel gesetzt, ein Sberwachungsnetz in Bezug auf den Blima-
wandel, die Sbersäuerung der Meere, die Lärmbelästigung im Ozean 
und deren Auswirkung auf die kanarische Artenvielfalt einzurichten. Au-
Ferdem erforschen die Experten von CanBio die Gmwelt vom akuten 
Aussterben bedrohter Arten.
HAedes noch so kleine Sandkorn fehlt. Wir erleben derzeit eine globale 
Notsituation. Das sechste Massensterben bedroht das Leben von Millio-
nen Tieren auf diesem Planeten. Deshalb sind Aktionen wie diese so 
wichtig wie noch nie. Aber wir kEnnen die Herausforderung nicht allein 
stemmen, sondern bauen auf die Hilfe von Spendern und Gnterstüt-
zernI, betont Biessling. 
CanBio soll zur einer DatenQuelle für Modelle zum Blimawandel in Maka-
ronesien werden. Dort sollen die Informationen und das Wissen über Ar-

tenvielfalt an Land und im Wasser zusam-
menlaufen, sodass die nEtigen Schutz- 
und ErholungsmaFnahmen auf den Bana-

rischen Inseln veranlasst werden kEnnen. Mehr als die Hälfte der vom 
Aussterben bedrohten Arten in Spanien, nämlich 101 von 149 Spezies, 
leben auf oder rund um den Archipel. 
Während ihres 30-jährigen Bestehens hat die Stiftung des Loro ParQues 
zwElf Papageienarten vor dem Aussterben gerettet und den Bestand in 
vielen bedrohten Regionen stabilisiert. Sber die Stiftung wurden bereits 
fast 28 Millionen Euro in 276 Projekte in über 40 Ländern mitfinanziert. 
HDer Mensch ist eine der Hauptursachen für die schwierigen Bedingun-
gen, mit denen die Tiere in ihrem Lebensraum klarkommen müssen. 

Aber wir sind auch die Hauptakteure, wenn es darum 
geht, diese Situation zu verändern. Das haben wir in drei 
Aahrzehnten Stiftungsarbeit bewiesenI, erinnert Chris-
toph Biessling. 
Wer an dem Dinner teilnehmen mEchte, kann sich entweder 
einen Tisch für zehn Personen für tausend Euro reservieren 
oder auch eine Spende für das Projekt CanBio überweisen. 
Mehr Informationen zu diesem und anderen Projekten sind 
über loroparQue-fundacion.org nachzulesen.

Dorada konnte gleich vier Mal 
überzeugen (Foto/CervDorada)

Meeresschildkröten gehören zu den bedrohten Arten (Foto/LoroParKue) 
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GemeinschaftspraUis El MNdano wird MedCenter Tenerife
Jetzt mit einer Dweitpraxis in Los Cristianos

Teneriffa: Als das _rzteteam vor sieben Aah-
ren die Gemeinschaftspraxis El Madano erEff-
nete, hätten die Fachärztin für Allgemeinmedi-
zin, Stefanie LifLer, und der Facharzt für 
Neurologie, Dennis Bennewitz, sich nicht träu-
men lassen, in welch rasantem Tempo sie sich 
entwickeln würden. Ihr primäres Piel war es, 
Heinen Ort zu schaffen, an dem sich die Patien-
ten, sprachlich und mentalitätsbezogen auch 
im Ausland wie daheim fühleni, sagt Stefanie 
LifLer. HIm Grunde waren wir ähnlich naiv, wie 
die meisten AuswandererI, schmunzelt Dennis 
Bennewitz. HWir haben einfach unsere Boffer 
und einen Haufen voller Binder eingepackt und 
sind losI.
Mittlerweile ist das MedCenter Tenerife mit der 
Praxis in El Madano bei Residenten sowie 
meist deutsch- und englischsprachigen Grlau-
bern bekannt. 
Der Allgemeinärztin Stefanie LifLer ist vor allem 
die Arbeit als Hausärztin ein groFes Anliegen. 
HHier auf der Insel habe ich beides - ich betreue 
Patienten und ganze Familien als Hausärztin, 
samt chronischer und akuter Brankheiten, 
Impfberatungen und Vorsorgeuntersuchungen 
Erwachsener und Binder ab der G2, mache 

Hausbesuche und bin erste Anlaufstelle für 
akute Erkrankungen von Feriengästen. Die 
Vernetzung innerhalb der Praxis sowie mit 
Brankenhäusern und Fachkollegen auf der In-
sel funktioniert mittlerweile reibungslos.

HDas war ein hartes Stück Arbeit, 
denn die Strukturen des Gesundheits-
sMstems hier in Spanien unterschei-
den sich doch gewaltig von denen in 
Deutschlandi, erklärt Doktor Benne-
witz.
Die Bereiche Neurologie und PsMchia-
trie haben sich ebenso positiv entwi-
ckelt. Bennewitz ist gleichermaFen An-
sprechpartner für Residente und 
Touristen, auch wenn es manchmal 
HnurI um vergessene Rezepte oder 
eine Medikamentenberatung geht. 
Nicht alle Medikamente sind wie in 
Deutschland erhältlich. Vor allem hat er 
sich aber als voll ausgestattete neuro-
logische Facharztpraxis etabliert. 
SchmerzsMndrome, Demenz-Diagnos-

tik, Schlaganfallbehandlung und -prophMlaxe, 
Bopfschmerzen, BewegungsstErungen, Anfalls-
leiden wie Epilepsien, PolMneuropathien und 
GefühlsstErung aber auch Depressionen, Wahr-
nehmungsstErungen und Briseninterventionen 
gehEren zu seinem Praxisalltag. HGerade die 
Vernetzung der Fachgebiete, die wir gemeinsam 
abdecken kEnnen, bietet unseren Patienten eine 
rasche, fachübergreifende Hilfe mit kurzen We-
gen.i, betont der Facharzt für Neurologie.
Vor zwei Aahren schloss sich der Facharzt für 
Dermatologie und Spezialist für ästhetische Me-
dizin, Dr. Bai Rezai, dem Team in El Madano an. 
Er führt seit über 25 Aahren eine dermatologi-
sche Praxis in Münster. Hautkrebsscreening 
und chirurgische Entfernung von Hautkrebs, all-
gemeine Dermatologie sowie ästhetische Medi-
zin, inklusive Lid-Operationen, RadiofreQuenz-
behandlung und vielem mehr sind mit ihm als 
zusätzliche Leistungen hinzugekommen.
Am 1. August erEffnete das Trio in Los Cristia-
nos eine Pweitpraxis in der Avenida Suecia 10. 
Ein heller Empfangsbereich mit Wartezimmer 
und Binderspielecke, Baffeautomat und die 
freundliche Arzthelferin Barin signalisieren den 
Patienten, dass sie hier gut aufgehoben sind.
HDie Peiten, in denen man als Patient mit Herz-
klopfen und Fünf-Minuten-Medizin leben muss-
te, sind bei uns Geschichtei, so Stefanie LifLer. 
Die Behandlungsräume bieten das gewohnt 
umfangreiche diagnostische EQuipment, wie 
unter anderem EBG, Sonographie und Lungen-
funktionsprüfung.
Aber wie funktioniert eigentlich die Abrechnung 
in einer PrivatpraxisW
HWir stellen jedem Patienten eine detaillierte 
Rechnung aus, die dann bei der privaten, ge-
setzlichen oder auch Reiseversicherung einge-
reicht wirdI, erklärt LifLer.
HFür Residente, die über keine Pusatzversiche-
rung verfügen, haben wir vergünstigte Preise. 
Sprechen Sie uns hierzu einfach vor der Behand-
lung direkt anb Denn am Ende des Tages sind wir 
alle MenschenI, lacht die 5-fache Mutter.

Das Team eröffnete eine ZweitpraIis in Los Cristianos 
(Foto/MedCenter)
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Teneriffa: Der Cham-
pagner unter den Tees 
ist für Birgit Weimann 
aus Weimannds Teela-
den der HDarjeelingI. 
Der Schwarztee wirkt 
beruhigend, Blutdruck 
senkend und fErdert die 
Bonzentration, wenn er 
in MaFen getrunken 
wirdb

Tipp aus Weimann’s 
Teeladen

Darjeeling – 
der edle Tee

Grenzübergreifende Nachbarschaftshilfe
Spende an das Mutter-Kind-Krankenhaus

El Hierro: Die Inselregierung von El Hierro hat in Pusammenarbeit mit 
der Associación Canaria de Amistad con el Pueblo Saharaui Ckanari-
scher Freundschaftsverein mit dem Volk der SaharauiD 60.000 Euro für 
das Mutter-Bind-Brankenhaus im Flüchtlingslager Tinduf in Algerien ge-
spendet. Damit sollen moderne Geräte angeschafft werden, um allen 
Müttern und ihren Neugeborenen eine moderne Geburtshilfe und Erst-
versorgung zuteilwerden und die Sterblichkeitsrate bei beiden gesenkt 
werden kann. 
Die Banaren und die Westsahara, die bis 1975 spanisch besetztes Ge-
biet waren, verbindet eine nachbarschaftliche Freundschaft. Auch des-
halb kommen jedes Aahr Binder aus Tinduf in kanarische Gastfamilien, 
um dort Ferien in Frieden zu verbringen, während es im Lager bis zu 50 

Grad heiF wird. Die Binder werden vom 
kanarischen Gesundheitsamt auch medi-
zinisch versorgt. 
El Hierro und die Westsahara verbindet 
noch eine besondere Freundschaft, denn 
als Anfang des 20. Aahrhunderts viele 
Menschen El Hierro verlieFen, um der Ar-
mut zu entLiehen, entschieden sie sich ihr 
Glück in der Westsahara zu versuchen, 
die damals noch zu Spanien gehErte. Auf 
dem fruchtbaren Boden konnten sie ihre 
Benntnisse als Landwirte einsetzen und 
trugen als Landwirte, Fischer oder im Bau-

wesen zur wirtschaftlichen Entwicklung der Gegend bei. Die Banarier in-
tegrierten sich in das Alltagsleben der Saharauis, man teilte Traditionen 
und gegenseitigen Respekt. Daraus entstand eine solidarische Freund-
schaft, die bis heute bestehen bleibt. HDiese Solidaritätsbeziehung zwi-
schen El Hierro und der Westsahara ist ein Beispiel dafür, wie Gemein-
schaften über Grenzen hinweg zusammenkommen kEnnen, um sich in 
Peiten der Not gegenseitig zu unterstützen und dauerhafte Beziehungen 
aufzubauen, die auf Respekt, Empathie und Pusammenarbeit beruhenI, 
erklärte der Inselpräsident, Alpidio Armas.

Wissenschaftliche Studie
Hitze tötet

Kanaren: Im August verEffentlichte das globale Gesund-
heitsinstitut CISGlobalD in Barcelona das Ergebnis einer Stu-
die zum Thema Hitzetod in dem Fachjournal HNatur Medici-
neI. Gntersucht wurde die Pahl der Todesfälle in 35 
europäischen Ländern, die mit Hitzewellen in direkter Ver-
bindung stehen. Erstaunlicherweise gab es die meisten Hit-
zetoten, gemessen an der Einwohnerzahl, auf den Banari-
schen Inseln. Spanienweit wurden 2023 insgesamt 8.352 
Todesfälle der Hitze zugeschrieben. Davon entfallen 563 
auf die Banarischen Inseln. Besonders gefährdet sind Men-
schen über 80 Aahren und Frauen mehr als Männer. 
Europaweit sind 47.690 Personen während einer Hitze-
welle gestorben. Spanien rangiert nach Griechenland, 
Bulgarien und Italien an vierter Stelle. 

Im Lager in Tinduf kann es im Sommer bis zu L0 Grad heiC werden (Foto/Bikipedia)
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Humanitäre Hilfe Q
Q für Kanarier im Ausland

Kanaren: Die kanarische Regierung hat 
im letzten Aahr 170.398 Euro in humanitä-
re Hilfe für Banarier investiert, die in Ar-
gentinien, Buba oder Venezuela leben. 
HDie InLation ist in diesen Ländern so groF, 
dass es vielen Banariern dort unmEglich 
ist, ein menschenwürdiges Leben zu füh-
ren oder Pugang zu ärztlicher Behandlung 
zu habenI, erklärte der Vertreter des Emi-
grationsbüros Aosa Tellez im August. In 
Buba erhielten 75 über 80-Aährige eine 
Gnterstützung in HEhe von 200 Euro und 
70.000 Euro wurden in 350 allgemeine Hil-
fen aufgeteilt und ausgezahlt. In Venezue-
la wurden 75.398 Euro für Grundbedürf-
nisse und für Mittel für chirurgische Eingriffe bereit gestellt. Weitere 30 Banarier, die in 
Argentinien leben, erhielten von Mai bis Dezember jeden Monat einen Barton mit 
Grundnahrungsmitteln im Wert von insgesamt 10.000 Euro. 
Informationen zu diesen Hilfsprogrammen gibt es über https:TTwww3.gobiernodecanarias.
orgTaplicacionesTsentircanarioTaMudasT sentircanario.com

Motorradtherapie
Rasante Fahrt gegen den Krebs

Banarier im Ausland kEnnen Hilfen 
beantragen CFotoTGobCanD

Gran Canaria: Der vierjährige Gabriel 
strahlte Anfang August über das gan-
ze Gesicht, nachdem er eine rasante 
Motorradfahrt mit dem FreestMler An-
tonio Navas über die Spielterrasse 
des Mutter-Bind-Brankenhauses in 
Las Palmas hinter sich hatte. Gnd 
auch die rund ein Dutzend anderen 
Mädchen und Aungen der Binder-Blut-
krebs-Station waren glücklich, wenn 
sie die erste Angst überwunden und 
sich getraut hatten. Alle wollten sie 
noch einmal mitfahren und manche 
streckten dabei sogar beide Hände in 
die Luft um ihrer Freude Ausdruck zu 
verleihen. Die Aktion wurde von der 
kanarischen Stiftung Alejandro Da Sil-
va und dem Motorradclub Lleides organisiert, dem Navas auch ange-
hErt. HDie Idee ist, dass die Binder das Adrenalin und die Geschwindig-
keit spüren. Sie sind hinterher sehr positiv gestimmtI, 
erklärte Navas und war selbst glücklich dabei, diesen 
Bindern während der Chemotherapie eine Freude berei-
tet zu haben.
HDiese Aktivität deckt zwei wichtige Faktoren ab: die Hu-
manisierung der Betreuung im Brankenhaus und ein ech-
tes Glücksgefühl. Aus den Studien der letzten Aahre wis-

sen wir, wie positiv sich Freude auf die 
Genesung von jungen Brebspatienten 
auswirktI, erklärte die kanarische Ge-
sundheitsbeauftragte, Esther Monzón, 
die eigens für diesen Nachmittag ins 
Brankenhaus gekommen war. 
HAede Aktivität im Brankenhaus, die 
diese Binder aus ihrer Brankenhaus-
routine holt, hat positive Effekte auf 
den GesundungsprozessI, betonte 
auch die Präsidentin der Stiftung, Ana 
Elena Ojeda. Deshalb trägt die Stif-
tung auch immer wieder dazu bei, 
buntes und frEhliches Geschehen in 
den Brankenhausalltag zu bringen. 
Mal ist es eine Lachtherapie mit einem 
Clown, mal ein Besuch der Feuerwehr 

und mal ist es eine rasante Motorradfahrt übers Brankenhausdach. La-
chen ist nämlich immer noch die allerbeste Medizinb

Die Freude ist den Bindern ins Gesicht geschrieben CFotoTArchivC7D
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Modernes
TBP Tenerife 2024 

Teneriffa: Auf Teneriffa sind viele unter-
schiedliche Bulturen und Menschen zuhau-
se und für alle gibt es interessante Veran-
staltungen, die ihrem 
LifestMle entsprechen. 
Das zeigt, wie vielseitig 
die Insel nicht nur in ih-
rer Landschaft, son-
dern auch in ihrem kul-
turellen Angebot ist. 
Die HPockerI und Tech-
nik-Begeisterten  kom-
men vom 3. bis 8. 
September in der 
Messehalle von Santa 
Cruz auf ihre Bosten. 
Denn dann läuft dort 
TLP Tenerife 2024, 
die Messe für Tech-
nologie und Videospiele, zu der rund 
50.000 Besucher erwartet werden. Gezeigt 
werden Neuheiten, neue Tendenzen, neue 
Spiele und natürlich gibt es auch Bereiche, 
in denen man direkt an der Bonsole spielen 
kann oder Wettbewerbe in B-Pop, CosplaM 
und bei Videospielen.
HWir haben das TLP Teneriffa wiederbelebt, 
denn es ist nicht nur eine Technologie- und 
Freizeitveranstaltung, sondern auch eine 
Ausbildungs- und Beschäftigungsveran-
staltungI, erklärte die Inselpräsidentin 
Rosa DOvila. Der Technologie-Sektor sei 
zweifelsohne ein Wachstumsmarkt, der 
auch in Pukunft weiter gefErdert würde. 

Traditionelles
39. Kunsthandwerksmesse in Pinolere

Teneriffa: Viel traditioneller, aber nicht we-
niger spannend ist die Bunsthandwerks-
messe in Pinolere, die in diesem Aahr schon 
zum 39. Mal gefeiert wird und die Bunst-
handwerker aus allen Inseln vereint. Vom 6. 
bis 8. September ist es wieder so weit und 
an 175 Ständen finden die Besucher unter-
schiedlichstes Bunsthandwerk in kanari-

schem Ambiente. 
Auch 2024 steht wieder ein Hand-
werk im Mittelpunkt, dieses Mal 
sind es traditionelle kanarische Spiele und Spielsachen. 
Das Plakat der diesjährigen Messe wurde von Auan AgustJn Parez Parez, genannt Tin-
go, gestaltet und es zeigt den 91-jährigen Rafael GonzOlez. Er ist der älteste Bunst-
handwerker der Messe, der sich der Herstellung von Drahtminiaturen widmet und seit 
35 Aahren an der Messe teilnimmt.
Pu der Messe wird ein Busshuttle ab La Orotava angeboten.

PartTstimmung
1AE Festival Boreal in Los Silos

Teneriffa: Das Festival Boreal in Los Silos ist 
nicht nur ein Musikfestival, sondern es ver-
steht sich als Bultur- Event für ALLE. Es ist der 
Ausdruck einer Lebenseinstellung.

In diesem Aahr wird es am 20.T21. 
September gefeiert. 
HBoreal - das ist Liebe, Bewusstsein, 
Natur, Freiheit, Familie, SpaF, Diversi-
tät, Multikulturalität und FreundschaftI 
so beschreiben die Organisatoren das 
Festival, das seit seiner Gründung 2009 von Anfang an Wert auf Nachhaltigkeit und Gleich-
stellung aller Menschen gelegt hat. Deshalb werden dort Musikgruppen ganz unterschied-
licher Art aus der internationalen Szene willkommen geheiFen. Es finden parallel zum Mu-
sikprogramm Ausstellungen, Workshops, Aktivitäten und Vorträge rund um die Themen der 
Gleichstellung aller Menschen und der bewusste Gmgang mit der Natur statt. 
Boreal versteht sich als Pionier einer Eko-kulturellen Veranstaltung und wurde 2017 sogar 
als bestes Festival Spaniens in dieser Bategorie HDiversität und GleichstellungI ausge-
zeichnet. 
Das Festival findet auf dem Parkplatz hinter dem historischen Ortskern statt und beginnt 
jeweils ab 17 Ghr. Die Eintrittspreise bewegen sich von 20 Euro für ein Tagesticket und 30 

Euro für zwei Bonzerttage. Binder von drei bis zwElf Aahren zahlen fünf Euro Eintritt.
Mehr Informationen und Tickets gibt es über festivalboreal.org.
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+34 672 909 178
Avenida VIII de Agosto No. 25

38440 La Guancha
www.schukoicanarias.es

Unter der Leitung von Klaus Schulten, Mitglied der 
Shinkokai, wurde die Firma SCHUKOI im Jahre 1999 
nahe Berlin gegründet. SCHUKOI gehört zu den 
größten Koihändlern in Deutschland und nun die 
Erweiterung für die Kanarischen Inseln. Gemeinsam mit 
der Firma OASE sind wir in der Lage, alle Wünsche zu 
erfüllen. Bei uns finden Sie alles rund um den Teich! 

Ob Koi-, Fisch- und/oder auch Schwimmteich, ein 
Konzept zu Ihren Wunsch-Teich, die Gestaltung, 
Planung und Umsetzung, oder um  Wasserspiele, 
Wasserfälle, Bachläufe uvm.!

Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Tango Argentino, Salsa, Swing und Co.
Tanzen macht Spaß und halt fit

Teneriffa: Im Oktober beginnen in Los Realejos die neu-
en Tanzkurse von Ana MarJa Narvaja Weibel und Eduar-
do BenJtez aus Argentinien. In bunt gemischten, multikul-
turellen Bursen bringen sie den Tanzschülern in allen 
Altersklassen Tango Argentino, Salsa, Bachata, Swing, 
Cha-Cha-Cha oder andere Tänze bei. SpaF und gemein-

same Freude an der Bewegung stehen dabei im Vordergrund. 
Ganz nebenbei ist Tanzen auch noch gesund. Dabei wird der Stoffwechsel angeregt 
und der Herzmuskel trainiert. Wer regelmäFig tanzt, stärkt langfristig die Muskelkraft 
und das ImmunsMstem. Gnd auch für die PsMche ist das Tanzen gut. Die Bewegung zur 
Musik bringt das Gehirn in Schwung, Glückshormone werden freigesetzt und der 
Stresslevel abgebaut. Nach einer Stunde tanzen fühlt man sich einfach besser. Gnd 
gerade für ältere Menschen hat Tanzen noch eine weitere positive Auswirkung: Durch 
das erlernen von neuen Schritten und Bewegungen werden im Gehirn neue Nervenzel-
len gebildet. Tanzen hilft, um bis ins hohe Alter kErperlich und geistig fit zu bleiben. 
Der Burs beinhaltet vier Stunden in der Woche, je zwei am Montag und Mittwoch. Er 
findet im CJrculo Viera M Clav]o in Los Realejos statt. Wer Fragen hat, kann sich unter 
der Telefonnummer 677 068 901 jederzeit gerne an Ana MarJa wenden. 

Erste Fußball-Schiedsrichterin
Teneriffa: Der Präsident der Banarischen Inseln, Fernando Clav]o, hat im August der 
ersten Schiedsrichterin im ProfifuFball der Männer, Marta Huerta de Aza, zu ihrem his-
torischen Erfolg gratuliert. 
Die junge Frau wurde zwar in Palencia auf dem spanischen Festland geboren, lebt aber 
schon lange auf Teneriffa. 
Sie hat schon internationale Spiele, wie eines der Halbfinale der Frauen-Champions-
League gepfiffen. Bei der Europameisterschaft in England 2022 hat sie das ErEff-
nungsspiel geleitet und auch bei der Weltmeisterschaft in Australien und Neuseeland, 
bei der die Spanierinnen 
Weltmeisterinnen wurden, 
war sie dabei. 

Schule für Vela Batina
Teneriffa: Mitte August wurde in PlaMa San Auan in GuJa de Isora das frisch renovierte 
Clubhaus der Vela Latina eingeweiht. Bürgermeisterin Ana Dorta betonte, dass das Ge-
bäude nach 15 Aahren mangelhafter Wartung dringend reparaturbedürftig war. Gmso 
erfreulicher sei es, dass das Clubhaus nun in frischem Glanz erstrahle. Es solle zu einer 
Referenzadresse im Süden der Insel werden, die es allen interessierten Mädchen und 
Aungen ermEglichen soll, sich in diesem Sport auszuprobieren.
HWir wollen Wassersport-Interessierten eine gute Dienstleistung und Ausbildung geben. 

Gnd das nicht nur in Vela Latina, sondern auch im Bajak-
Fahren und im Paddel-SurfI, erklärte der Schulleiter, Aosa 
Marcia Ciudad zur Einweihung. Er wünscht sich viele Was-
sersportler, die mit SpaF und Erfolg bei der Sache sind. 

Marta Huerta de Aza hat eine Männerdomäne erobert (Foto/GobCan) 

Das Segeln in kleinen Booten soll allen möglich sein (Foto/AytoGdIsora) 
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Das geht gar nicht

Appell an Hundebesitzer
Ba Palma: Auf La Palma braucht es keine 
WElfe um den Porn der Piegenhirten zu er-
regen. Dort machen dies die Haus- und 
Aagdhunde aus privater Haltung. Von der 
inseleigenen Piegenrasse Cabra Palmera 
gibt es nur noch 250 Exemplare \ ihr 
Schutz ist daher besonders wichtig.
Deshalb hat der Landwirtschaftsbeauftrag-
te der Insel La Palma, Alberto Paz, die  
Hundehalter, insbesondere in GarafJa, auf-
gefordert, besser auf ihre Hunde aufzu-
passen und zu verhindern, dass sie Pie-
gen reiFen. Gerade in der letzten Peit hat 

es in der Gegend wiederholt Angriffe von Haus- und Aagdhunden gegeben, die in die 
Stallungen der Piegenherden eingedrungen sind und Tiere gerissen haben. Das ist 
nicht nur aus wirtschaftlicher Sicht für die Hirten ein _rgernis, sondern auch aus  der 
Perspektive des Arterhalts. 

Fber 400 Anzeigen gegen Umweltsünder
Teneriffa: Im ersten Halbjahr gingen beim Gm-
weltschutzamt Teneriffas über 400 Anzeigen 
wegen VerstEFen gegen den Gmweltschutz in 
Naturschutzgebieten ein. Allein 120 fanden im 
Teide-Nationalpark statt. Danach folgten La Ca-
leta in Adeje, El P]aral in Anaga und das Natur-
reservat ChinMero als Orte, an denen die meis-
ten Gmweltsünder erwischt wurden. 
Das Spektrum reicht von unerlaubtem Befah-
ren oder Betreten geschützter Bereiche über 
Müllhalden bis hin zu illegalem Campen. Die Strafen belaufen sich für illegales Cam-
pen zwischen 150 und 600 Euro. Wer sein Auto im Schutzgebiet auFerhalb des Park-
platzes abstellt oder sich auFerhalb der autorisierten Wege aufhält, muss mit Strafen 
von 200 bis 375 Euro rechnen und wer ohne Genehmigung Waldpisten befährt kann, 
je nach entstandenem Schaden, mit bis zu 6.000 Euro Strafe rechnen. HWir werden 

kein illegales Verhalten in 
den Naturschutzgebieten 
Teneriffas tolerierenI, be-
tonte die Inselpräsidentin, 
Rosa DOvila. Sie hat es 
sich zum Piel gesetzt, das 
Bewusstsein der Men-
schen für den Schutz der 
Gmwelt zu fErdern. 

So verhalte ich mich richtig
Gestrandete Meeresschildkröte 

vor El Sauzal
Teneriffa: An der Büste von Rojas beobachtete ein 
Strandbesucher Anfang August eine Meeresschild-
krEte in Büstennähe, die mEglicherweise verletzt sein 
kEnnte und meldete dies dem Notruf. Sofort kamen 
Polizisten der Sondereinheit der Guardia Civil, um die 
Gnechte BarettschildkrEte schnellstmEglich an Land 
zu bringen. Sie stellten allerdings fest, dass das Tier 
bereits verstorben war. Es hatte mehrere Angelhaken 
im Maul. Ob das die Todesursache war, wurde in der 
Wildtierauffangstation untersucht, wohin das Tier ge-
bracht wurde. 
Fakt ist, dass die Gnechte 
BarettschildkrEte CCaretta 
CarettaD zu den bedrohten 
Arten gehErt und deshalb 
genau wie Cetaceen, un-
ter strengem Schutz steht. 
Die grEFte Lebens- und 
Gesundheitsgefahr geht 
für die MeeresschildkrE-
ten von Plastik oder alten 
Fischernetzen, Fanglei-
nen oder Reusen aus, die 
im Atlantik zurückgelas-
sen werden.
Wer eine Meeresschild-
krEte oder einen gestran-
deten Wal oder Delfin entdeckt, sollte unbedingt so-
fort den Notruf 112 oder die Gmweltschutzeinheit der 
Guardia Civil über 062 rufen. 
Wenn eine MeeresschildkrEte strandet, liegt das ei-
gentlich immer daran, dass sie irgendein Problem 
hat. Deshalb sollte das Tier auf keinen Fall eigen-
mächtig zurück ins Meer geschoben werden. Das 
kEnnte die eine Verletzung sogar noch verschlim-
mern. Verständigen Sie die zuständigen Stellen und 
überlassen Sie die Bergung den Expertenb Meistens 
werden die Tiere in die Wildtierauffangstation La Ta-
honilla gebracht, wo sie gegebenenfalls operiert, be-
handelt und aufgepäppelt werden, bis sie wieder in 
den Ozean entlassen werden kEnnen. 

Mehr Umweltranger zur Hberwachung der 
Schutzgebiete (Foto/CabTF) 

Die Polizisten versuchten dem 
Tier zu helfen, aber dieses Mal 

war es zu spät (Foto/GC) 

Die endemische Ziegenrasse von La Palma ist vom 
Aussterben bedroht (Foto/MinisterioAgricultura)



radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 43Insel Magazin 49 September 2024
Eat3r F TiereEat3r F Tiere

Telepathische Tierkommunikation
Wenn sich Eure Wege trennen G

Teneriffa: Du hast einen tierischen Begleiter, den du 
abgEttisch liebstW Er begleitet dich treu durch dein Le-
ben, ist immer an deiner Seite und du kannst und willst 
dir nicht vorstellen, dass irgendwann der Tag kommt, an 
dem sich eure Wege trennenW 
Du bist vom Glück gesegnet, denn solch eine wunder-
volle enge Verbindung kann man sich nur wünschenb
Aber das mit der Dankbarkeit ist so eine Sache. Denn 
dieser latente Schmerz, diese das Glück trübende Ver-
lustangst, liegt wie ein dunkler Schleier über dem ei-
gentlichen Glück. 
Vielleicht hilft dir die Sicht der Tiere. 
Dein Tier ist dein Seelenbegleiter und das darfst du ge-
nau nehmen, denn die Seelenebene und auch die Her-
zensebene sind die, auf der Ihr verbunden seid. Aedes 
Tier, das in CdDeiner Familie lebt, ist in dieser Intensität 
mit nur genau einem Menschen verbunden. Es liebt 
auch die anderen und ist ihnen zugewandt, aber diese 
Verbindung, von der ich spreche, gilt einem bestimmten Menschen. Ich 
hoffe, du glaubst an Reinkarnation, oder kannst dich zumindest dem Ge-
danken Effnen. 
Dein Tier jedenfalls empfindet die MEglichkeit zu Inkarnieren und Rein-
karnieren als etwas Selbstverständliches. Gnd so ist das Sterben nur ein 

Sbergang und der Tod keine Trennung. 
Dieses energetische Band zwischen dir 
und deinem Tier bleibt immer bestehen. 

Besonders sensible und sensitive Menschen, deren 
Tier verstorben ist, nehmen unterschiedliche Peichen 
wahr. Diese Peichen kEnnen zum Beispiel Gerüche, 
Gefühle auf der Haut, ein inneres Wissen, oder Peichen 
in Form unmissverständlicher Situationen sein. Auch 
andere im Haus lebende Tiere kEnnen Botschaften des 
verstorbenen Tieres übermitteln, indem sie sich so ver-
halten, wie es nur das verstorbene Tier getan hat. 
Eine Blientin erzählte mir kürzlich von einem sehr be-
sonderen Peichen. Ihre verstorbene Hündin sagte mir, 
als ich mich mit ihr verband, sie komme bald wieder, 
wenn die Peit richtig sei. Meine Blientin wollte das glau-
ben, tat sich aber schwer. Eines Morgens fand sie mit-
ten auf einem FuFweg einen groFen blauen Hunde-
korb, genau so, wie das erste BErbchen ihrer 
verstorbenen Hündin. Dann fuhr ein Auto vorbei, aus 
dem laute Musik von Rammstein tEnte mit dem Text: 
HICH WILLbbbI. Selbst ihre Freundin sagte fassungslos, 

was sie denn jetzt noch an Sicherheit bräuchte. 
Der phMsische Verlust nach dem Tod ist leider real und schwierig genug, 
aber der seelische Verlust deines Begleiters ist eine falsche Annahme. 
Vertraue auf dein Gefühl und sei dir gewiss, ihr seid immer verbunden 
und dein Tierchen wacht über dich bis zu Eurer nächsten Begeg-
nungewenn ihr beide es wollt. 
(Simone #einand" /elepathische /ierkommunikatorin0 $eistheilerin und 
1ers2nlichkeits-+oach)

%ierisch gut
Feuerwehrschläuche 

machen Spaß
Teneriffa: Seit zehn Aahren kooperiert die Feuerwehr 
von Teneriffa mit dem Loro ParQue und spendet dem 
Park ausgediente Feuerwehrschläuche. Diejenigen, die 
nicht mehr für den Einsatz am Feuer taugen, erhalten 
einen neuen Verwendungszweck, der dieses Mal nicht 
ernster Natur ist. Aetzt wird daraus im wahrsten Sinn des 
Wortes ein tierischer SpaFb Denn aus den Schläuchen 

werden Schaukeln oder Hängebrücken, mit denen sich so manch tierischer Bewoh-
ner kEstlich amüsiert. Beim Besuch einer Feuerwehr-Delegation, die im August 
Nachschub brachte, konnten sich die Teilnehmer vor Ort davon überzeugen, wie viel 
DMnamik die alten Schläuche in den Lebensraum der Poobewohner bringen. 

Aus alten Schläuchen wird neues 
Spielzeug (Foto/LoroParKue) 

Simone weiC um die Verbindung von 
Seele zu Seele (Foto/MonaSchwieren)
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Telepathische Tierkommu�ikatio�
• Du möchtest wissen, wie es Deinem Tier geht,  ihm eine Frage stellen 

oder Botschaft übermitteln?
• Steht ein Abschied bevor und Du möchtest es in seinem Sinne begleiten?
• Ist Dein Tier verstorben und Du möchtest noch so viel fragen oder sagen?
• Ich übermittle Deine Botschaften und Fragen an Dein Tier.
• Ortsunabhängig verbinde ich mich mit Deinem Tier und übermittle Dir, was 

es körperlich und seelisch fühlt und welche Botschaften es für Dich hat. 
Kontakt: www.sun-places.com

+49 1525 600 10 11 (nur WhatsApp)

AcciLn del Sol
Wir wollen doch 

nur spielen!
Teneriffa: Gnd auch im Tierheim Acción del Sol in 
Granadilla de Abona warten zahlreiche Welpen dar-
auf, eine liebevolle Familie zu finden. Sie haben ganz 
unterschiedliche Farben, Formen und GrEFen. Des-
halb am besten mal vorbeischauen und die jungen 
HWildenI kennenlernen. 

Aber natürlich warten 
auch grEFere, schon 
ältere Hunde, auf ihre 
groFe Chance, die 
auch sie verdient ha-
ben. Der Vorteil bei ei-
nem erwachsenen 
Hund ist, dass die GrE-
Fe und der Charakter 
bereits ausgeprägt sind 
und keine Sberra-
schung mehr birgt. Ge-
rade für ältere Men-
schen, die selbst nicht 
mehr ganz so aktiv 
sind, ist ein älterer 
Hund die beste Gesellschaft. 
Das Tierheim ist über die Telefonnummer 664 321 
219 erreichbar. Gassigänger sind täglich auFer mitt-
wochs und sonntags von 14 bis 17 Ghr willkommen. 

Refugio Internacional para animales
Menschliche Grausamkeit 

kennt keine Grenzen
Teneriffa: Tierschützer kEnnen es oft nicht 
fassen, welch menschliche Monster in unse-
rer Gesellschaft leben. So wurde Mitte August 
eine kleine Hündin direkt während der Geburt 
ausgesetzt und in eine Mülltonne geworfen. 
Das sollte wohl ihr Ende und das ihrer sieben 
Aungen sein, die gerade erst geboren wurden. 
Glücklicherweise wurden sie rechtzeitig ent-
deckt. Nach einigen Tagen in tierärztlicher Be-
obachtung wurden Mutter und Wurf in das 
Tierheim Refugio Internacional para animales 
in Los Realejos gebracht. Dort erholen sich 
nun alle und müssen solch menschliche 
Grausamkeit hoffentlich nie mehr erfahren. 
Pur Adoption ist die kleine Familie noch nicht 
freigegeben. Erst wenn die Welpen alt genug 
sind, werden sie in gute Hände abgegeben. 
Für Futter oder eine Geldspende ist die Tier-
heimleitung dankbar. 

Gnd auch die etwa vier Aahre alte Guau 
wurde vor rund zwei Monaten mit einem 
Welpen einfach auf die StraFe gesetzt. Im 
Tierheim wurde für ihr Aunges schnell eine 
Familie gefunden, aber Guau wartet im-
mer noch. Sie ist gestresst und wird von 
anderen Hunden attackiert. Sie ist eine 
kerngesunde, verspielte, sehr liebevolle 
und ruhige Hündin, die sich nur eines 
wünscht: Endlich raus aus dem Tierheim in 
ein eigenes Puhause. 
Das Tierheim Refugio Internacional para 
animales in Los Realejos ist über die Tele-

fonnummer 676 445 547 zu 
erreichen. Es Effnet täglich 
von 11 bis 14 Ghr sowie 
dienstags und donnerstags 
von 16 bis 18 Ghr.
Die Bontonummer bei der 
BBVA lautet: IBAN: ES44 
0182-5310-62-0010534228. 
Bonzept: Mami M cachorros.

Echte Belpen wie dieser suchen eine gute Familie (Foto/AdS) 

Kein Belpe mehr, aber jung und 
perfekt für eine Familie mit 

Kindern (Foto/AdS)

Guau sucht dringend ein sicheres Zuhause (Foto/RIPA)

Nicht zu fassen, wozu Menschen imstande sind 
(Foto/RIPA)



radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 4AInsel Magazin 49 September 2024

radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 4AInsel Magazin 49 September 2024
JaKktLlatMJaKktLlatM

Cash J CarrT Foodbroker verabschiedet sich

Marken-Pioniere gehen in Rente

Teneriffa: Als das Ehepaar Eichhorst Anfang 
der 80er Aahre mit den TEchtern Astrid und 
Christine nach Teneriffa auswanderte, stellten 
sie schnell fest, dass es in der Lebensmittelver-
sorgung an allem fehlte, vor allem an den Pro-
dukten aus der deutschen Heimat. Sie gründe-
ten das Gnternehmen Cash Z CarrM 
Foodbroker und importierten namhafte Mar-
kenprodukte aus Deutschland. Es wuchs zu ei-
nem Gnternehmen heran, das auf allen Inseln 
vertreten war und zu Spitzenzeiten bis zu 50 
Mitarbeiter beschäftigt hat. Als die Eltern in den 
Ruhestand gingen, übernahmen es die beiden 
TEchter und führten das Gnternehmen gemein-
sam erfolgreich weiter. HWir sind hier Quasi auf-
gewachsen. Als Teenager haben wir unser Ta-
schengeld aufgebessert, indem wir Regale 
einräumten, Autos wuschen oder mit Gabel-
staplern LBW ausräumtenI, erinnern sich die 
beiden. Sie führten das Geschäft im Sinne ihrer 
Eltern weiter. Immer einen Riecher für etwas 
Neues und immer ein offenes Ohr für die Mitar-
beiter. HWenn sich ein Mensch auf seiner Arbeit 
nicht wohl fühlt, kann er keine gute Leistung 
bringen. Deshalb haben wir uns immer für das 
Wohl unserer Angestellten eingesetztI \ das ist 

die Familien-Firmen-Philosophie. Gm 
sich nicht nur auf die Belieferung von 
Gastronomie, Hotellerie und Einzel-
handel zu konzentrieren, wurde 2010 
ein Supermarkt erEffnet, in dem end-
lich jeder, der seine deutschen Mar-
kenwaren vermisste, einkaufen konn-
te. Dieses Angebot wurde gut 
angenommen. 
Nun wäre der Peitpunkt gekommen, 
an die nächste Generation zu überge-
ben. Aber da beide kinderlos sind, ha-
ben sie sich entschieden, sich zu-
rückzuziehen. 
HDie Pandemie war zwar auch für uns 
eine groFe Herausforderung, aber wir 
haben es gemeinsam überstanden 

und haben niemanden in dieser Peit entlassen. 
Trotzdem hat uns diese Peit zu denken gege-
ben. Denn es wurde uns bewusst, wie endlich 
wir sind. Deshalb kamen wir zu dem Schluss, 
dass es nach Aahren mit kaum Grlaub endlich 
Peit wäre, das zu genieFen, was wir uns erar-
beitet habenI, erzählt Christine Eichhorst. 
HAuch die Bürokratie wurde immer schlimmer. 
Die Plastiksteuer bewirkte, dass uns 
manche deutschen Lieferanten nicht 
mehr beliefern wollten. Die neuen 
Gesetze verlangten von uns ab 2024 
eine so detaillierte AuListung, dass es 
schlichtweg unrealistisch war. Pum 
Beispiel mussten wir für eine Flasche 
Rabenhorst-Saft auListen, woher die 
Flasche kam und welche Farbe sie 
hatte, aus welchem Papier das Etikett 
ist, womit es bedruckt wurde und mit 
welchem Bleber es angebracht wur-
de. Gnd dann noch aus welchem Alu-
minium der Deckel war und ob er in-
nen auch noch mit Plastik beschichtet 
ist. Gnd das bei 11.000 Artikeln \ das 
geht doch gar nichtbI, erklärt Astrid. 
So wurde der Entschluss gefasst, den 

Betrieb einzustellen und die Angestellten abzu-
finden. 
HWir haben ein so gutes Verhältnis zu unseren 
Eltern. Sie sind noch fit und unser Vater ist mit 
über 80 Aahren immer noch Privat-Pilot. Wir 
mEchten jetzt die Peit genieFen, die uns allen 
bleibt. Gerade die Tatsache, dass wir so eng 
zusammen gelebt und gearbeitet haben, hat 
uns als Familie zusammengeschweiFt. Wir alle 
haben hart gearbeitet und mEchten nun das Le-
ben genieFenI, meinen die beiden Schwestern 
und freuen sich mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Auge auf den neuen Lebens-
abschnitt. 
Bis dahin gibt es in den nächsten Wochen ei-
nen Ausverkaufb Markenprodukte, Tiefkühltru-
hen, Bühlschränke oder auch gebrauchte, ver-
tragsfreie Baffeemaschinen und \mühlen sind 
um 30 bis 50 Prozent reduziert. Wenn ausver-
kauft ist, wird geschlossen. 
Dann ist ein weiteres, deutsches, traditionsrei-
ches Familienunternehmen weg und es bleibt 
die Frage, ob die Politik mit ihren bürokrati-
schen Fallstricken die freie Wirtschaft nicht ka-
putt reguliertW 

Cash Z CarrM Foodbroker hat zwei Generationen Deutsche 
begleitet CFotoTSVD 
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(iestas im 'eptem$er

Fiesta del Cristo in La Laguna
Teneriffa: Am 14. September ist in La Laguna ein groFer Feiertag, zu dem hochrangige 
Vertreter des BEnigshauses und der lokalen Politik sowie der Gesellschaft erwartet wer-
den, um die Prozession Fiesta del Cristo anzuführen. Das silberne Breuz mit der Aesus-
Figur, das normalerweise im Franziskanerkloster San Miguel de Las Vitorias zu bewun-
dern ist, wurde im 16. Aahrhundert von dem Eroberer FernOndez de Lugo auf die Insel 
gebracht. Es ist ein Bunstwerk im gotischen Flamenco-Stil. 
Die Prozession beginnt um circa 19.30 Ghr und endet mit einem spektakulären Feuer-
werk, das gegen 23 Ghr von der MontaKa San RoQue abgeschossen wird. Die Fiesta 
zieht jedes Aahr tausende Besucher aus allen Teilen der Insel an. 

Fiesta in 
El MHdano 

Teneriffa: Vom 13. bis 24. September wird die Fiesta Nuestra SeKora de las Mercedes 
de Roja in El Madano gefeiert. Ein Fest, das im 20. Aahrhundert ins Leben gerufen 
wurde und durch die maritime Prozession mit bunten Blumen und Fahnen besonders 
malerisch ist. Während der Prozession werfen die Fischer Opfergaben ins Meer und 
an Land sorgen vor allem traditionelle Musik und Tänze für Feststimmung. In diesem 
Aahr wurde die Organisation der Fiesta Nuestra SeKora de las Mercedes de Roja in die 
Hände von 47 jungen Menschen gelegt, die mit neuen Ideen und frischem Wind an die 
Sache herangehen. Sie versprechen 
unter anderem eine unvergessliche 
RomerJa. Gm das Fest zu finanzieren, 

werden auf dem Mercado de la Plaza Roja in El Madano jeden Samstag T-Shirts und Taschen 
verkauft. Die jungen Leute eint vor allem eines: Ihre Liebe zu El Madano. Beachten Sie dazu auch 

unsere Lokalnachrichten über Radio Europa undToder die Webseite 
radioeuropa.fm.

 MuIeres World Festival 
Teneriffa: Das Welt-Frauen-Festival in Costa Adeje wird in diesem 
Aahr zum dritten Mal gefeiert. Es geht dabei in Bonferenzen und 
Vorträge um die Herausforderungen, denen sich die Frauen im 21. 
Aahrhundert stellen müssen, aber natürlich wird auch ordentlich ge-
feiert. Hervorzuheben sind das Bonzert der spanischen Bünstlerin 
Pasión Vega am 5. September und der Film H20.000 especies de 
abejasI am 8. September. Beide Veranstaltungen finden im Audito-
rio de Adeje statt. 
Der HEhepunkt ist das groFe Mujeres World Festival, das am 21. 
September ab 15 Ghr auf dem Golfplatz in Costa Adeje steigt. Dort 
treten Vanesa MartJn, MarJa Pelae, Paula Cendejas, El Banka und 
die kanarische Rapperin Sara Socas auf. Barten gibt es ab 50 Euro 
über mujeresworldfestival.com. 

Fiesta del Cristo in La Laguna CFotoTSVD 

Aunge Leute wollen dem traditionellen Fest frischen Wind 
verleihen CFotoTArchivDAD



radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 4GInsel Magazin 49 September 2024

radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 4GInsel Magazin 49 September 2024
KPlt3KleQenKPlt3KleQen

Sinfonie-Orchester von Teneriffa
Auftakt der Konzertsaison

Teneriffa: Am 13. September geht die Spielsaison 
2024T25 für das Sinfonieorchester von Teneriffa wieder 
los. Pum Auftakt wird es von VasilM Petrenko dirigiert. So-
list an der Violine ist Sergei Dogadin. Auf dem Programm 

stehen Werke von Carl Maria von Weber, Felix Mendelssohn und Aean Sibelius. 
Am 20. September geht der Bonzert-Reigen mit einer musikalischen Reise in die 
Welt des amerikanischen Binos und des Aazz weiter. In diesem Fall dirigiert VJctor 
Pablo Parez und Marco MezQuida ist Solist am Blavier.
Das Bonzert am 27. September steht unter dem Motto HBoleroI und wird von Gian-
carlo Guerrero dirigiert. An diesem Abend spielt Denis Bozhukhin am Blavier. 
Alle Bonzerte beginnen um 19.30 Ghr. Barten und Infos gibt es über die Webseite 
auditoriodetenerife.com. 

MUNA - Museum für Natur und Archäologie
Festival der deutschen Kultur

Teneriffa: Vom 4. bis 29. 
September steht im Muse-
um für Natur und Archäolo-
gie in Santa Cruz die deut-
sche Bultur in Form von 
Bino, Musik, Vorträgen und 
Gastronomie im Mittel-
punkt. Rund 24.000 Deut-
sche leben auf den Banari-
schen Inseln als Residente. 
Dazu kommen die Sberwin-
terer, die während der un-
gemütlichen deutschen 
Wintermonate unter die ka-
narische Sonne Liehen und 
auch diejenigen, die sich für 
einen Sommerurlaub auf den Banaren entscheiden. Im letzten Aahr hat 
der Archipel 2,5 Millionen deutsche Grlauber empfangen. Die Besucher 
interessieren sich sehr für die kanarische Bultur und deshalb organisiert 
das Museum für Natur und Archäologie im September Aktionstage über 
die deutsche Bultur. Ein Hauch von Oktoberfest in München und vom 
Brandenburger Tor in Berlin halten in das Museum Einzug.

Im Bereich Bino werden wird am 5. Sep-
tember der Film HMetropolisI gezeigt, am 
12. September HGood BMe LeninI, am 19. 
September der Spionagethriller HLa Vida de 

los OtrosI und am 27. Sep-
tember die Tragik-BomEdie 
HToni ErdmannI. Alle Vor-
stellungen beginnen um 21 
Ghr und der Eintritt ist frei.
Ein Blick auf deutsche Mu-
sikkultur bieten Bonzerte, 
wie das Blavierkonzert mit 
Esther Ropón und Ernst 
Surberg, die sich den deut-
schen Bomponisten Aohan-
nes Brahms, Ludwig von 
Beethoven und Richard 
Bach widmen. Am 13. Sep-
tember wird im MGNA die  
Techno-Szene Berlins le-

bendig, am 20. September bringt Mele deutschen Pop ins Bino und am 
26. September wird es mit vier baMerischen Musikern aus Hinterberg so 
richtig zünftig. Alle Bonzerte sind kostenlos und beginnen um 21 Ghr.
Bulinarische deutsche Spezialitäten gibt es immer donnerstags und frei-
tags von 18 bis 24 Ghr.
AuFerdem werden Vorträge und Workshops angeboten sowie an jedem 
Mittwoch des Monats um 11 Ghr eine deutsche Führung durch das Mu-
seum mit Michael von Levetzow.
Mehr Infos auch über museosdetenerife.org unter dem Stichwort: Festi-
val Musa Alemania.

Sergei Dogadin (Foto/AdT) 
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MUSIKJTHEATERJ
TAND

A. September, Montag 
Argantea \ Bonzert der Argentini-
erin Cali FernOndez. Im Teatro 
Leal in La Laguna, 20.30 Ghr, Ein-
tritt 10 Euro, teatroleal.es

Pasión Vega singt im Auditorio de 
Adeje. 20 Ghr, Eintritt 10 Euro, 
auditoriodeadeje.es
F. September, Hienstag
Bonzert mit Fernando Orti und Al 
Farabi im Liceo Taoro in La Orota-
va, 20.30 Ghr, Eintritt frei
F.VG. September
Peeping Tom, belgisches Tanzen-
semble. Auditorio de Tenerife in 
Santa Cruz, 19.30 Ghr, Eintritt 15 
Euro, auditoriodetenerife.com
Humorist David Cepo mit seinem 
Programm No Cruces los brazos. 
Teatro Leal in La Laguna. Vorstel-
lung beginnt jeweils um 20.30 
Ghr, Eintritt 20 Euro, teatroleal.es
8. September, Sonntag
Clownbaret mit The Pestoff. Tea-
tro Leal in La Laguna, 17 Ghr, Ein-
tritt 8 Euro, teatroleal.es
KK. September, Mittwoch
Podcast Futuros ClOsicos con 
VVVVV. Livekonzert mit jungen

Talenten. Bammersaal im Teatro 
Leal in La Laguna, 20.30 Ghr, Ein-
tritt 10 Euro, teatroleal.es
K3. September, Freitag
Auftakt der Bonzertsaison des Sin-
fonieorchesters Teneriffa mit dem 
Dirigenten VasilM Petrenko und mit 
Violinist Sergei Dogadin als Solist. 
Auditorio de Tenerife in Santa 
Cruz, 19.30 Ghr, Bartenreservie-
rung über auditoriodetenerife.com
K4. September, Samstag 

Divas \ Show mit Musik von Whit-
neM Houston, Diana Ross, Tina 
Turner und Aretha Franklin. Teatro 
TimanfaMa in Puerto de la Cruz, 
20.30 Ghr. Barten über Viajes Bud-
lich, Lonten Tours oder ticketM.es 
Pecados - Babarett-Show im Tea-
tro Leal in La Laguna. 20.30 Ghr, 
Eintritt 12 bis 15 Euro, teatroleal.
es
Tribute-Show zu Ehren von Whit-
neM Houston und Lionel Richie mit 
BeverlM Savarin und Glenn Frans-
man. Auditorio Infanta Leonor in

Los Cristianos, 20.30 Ghr, Eintritt 
30 bis 40 Euro, arona.org
KA. September, Sonntag
Filigranas \ Musik aus anderen 
Bulturkreisen. Teatro Leal in La 
Laguna, 19 Ghr, Eintritt 10 Euro, 
teatroleal.es
20. September, Freitag
La Nube mit einem Hauch Fla-
menco im Liceo Taoro in La Oro-
tava, 20.30 Ghr, Eintritt frei
Talaiot - Bonzert des Sinfonieor-
chesters Teneriffa mit dem Diri-
genten VJctor Pablo Parez und 
Marco MezQuida am Blavier. Audi-
torio de Tenerife in Santa Cruz, 
19.30 Ghr, Bartenreservierung 
über auditoriodetenerife.com
2K. September, Samstag 
Will Sant \ ein junger Bünstler aus 
Brasilien. Teatro Leal in La Lagu-
na, 20.30 Ghr, Eintritt 15 Euro, 
teatroleal.es
Mujeres World Festival, Golfplatz 
Costa Adeje ab 15 Ghr, mujeres
worldfestival.com
2K.V22. September
Flipar \ Show des Magiers Aorge 
Blass. Auditorio de Tenerife in San-
ta Cruz, 20 Ghr, Bartenreservie-
rung über auditoriodetenerife.com

24. September, Hienstag
Blavierkonzert der Südkoreanerin 
Reol Eum Son im Bammersaal 
des Auditorio de Tenerife in Santa 
Cruz, 19.30 Ghr. Eintritt 15 Euro, 
auditoriodetenerife.com
2F. bis 28. September
Musical über Casar ManriQue. 
Teatro GuimerO in Santa Cruz, 20 
Ghr, Eintritt 21 bis 39 Euro, teatro
guimera.es
2F. September, Honnerstag

Bonzert der Liedermacherin Ele-
na Saavedra im Teatro Leal in La 
Laguna, 20 Ghr, Eintritt 5 Euro, 
teatroleal.es
2G. September, Freitag
Bolero - Bonzert des Sinfonieor-
chesters Teneriffa mit dem Diri-
genten Giancarlo Guerreo und mit 
Denis Bozhukhin am Blavier. Au-
ditorio de Tenerife in Santa Cruz, 
19.30 Ghr, Bartenreservierung 
über auditoriodetenerife.com
2. Oktober, Mittwoch
Violafest \ Bammerkonzert mit 
Marco Rizzi, Genevijve Lauren-

REGEBMÄSSIGE MÄRKTE
Süden
Bauernmarkt in Adeje, Calle Archajara, Mittwoch von 16 
bis D0 Uhr, Samstag und
Sonntag von 8 bis 1A Uhr.
Bauernmarkt in Arona unter freiem Himmel auf der Pla-
za de la Pescadora in Los Cristianos. Jeden zweiten 
Donnerstag von F bis 1E Uhr.
Bauernmarkt in Playa de San Juan, Paseo el Bufadero, 
Mittwoch 8 bis 1E Uhr.
Bauernmarkt in AlcalM, Plaza del Llano, Montag 8 bis 1E 
Uhr.
Bauernmarkt in San Miguel de Abona in Las ChaJras, 
Calle Avenida Modesto Hernandes Clez. Mittwoch, 
Samstag und Sonntag 8 bis 1A Uhr.
Bauernmarkt in San Isidro, von der Autobahn TF-1 in 
Richtung El MNdano, neben der Tankstelle, Samstag 
und Sonntag von 8 bis 1E.E0 Uhr.
Bauernmarkt in El MNdano, Plaza Principal, Mittwoch 8 
bis 1A Uhr.

Bauernmarkt in San Miguel de Abona, Las ChaJras, 
Mittwoch 1A bis 1F.E0 Uhr, Samstag und Sonntag 8 bis 
1A Uhr.
Norden
Bauernmarkt in Tegueste, Av. Asuncionistas 6, Sams-
tag und Sonntag 8 bis 1A Uhr.
Bauernmarkt in Tacoronte, Carretera Tacoronte a Teji-
na, Samstag und Sonntag 8 bis 1A Uhr.
Bauernmarkt in La Matanza, Carretera General del 
Norte 18F, Samstag 8 bis 1L Uhr und Sonntag 8 bis 1A 
Uhr.
Bauernmarkt La Orotava, Calle Educadora LucOa Mesa 
s/n, EdiJcio La Torrita, Samstag 8 bis 1E.E0 Uhr.
Bauernmarkt in La Guancha, Carretera General TF-L, 
Samstag und Sonntag 8 bis 1E.E0 Uhr.
Bauernmarkt in Los Silos, Plaza de la Luz, Sonntag F 
bis 1A Uhr.
Flohmarkt in Puerto de la Cruz, Av. Blas PNrez 
GonzMlez A, mittwochs und samstags 8 bis 1A Uhr.

Evangelische Kirchengemeinde Nord
P Jeden Sonntag um 17 Uhr Gottesdienst in der All-

Saints-Kirche am Taoro-Park in Puerto de la Cruz. 
Jeden 1. Sonntag des Monats mit Abendmahl. 
www.evangelische-kirche-teneriffa.de

Evangelische Kirchengemeinde Süd
P die Kirchengemeinde Süd hat im September nur zwei 

Gottesdienste, am 1L. und DF. September. 
P Sie Jnden im Haus der Begegnung im Centro Comer-

cial Salytien in Playa de las AmNricas statt. Anschlie-
Cend gibt es ein gemeinsames Treffen im KirchencafN.

Gemeinschaft der evangelischen Christen 
Sommerpause bis zum 6. Oktober. Infos über 
www.gec-teneriffa.com oder über FDD L7 7D E6. 
Katholische Kirche Nord
P Bis Oktober wöchentliche Sonntagsmesse um 10.E0 

Uhr in der Kapelle San Telmo in Puerto de la Cruz
P dienstags BüchercafN von 1A.E0 bis 17 Uhr im Haus 

Michael (nur von November bis April)
www.teneriffa-katholisch.de
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ceau, Nobuko Imai, Macarena Pe-
sutic und Enrico Bronzi. Bammer-
saal im Auditorio de Tenerife in 
Santa Cruz, 19.30 Ghr, Eintritt 15 
Euro, auditoriodetenerife.com
3. Oktober, Honnerstag
Ramón Gener erklärt die Oper 
HAriadne auf NaxosI. Auditorio de 
Tenerife in Santa Cruz, 19.30 Ghr, 
Eintritt 8 Euro, auditoriodetenerife.
com
4. Oktober, Freitag

Musical Aazzandalus, eine Fusion 
von Aazz und Flamenco mit Enri-
Que Valdivieso, der Tänzerin Ta-
tiana Garrido und elf weiteren 
Bünstlern. Auditorio Infanta Leo-
nor in Los Cristianos, 20.30 Ghr, 
Eintritt 18 Euro, arona.org
A. Oktober, Samstag
Fado Camkes mit der Sängerin 
Lina. Bammersaal im Auditorio de 
Tenerife in Santa Cruz, 19.30 Ghr, 
Eintritt 15 Euro, auditoriodetenerife.
com

AUSSTELLUNGEN
Bis 24. November
Los dos Que se cruzan \ Ausstel-
lung von Óscar DomJnguez im 

TEA Museum in Santa Cruz. Der 
Bünstler aus Teneriffa war einer 
der wichtigsten Surrealisten Spa-
niens. Die Ausstellung Effnet von 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 
20 Ghr und der Eintritt ist frei.

SONSTIGES
K.VKA.V29. September
Girls Walking Z Talking, zwanglo-
ses Frauentreffen zum gemeinsa-
men Spazierengehen und Reden. 
Treffpunkt 11 Ghr. Da es an unter-
schiedlichen Orten stattfindet, bit-
te jeweils über https:TTwww.insta-
g r a m . c o m T t e n e r i f e g i r l s
talkingwalkingT nachlesen. Oder 
achten Sie auf die tagesaktuellen 
News auf www.radioeuropa.fm
A. Oktober, Sonntag 
Diversaldo in La Orotava, Schnäpp-
chenmarkt von 10 bis 20 Ghr in der 
historischen Innenstadt.
F. bis 8. September
39. Bunsthandwerksmesse mit 
175 Ständen im Museumsdorf Pi-
nolere in La Orotava. 
Jeden Montag
Schach für jedermannTfrau um 
19.30 Ghr in der Bücherei des Ho-
tels Puerto Palace in Puerto de la 
Cruz nahe des Taoro Parks. Ae-
den letzten Montag im Monat fin-
det auch für Gäste ein Schnell-
schachturnier mit 15 Minuten 
Bedenkzeit statt. Weitere Infos bei 
Peter Schmidt unter 653 063 392. 
Gedächtnistraining für Senioren, 
17 h in Puerto de la CruzTLa Paz. 
10 EGR pro Stunde, Schnupper-
training 5 EGR. Infos und Anmel-
dung CnotwendigbD unter 656 374 
212 oder unter claudia.medin@g-
mx.de. COkt bis AuniD

Hienstags und donnerstags
Skat-Runde nach deutschen Re-
geln im Tennis Club HappM DaMs 
in Costa del Silencio. Infos unter 
der Telefonnummer l49 152 2898 
7531
PGMBA GOLD für aktive ältere 
Personen oder Anfänger, immer 
dienstags und donnerstags um 16 
Ghr in Puerto de la Cruz  - La Paz 
- Calle AceviKo 18 , Infos l Reser-
vierung per WhatsApp: 672 552 
117 mit Michel Moralis, bietet 
auch Einzel  T Gruppen T Privatun-
terricht anb
Jeden Mittwoch
Flamenco-Show im Teatro Timan-
faMa in Puerto de la Cruz, 20.30 
Ghr, Eintritt 18 Euro, über ticketM.
es
Museumsführungen auf 
Heutsch
Aeden Mittwoch um 11 Ghr bietet 
das MGNA Führungen in deut-
scher Sprache an. Michael von 
Levetzow führt die Besucher 
durch die Ausstellungen und er-
läutert Hintergründe. Es gelten die 
normalen Eintrittspreise, keine 
Extragebühren. Museo de Natura-
leza M ArQueologJa, Calle Fuente 
Morales, Santa Cruz de Tenerife. 
Informationen auf Deutsch: 634 
510 776
Mittwochs und samstags
Doppelaxt\Wurf in Guia de Isora: 
Freunde des Sportes Doppelaxt-
wurf treffen sich jeden Mittwoch 
C16.30 - 18.30 GhrD und Samstag 
C14.30 - 17.30 GhrD an der TF- 465 
CLos Maguenes Nr. 3D. Bontakt: 
Gerhard Ctecex007@Mahoo.com 
T646 977 642D oder Rolf Clindau-
rolf@gmx.de Tl49 160 1001893D

Jeden Honnerstag
Funktionales Training für Senio-
ren. 11 Ghr im Taoropark in Puerto 
de la Cruz. 10 EGR pro Stunde, 
Schnuppertraining kostenlos. Infos 
und Anmeldung CnotwendigbD unter 
656 374 212 oder unter claudia.
medin@gmx.de. CNov bis AprilD
Flamenco-Show in Titods Bode-
guita im Abaco-Museum in Puerto 
de la Cruz. Info 922 08 94 36, titos
tenerife.com
Jeden Freitag
Blangreise \ Eintauchen in die 
Welt der Blänge und dabei Peit 
und Raum vergessen. 17 Ghr im 
Centro Mariposa, CC Olimpia an 
der Plaza del Charco in Puerto de 
la Cruz. Anmeldung über l49 176 
30122786. Die Veranstaltung fin-
det auch montags um 19.30 Ghr 
statt.
Jeden Samstag
Preis-Skat im The Clubhouse in 
Palm-MarTArona, 10.45 bis ca. 16 
Ghr
Jeden Sonntag
Mittagstisch mit Live-Musik im Re-
staurant La Guinguette in Piedra 
Hincada von 13 bis 16 Ghr. Reser-
vierung unter Tel. 922 85 73 27.
Nico López Z Paco Dorta Live 
Sax im Titods Beach Club in Puer-
to de la Cruz, ab 18 Ghr.
RomerSas im 
September
3"45" September 
Bajada und 
subida der 
Virgen del 
Socorro in GüJmar
67" September
RomerJa de San Aosa in San Auan 
de la Rambla
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KnifRige Zahlenspiele zum Tüfteln bis 
der Kopf raucht. Die AuLEsung finden Sie 
auf der Seite der Bleinanzeigen.

Heutsch-kanarische Buchstabensuppe
Wer gerne rätselt, kann sich an dieser deutsch-kanarischen Buchstabensuppe den Bopf zer-
brechenb Manche Worte sind deutsch, manche spanisch und es dreht sich alles rund um das 
Leben auf den Banarischen Inseln. Wir wünschen viel SpaF beim Rätselnb CDie AuLEsung 
findet sich auf den BleinanzeigenseitenD

Afri-an-as-bos-bue-cer-de-del-der-di-do-ga-ga-gu-he-ka-la-la-
la-lo-ma-ma-mar-mar-mer-mo-na-no-no-nos-Wo-ole-oto-per-poe-

Oue-ras-ri-rSa-su-ta-te-tor-tu-ve-za
1. Wie heiFt Herbst auf SpanischW 
2. Welcher Bontinent ist den Banaren am Nächs-

tenW 
3. Wie nennt man eine EisdieleW 
4. Wenn ich zum Einkaufen gehe, gehe ich in den eW
5. Welcher blühende Strauch wächst auf der Insel 

sogar entlang der AutobahnW
6. Wie heiFt das Gebirge im Nordwesten der InselW 
7. Auf Teneriffa werden jetzt die Brombeeren reif \ 

sie heiFen eW

8. Welcher GruF gilt bis zum MittagessenW 
9. Welcher tMpische Cocktail stammt aus MexikoW 

10. Der Wald heiFt auf Spanisch eW
11. Wie würde ein Manuel in Spanien heiFenW 
12. Wenn ich ein Bier mEchte, bestelle ich eine eW
13. Eine SchildkrEte ist eine eW
14. Wie heiFt das MeeresaQuarium in Las PalmasW
15. In welcher Stadt befindet sich die Gniversität 

von TeneriffaW

Welcher Strand ist hier zu sehen?

Was wird hier geerntet?

Welche Insel ist für 
den Anbau dieser 
Frucht bekannt? 

Wo findet man den „Afrikanischen Markt“?

1 2

5

4

3

Bil"errätsel
Kleiner Fototest über Ihre Inselkenntnisse
Sie waren schon Efter auf der Insel oder leben 
hier und haben schon viel gesehenW Dann raten 
Sie doch mit, wo die unten stehenden Attraktio-
nen zu finden sind oder um welche Spezialitäten 
es sich handeltb Die richtigen Antworten finden 
Sie unter den Bleinanzeigen.

Können Sie aus der Vogelperspektive erkennen, 
um welchen Ort es sich hier handelt? 

Seit über
20 Jahren

Seit über
20 Jahren
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Beserbrief 

�in �r�� a�� �eiden�cha�� �i� �ieri�cher �en�chlich�ei�
Aeder, der ein Tier besaF oder besitzt, weiF, wie 
man sich an so ein Tierchen gewEhnen kann. Es 
gehErt zur Familie und ist ein wichtiger Bestand-
teil davon. Seit über 13 Aahre lebt unsere Hün-
din Lara in der Familie, erlebte mit uns sämtliche 
HEhen und Tiefen, Freud und Leid. 
Auf Teneriffa, der zweiten Heimat von Lara und 
ihrer Familie, stand der turnusmäFige Besuch 
beim Tierarzt an. Die Fahrt ging ins Centro Ve-
terinario nach Los Realejos zu Herrn Alper Well-
mann. Ein Tierarzt, der seine Aufgabe mehr als 
gewissenhaft ausübt und sich seiner VerpLich-
tungen den Tieren gegenüber mehr als bewusst 
ist. Ein Tierarzt und ein Team mit Leidenschaft 
und Berufung. Gnbeschwert  und ahnungslos 
wollten wir nur die Tabletten gegen den Herz-
wurm abholen. Ein kurzer Blick des Tierarztes 
auf unsere Lara, und seine Diagnose war ein 
unerwarteter Schock: HWie es aussieht, hat 
Lara einen Tumor, ihr Bauch ist viel zu groFI. 
Der Gltraschall bestätigte Herrn Wellmanns 
Vermutung. In diesem Pustand gab er unserer 
Lara hEchstens noch zwei Monate. Eine Opera-
tion war unumgänglich, wollten wir Lara noch ei-
nige Peit bei uns behalten. Der diagnostizierte 
Tumor war so groF, dass es unmEglich festzu-

stellen war, ob er sich an der Leber oder an der 
Milz befand. Befand er sich an der Milz, so be-
stand noch etwas Hoffnung, war er an der Le-
ber, würde unsere Lara nicht mehr aus der Nar-
kose aufwachen. Das Entsetzen und die Trauer 
waren  groFb Was nunW Sie war ja bereits im 14. 
Lebensjahr, eine nach Hundejahren gerechnete 
Hältere DameI. Sollte man sie noch diesem Risi-
ko aussetzen und wie wird sie die Narkose 
überstehenW  Traurigkeit und Angst überfiel uns. 
Herr Alper Wellmann erkannte das Entsetzen, 
welches unsere Gesichter zeichnete und spürte 
auch die groFe Liebe, die mein Sohn und ich zu 
unserer Lara empfanden. Wir baten um einen 
Tag Bedenkzeit. 

Eigentlich war die Entscheidung so-
fort gefallen, natürlich eine Operation, 
denn wir würden auch die noch so 
kleine Chance ergreifen, unsere Lara 
noch für einige Peit bei uns zu behal-
ten. Gnd dies war unsere beste Ent-

scheidung. Obwohl Herr Wellmann nur noch bis 
Freitag in der Praxis verweilte, veranlasste er 
die Notoperation am Folgetag. Die Peit für die 
Operation war mit drei Stunden angesetzt, al-
lerdings nach eineinhalb Stunden klingelte das 
Telefon. Der Schock und die Angst waren wie-
der in unseren Gesichtern, das konnte kein gu-
ter Anruf sein, aber falschb Es war der beste An-
ruf seit langemb HAlles in Ordnung, Lara geht es 
gutbI So klang es aus dem Telefon, noch bevor 
uns bewusst war, was eigentlich geschah. Gn-
sere Lara hatte Glück im Gnglück, denn der Tu-
mor war weder an der Milz noch an der Leber, 
er war in der Gebärmutter. Aufgrund der GrEFe 
war dies im Gltraschall nicht zu eruieren. Herr 
Wellmann selbst war sehr überrascht und für 
ihn eine noch nie dagewesene Situation, denn 
der Tumor wog unglaubliche 3,5 Bilogramm bei 
einem Gewicht unserer Lara von knapp zwan-
zig Bilogramm. Herr Wellmann hat unserer Lara 
ein zweites Leben geschenkt und unsere Hün-
din hat sich bereits kurz nach der schweren 
Operation wieder sehr gut erholt. Sie genieFt 
den Garten, die Spaziergänge und die AusLüge 
mit dem Auto über die Insel.
Ein groFes DankeschEn an Herrn Alper Well-
mann und sein hervorragendes Team im Centro 
Veterinario in Los Realejosb Seine menschliche 
und aufopfernde Art sowie die Freundlichkeit 
seines gesamten Praxisteams werden wir nie 
vergessen und ihm verbunden bleiben.

Familie Hennrich !alz

Achtung!
CaiUa warnt vor Betrügern

Die Caixa Bank warnt ihre Bunden vor angeblichen Bundenberatern der Bank, die 
am Telefon persEnliche Daten, Codes oder PasswErter abfragen. Die Bank weist 
darauf hin, dass sie solche Daten auf keinen Fall telefonisch klären würde. Selbst 
wenn der Anruf noch so glaubwürdig scheint, raten die Auristen der Bank, im Pwei-
fel bei ihrer Filiale  anzurufen und nachzufragen. Die Servicetelefonnummer, die 
rund um die Ghr erreichbar ist, lautet 900 40 40 90. 



radioeuropa.fm auf allen Inseln - täglich frisch im Radio - oder im Insel Magazin und im Webradio

Seite 53Insel Magazin 49 September !"!4

Bücher und Karten über die Ka-
narischen Inseln, historische 
Romane, Krimis, Sachbücher, 
Wander- und Pflanzenführer, 
Straßenkarten, topografische Kar-
ten u.v.m. liefert der Zech Verlag 
auf alle Kanarischen Inseln. 
Besuchen Sie unseren Online-
Shop, suchen hier Ihre nächstge-
legene Buchhandlung oder rufen 
Sie uns gerne an: https://editorial-
zech.es/de/buchhandlungen 
oder Tel. (+34) 922 30 25 96

WIR BIETEN EINE 
FESTANSTELLUNG ALS 
IMMOBILIENMAKLER/IN

Hallo, sucht du eine neue Heraus-
forderung, hast Erfahrungen als Im-
mobilienmakler und sprichst Spa-
nisch und Deutsch? 
Wohnst auf Teneriffa, bist kreativ, 
arbeitest gerne im Team und sucht 
ein berufliches !uhause?
Dann freuen "ir uns auf deine #e-
"erbung$

Retama 3, 38400 Puerto de !a "ru#
$%&o'()*$+%et oder Te!e&o% 

S,+-../ 844 3/0 1 2+- 0344 44 /5 045

K��in�n��	
�nK��in�n��	
�n

Kat6o!$)76e Geme$%de 
Puerto de !a "ru# 

Sonntags um %&$'& (hr 
heilige )esse

*ontakt und Seelsorge durch 
+farrer +atrick ,indner 

"""$teneriffa-katholisch$de
info-teneriffa-katholisch$de 

.'/ 012 '/ &2 %'

#eutscher $le%tri%er im 
Norden der Insel, Tel. 674 
930 322

Saeco-&affeemaschi-
nen-Reparatur. Ihre Fach-
werkstatt COMANT, TV-
Service und mehr. Tel. 922 
304 606

Suche ein 'aus()inca
mit mindestens 3 großen 
Zimmern und einer eige-
nen großen Garage zum 
Arbeiten (kein Stellplatz) 
in/um Puerto de la Cruz 
bis 1.300 Euro/Monat 
oder mit zusätzlicher An-
liegerwohnung bis 2.000 
Euro auf Langzeit zu mie-
ten. Wenn keine Garage 
dabei sein sollte, dann 
benötige ich mehr Zim-
mer. Wenn jemand je-
manden kennen sollte, 
könnt ihr gerne meine 
spanische Nummer wei-
tergeben: 667 026 748

#eutscher )liesenleger* 
zuverlässig und professi-
onell 610 87 00 44

Wohlf+hl-Massagen 
(auch Haus/Hotel), Tel. 
+49 157 33980631 oder 
664 085 154

Suche ,ob im Raum 
-uerto de la .ruz. Bin 
37 Jahre und gelernter 
Aarosseriebauer. Im Jahr 
2010 grBndete ich mein 
eigene Aarosseriebau-
Werkstatt, welche ich bis 
zur Auswanderung 2023 
sehr erfolgreich fBhrte. 
Ich habe sehr gute Erfah-
rungen in: -Aarosserie-
bau + ZusatzCualiDka-
tion. -2ter Mechaniker 
Formel 4 MBcke Motor-
sport. -Afz Aufbereitung. 
Ees weiteren habe ich 
etliche Erfahrungen in 
den Bereichen: Ausliefe-
rungsfahrer, Hausmeis-
ter (Each, Eämmung, 
Trockenbau, Verputzen, 
Spachteln, Elektrik Verle-
gung mit Anschluss), 
GartenpFeger, Geinigungs-
kraft, Gastro (Gesund-
heitszeugnis vorhanden), 
Housekeeping, Waren-
verräumung (Fahreraus-

weis fBr Flurförderzeuge 
vorhanden). Wenn ich Ihr 
Interesse geweckt habe, 
dann melden Sie sich bit-
te unter Tel. 653 190 314.

'and/er%er f+r alle 
)älle0 Handwerksarbei-
ten aller Art fBr Maler- 
und Gipsarbeiten. Anruf 
genBgtH M. Eisen unter 
Tel. 630 429 793

1esucht /ird ein 2%ade-
mi%er im SBden/Costa 
Adeje. Fleißig, zuverlässig 
mit Sprachkenntnissen fBr 
versch. Eienstleistungen, 
private Verwaltung, Com-
puterarbeit, Musik + tech-
nische Fähigkeiten. Evtl. 
Alavier- oder Orgelbeglei-
tung fBr verschiedene An-
lässe. 20 Euro/Stunde. 
Iber eine positive Geso-
nanz wBrde ich mich freu-
en. Tel. +49 1520 413 
3156

Mein %leiner 'und und 
ich suchen fBr die Win-
termonate ein kleines 
Apartment. Tel. +49 931 
45326984 oder +49 173 
5484146

Reinigungs%raft in 3e-
neriffa S+d(Costa Adeje 
gesucht, Allrounder, auch 
Ehepaar fBr Geinigung 
und verschiedene Eienst-
leistungen, kleinen Auto-
fahrten (z.B. Einkauf) 
nach Absprache. Lang-
fristige Zusammenarbeit 
erwBnscht. Stundenwei-
se Bezahlung 17 Euro/
Stunde. Freue mich auf 

Ihren Anruf unter Tel. +49 
1520 4133156 (Sept/Okt)

#eutscher* seit 45 Jah-
ren auf den Aanaren le-
bend, bietet private, indi-
viduelle AusFBge, Betreu-
ungen und Fahrten auf 
TF und den anderen Aa-
naren, FotoShootings, 
Behördengänge, Geise-
begleitungen weltweit 
(auch auf Areuzfahrten), 
Assistenz fBr Jltere und 
fBr Menschen mit körper-
lichem Handicap (Alapp-
Gollstuhl vorhanden): Tel. 
+49 157 33980631 oder 
664 085 154

Übersetzer 6
Dolmetscher

S - 2 7 I S . '
# $ 8 3 S . '
$ 7 1 9 I S . '

+3� �3� ��� ���

3et4t 5eden )onat tolle 
TUPPERWARE*

A%8e9ote
Erh6ltlich 7ber 

Tel$ .4. 44 3/ 44 oder bei 
3essica an +etra8s deutschem 

#7cherstand in ,a +a4
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Hach abdichten – bevor 
der Winter kommtb Dach-
deckerarbeiten aller Art, 
fachgerechte Uualitätsar-
beit zum Festpreis. Sber-
all auf Teneriffa. Tel. 630 
429 793

Alleinstehendes Häus-
chen auf Ba Palma, Pan-
oramablick aufs Meer, mit 
Garten, Nähe Barlovento 
langfristig zu vermieten. 
Bontakt: hwrtenerife@
web.de

Junge Heutsche bietet 
Assistenz und PLege für 
ältere Menschen und 
Personen mit Handicap 
an. Ich bin zuverlässig, 
hilfsbereit und zuge-
wandt. Bei Interesse kEn-
nen Sie mich gerne unter 
folgender Telefonnummer 
erreichen: 603 310 923

Kaufe auf Rentenbasis 
Haus oder Wohnung auf 
Teneriffa. TelefonTWhats-
App l49 176 72903728

Harf ich bittenI Bommt 
nach Puerto de la Cruz 
und habt am SpaF am 
Tanzenb Gnter Qualifizier-
ter Anleitung starten wir 
ab dem 06.10.2024 mit 
den Bursen und oder Pri-
vatstunden in den Stan-
dard- und Latein-Tänzen 
Cincl. DiscofoxD für Anfän-
ger und Fortgeschrittene.
Für Informationen und 
Anmeldung Tel. 603 454 
022 T tanzen-kw@proton
mail.com

Fremdsprachenlehrerin 
mit langjähriger Berufser-
fahrung erteilt preisgüns-
tigen und Qualifizierten 
Einzel-Intensiv-Gnterricht 
in Spanisch, Englisch, 
Deutsch. Ganzjährig Le-
xible Gnterrichtstermine. 
Tel. 649 375 073

Alles muss raus: Vom 
Staubsauger bis fast neu-
en 50 Poll Samsung 
Fernseher verkaufe ich 
alles wegen Branken-
haus Aufenthalt in `ster-
reich. Tel : 632 249 280

Ford Focus Kombi Tur-
bodiesel, weiF mit Bli-
maanlage, Baujahr 2011, 
neue Bupplung, neuer 
Luft Schlauch vom Tur-
bo, ITV neuer Service 
250.000 km, Serviceheft-
gepLegt, da es ein Fir-
men Auto war, das nur 
die Chefin gefahren ist. 
Nur 4.900 Eurob Tel : 632 
249 280

Zu vermieten, ein ruhi-
ges Haus, Nordwest Te-
neriffa, HIsla BajaI zwi-
schen Icod und Buena-
vista del Norte. Momen-
tan mindestens 2 Wochen 
und hEchstens einen Mo-
nat. Ab Dezember 2024 
eventuell sogar Langzeit. 
Tel. 679 376 975

Rentnerin, FG Jahre, 
lebt seit 2022 auf der In-
sel in der Gmgebung von 
Puerto de la Cruz. Gibt 
es einen netten Herrn, 
der auch auf der Insel 
lebt und mit mir die Frei-
zeit verbringen mEchteW 
Pum Beispiel wandern, 
bummeln, Baffee trinken, 
die Insel erkunden... Pu 
zweit macht das mehr 
SpaFb Auto vorhanden. 
Also Männer nicht so 
schüchtern, ruft mich an 
oder WhatsApp, Tel. 634 
380 850

Wärmepumpe Astral-
pool Heat II B300-T Cbis 
200 mm PoolgrEFe mEg-
lichD. Für die AuFenauf-
stellung geeignet. NP ca. 
5.000 Euro Calle Daten 
dieser Pumpe überTbei 
outletpiscinasD. Wegen 
falscher Aufstellung im In-
nenbereich kam es nach 4 
Aahren zum Bompressor-
Schaden. Neuer Bom-
pressor bei Astralpool 

kostet inkl. De-und Monta-
ge ca. 1900 Euro. VP: 500 
n. Standort: Tenerife Nord, 
Tel: 624 554 925. E-Mail: 
norbih@gmx.de

Range Rover EvoOue 
Cabrio z.vk. Baujahr 
2017, 40.000 Bilometer, 
240 PS, Allrad, Lederaus-
stattung. Das Auto hat alle 
Ausstattungsmerkmale. 
Verkauf von Privat. Preis 
44.000 Euro. E-Mail 
Adresse svenssonYhilford
@Mahoo.com

Bares für Rares, Ankauf 
und Verkauf von Gold-Sil-
ber- Münzen, Schmuck, 
Armbanduhren und jede 
Art von Raritäten. Wir 
schätzen vor Ort \ Bar-
geld sofortb Oder besu-
chen Sie uns im Geschäft 
in PlaMa San Auan. Bos-
tenlose Bewertung Z 
Schätzung durch Hrn. 
Schickmair. Vivienda M 
mOs, geEffnet Mo \ Fr 10 
\ 14 Ghr. Rufen Sie uns 
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anb Mobil 616 165 502 
Hbares für raresI einzigar-
tig auf Teneriffa www.
viviendaMmas.com

Spanisch Konversa-
tionsunterricht mit ei-
nem muttersprachlichen 
Lehrer im Norden der In-
sel CPuerto de la Cruz, 
etc.D und im Süden CAde-
je, etc.D Rufen Sie an 
oder senden Sie eine 
Nachricht per SMSTTele-
gram an 640 890 070

Hola, mein Name ist Sil-
via, wohne in Puerto...bin 
gerne für Sie da wenn Sie 
spanische Gnterhaltung 
brauchen..das ist meine 

Muttersprache. Ich kann 
Sie auch  fahren und im 
Haushalt helfen... bin ger-
ne erreichbar unter Tel. 
722 43 94 24

TaUi Karin Teneriffa -
deutschsprachige, indivi-
duelle AusLüge für kleine 
Gruppen bis zu vier Per-
sonen. BurzausLüge, Tei-
de- Exkursionen, Insel-
rundfahrten. Preis ab 39 
Euro pro Person. Start ist 
am Hotel Maritim in los 
Realejos. Ich freue mich 
auf Ihre Anfrage unter Tel. 
611 345 982

Hilfe beim Notebook ge-
fälligQI macht das Note-
book nicht was es soll, ist 
das bestimmt nicht ganz 
so toll. Ob Windows oder 
Apple, ganz egal, Fehler 
gibt es überall. Die Pro-
bleme werden null und 
nichtig, behandelt man 
sein Notebook richtig. 
Scheut euch nicht und ruft 
mich an, ich gehe das 
Problem dann an. Tel. 
623 291 231, E-Mail: 
Pro jektmanagement-
Bischoff@t-online.de

Mach Heine alten Sa-
chen zu Geld! Erfahrener 
Händler kauft Pelze, Ge-
mälde, Besteck, Pinn, Sil-

ber, Schmuck und Ghren. 
Gerne auch eine Beurtei-
lung der Sachen vor Ort. 
Pahle beste Goldpreiseb 
Tel. l49 178 844 4033 in 
Adeje oder 604 22 70 91 
in Puerto de la Cruz

Wecker mit Farbwech-
sel, stMlisches Design, 6 
wunderschEne Naturklän-
ge und Regenbogen-
Lichtspiel für ein luxuriE-
ses Aufwachen mit Gute-
Laune-Garantie. 6 Geräu-

sche der Natur: Bauern-
hof, Wald, Vogelgesang, 
Ozean, Bachplätschern, 
Sommernacht, 35 Euro. 
Neu in Originalverpa-
ckung. Anfrage über E-
Mail helgaschneider019@
gmail.com

Ferienhaus für die Win-
tersaison in El Sauzal, 
Grb. Primavera, ruhige 
Lage, gehobener Stan-
dard, kompl. ausgestat-
tet, Wohnzimmer, Büche, 
2-3 SP, 2 Bäder, Sonnen-
terrasse mit Meerblick, 
groFer Pool mit weiterer 
Terrasse, 4-5 Monate zu 
vermieten, 1900n mtl., 
frei ab sofort, HandM 676 
307 332

Bilderrätsel 
1. Garachico
2. PlaMa La Tejita bei 

El Madano
3. Traubenlese für Wein
4. Ananas wachsen vor 

allem auf El Hierro
5. In der Hauptstadt 

Santa Cruz

Heutsch-kanarische 
Buchstabensuppe

1. OtoKo
2. Afrika
3. HeladerJa
4. Supermercado
5. Oleander
6. Teno
7. Moras
8. Buenos dJas
9. Margarita

10. BosQue
11. Manolo
12. Cerveza
13. Tortuga
14. Poema del Mar
15. La Laguna 

Sudoku

IM48 Kreuzwort
AuRösungen




